VM Jahrgang. | 


Bezugs Preis: 
Pro Monat 50 Pfg. mit Zuſtell gebühr, 
durch die Poſt bezogen vierteljährlich ME 2. 
ohne Beſtellgeld. 
Poſtzeitungs⸗Katalog Nr. 1660. 
fir Oeſterreich⸗Ungarn: en owale Nr. 871 
N 3 Kronen 13 Heller, Für Rußland: 
terteljährlich 94 Kop. Zuſtellgebühr 30 Kop. 
Das Blatt erſcheint täglich Nachmittags gegen 5 Uhr 
mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feiertage. 
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Freitag, 1. November 1901. 


Anparteiiſches Organ und Allgemeiner 


Feruſprech⸗Aunſchluß Redaktion 


Nr. 506, Expedition Nr. 316. 


Nachdruc ſammtlicher Original⸗Artirel und Telegramme it nur mit genauer Quellen⸗Angade = 


„Danziger Reueſte 


ach richten“ — geſtattet.) 


Berliner Nedaetions⸗Burean: W., Potsdamerſtraße Nr. 123. Telephon Amt IX Nr. 7387, 


Aauziger Henelte uchrichten 


"R 
$ 


e 
a „Preis 25 „ die Zeile. 
abel À GOBI. gęś 
Dane n pro Tauſend Mk. 3 ohne Poſtzuſchlag 


je Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht n et 
Für Aufbewahrung von Manuſeripten wird 
keine Garantie übernommen. 
Inſeraten⸗Aunahme nud Haupt⸗ Expedition: 


Nr. 257. 


Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. 


Ein kurz Kapitel vom Klatſch. 


Von unſerem Berliner r.⸗Mitarbeiter. 


Auswärtige Filialen in: 
Schidlitz. 


das unmännliche, klatſchhafte Gehaben, — das alles] Gewäſſern beabſichtige. Es wurde ſchon damals wieder⸗ | 


zeigt die grobe Mache des Senſationsjournaliſten; wenn 
ihm heute trotzdem die Genugthuung eines halbamt⸗ 
lichen Dementis zu theil wird, ſo mag er ſich 
geſchmeichelt auf die ſammtne Prunkweſte klopfen und 
murmeln: „Viel Ehre, o ſehr viel Ehre.“ Er ſelbſt 


In den letzten Tagen ift die Zeitungslektüre wieder wird am beſten wiſſen, wie wenig fie verdient war. 


einmal recht unterhaltſam geweſen. Ein freiſinniger 


Und nun noch ein paar Bemerkungen allgemeiner 


Abgeordneter, der — nachdem er ein blühendes Ver⸗ Natur. Das Schweifwedeln und moderne Bauchrutſchen 
lagsgeſchäft zu Grunde geleitet — dem Journalismus hat nie zu unſerem Metier gehört und für kaiſerliche 
ſich in die Arme warf, läßt in einem Provinzblatt fern] Ausſprüche, die uns nicht gefielen, haben wir — unjere 
an den Grenzen des Reußenlandes ein angebliches Leſer werden uns das bezeugen — ſtets ein kräftiges 
Kaiſerwort aufflattern. Daß es ein Kaiſerwort fei, ſagt[Wörtlein gefunden. Aber dann handelte es fiğ um 
er ſelbſt zwar nicht; dazu iſt der tapfere Horcher doch Kaiſerworte, die in der Oeffentlichkeit gefallen und für 
zu furchtſam. Aber gute Freunde jagen es für ihn. fite — manchmal gewiß: leider — beſtimmt waren. Ein 
Er hat unter ſorglicher Verklauſulirung nur von dem anderes iſt es, wenn man Erhorchtes und Erlauſchtes 


Gerücht geſprochen, daß an irgend einer hohen Stelle 
die Wendung vom „Kurz und Kleinſchlagen“ 
gefallen ſei. Die ehrbare „Voſſiſche Zeitung“ für 
Stants- und Maſſeuſenſachen kündet kopfwackelnd die 
Deutung. Ein Kaiſerwort ſei's, ein veritables Kaiſer⸗ 


St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bröſen, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchau, Elbing, Heubude, Hohenſtein, Konik, 
Laugſuhr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Neuſtadt, Neuteich, Obra, Oliva, Prauſt, Br, Stargard, Schellmühl, 
chöneck, Stadtgebiet⸗Danzig, Steegen, Stolp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof, Weichſelmünde, Zoppot. 


holt verſichert, daß das Mittelmeergeſchwader vollſtändig 
bereit ſei und jeden Augenblick den Befehl zur Abfahrt 
erwarte. Doch Woche auf Woche verging, ohne 
daß irgend etwas erfolgt wäre. Um ſo auffälliger 
müßte deshalb das geſtern von uns mitgetheilte, 
von der amtlichen „Agence Havas“ verbreitete Tele⸗ 
gramm berühren, daß ein Theil des franzöſiſchen Mittel⸗ 
meergeſchwaders, zwei Panzer, zwei Panzerkreuzer und 
einige kleine Kreuzer unter Admiral Caillard nach den 
türkiſchen Gewäſſern unterwegs ſei. Von anderer Seite 
wurde ſogar mitgetheilt, daß dieſes Geſchwader den 
Auftrag erhalten hätte, ſich der Inſel Mytilene, von 
der aus die Dardanellenſtraße ſich völlig beherrſchen 
läßt, zu bemächtigen. 

Dieſe geſtern ſchon vorliegenden Meldungen wurden 
heute früh durch weitere Nachrichten ergänzt und theil⸗ 
weiſe — abgeſchwächt. Halbamtlich wird aus Paris mit⸗ 
getheilt, daß über die Stelle auf türkiſchem Gebiet, wo 
die Flottendemonſtration ſtattfinden ſolle, falls die 


an die große Glocke hängt und dann womöglich noch Haltung des Sultans dieſelbe erforderlich macht, noch 


verſucht, den Kaiſer zur Rechenſchaft und Verant⸗ 
wortlichkeit zu ziehen. Das ift ungehörig; das ift — 


nichts verlautbart, daß die Inſtruktionen an Admiral 
Gatlaró erft geſtern Nachmittag abgeſandt feien. 
Weiter heißt es, daß das Mittelmeergeſchwader 


wir finden keine andere Bezeichnung — fogar unan⸗ auf hoher See bei Korſika operirt. Von „gutunterrichteter 


ſtändig. 


wort; Allarm, Allarm! Und wirklich — es wird Allarm Zeitungskorreſpondenten in ihrer Mitte beherbergen, 
geſchlagen; zwei, drei, vier Tage lang. Ein paar Blätterſſollten aus den neuerlichen Vorkommniſſen den Anlaß 


legen den effenlatjch mit einer abweiſenden Handbewegung ſſchöpfen, ihre Mitglieder zu etwas ſtrafferer Selbſt⸗möglichſt kurzer Friſt zu 


Und uns ſcheint, Parteien, die betriebſame Seite“ wird ſodann verſichert, daß die franzöſiſche 
1 h i 
e 


nöthigenfalls entſchloſſen ſei, einen 

eutenden Hafenort und ein größeres 
Gebiet zu beſetzen, um die reklamirten Beträge in 
erlangen. Admiral 


bei Seite; die überwiegende Mehrzahl tritt ihn Morgens und zucht zu ermuntern. Kaifer: Wilhelm pflegt während Caillard werde die hierauf 10 pe endgültigen 
Abends mit unverhohlenem Behagen breit. Uebrigens der politiſchen Saiſon mit Vorliebe die Veran⸗ 


— was der Gerechtigkeit halber konſtatirt ſein mag — ſtaltungen l 
Zeitungen aller Parteirichtungen; Organe der Rechten zu beſuchen und fiğ dort — 
nicht minder wie die der Linken. Dann, als man ſichſvielen anderen — 


zu Berlin, dem großen Hort aller Intelligenz, bereits 
müde geredet hat, beginnen die Ausſtrahlungen in die 
Provinz. Wer dazu verurtheilt ift, berufsmäßig Zeitungen 
zu leſen, der faßte ſich geſtern und heute verzweiflungs⸗ 
voll an ſein geſchätztes Haupt; wohin er auch griff — in 
jedem neuen Zeitungsblatt ſtarrte ihm grinſend die 
nämliche Aufſchrift entgegen: „Kaiſerworte“ hier, „Kaiſer⸗ 
worte“ da; nur eines verſtändigen Mannes ruhiges 
Wort faſt nirgends. 


ſeiner Miniſter und Staatsſekretäre 


ein Gaſt 


Das iſt doch aber nur denkbar unter der ſtillſchweigenden 
Vorausſetzung, daß ſich der Kaifer dann unter Gentlemen 
befindet; daß keiner der Geladenen ihn, das Notizbuch 


im Gewande, mit geſpitzten Ohren umſchleicht, um das 


auf jo unvornehme Art Exlauſchte zu gelegener Friſt 
gegen ein mehr oder minder beträchtliches Zeilenhonorar 


Inſtruktionen erſt in den türkiſchen 
in der Nähe der ſyriſchen Küfte, erhalten. 


ewäſſern, vielleicht 


Aus Toulon wird gemeldet: Die Panzerſchiffe 


unter Gaulois” und „Charlemagne“ ſowie die Panzerkreuzer 
zwanglos und unbefangen zu bewegen. „Pothuau“ und „Ehanzy“ und drei kleinere Schiffe 
haben ſich von dem Mittelmeer⸗Geſchwader getrennt und 
ſind in öſtlicher Richtung abgedampft. 
Beſtimmung wird noch Stillſchweigen beobachtet. 


Ueber ihre 

Ein anderes Telegramm endlich beſagt: Thatſächlich 
hat das Geſchwader Befehl, ſehr langſam zu fahren und 
viele Stationen zu machen. Man erwartet nämlich, daß 
der Sultan dieſe Woche die franzöſiſchen Bedingungen 
annehmen und aus ſeinen Privatmitteln eine größere 


an den Mann zu ſchlagen. Wem von uns möchte es Summe depontren wird, diegu Gunſten der franzöſiſchen 
denn paſſen, für jedes läſſige Wort, das man zwiſchen Gläubiger verfallen ſoll, wenn der türkiſche Staats- 


Kaffee und Goldwaſſer geſprochen, vor ganz Europa 


Was war denn fo Grausliches geſchehen? Ein Herr, feſtgenagelt zu werden. Juſt wer ſo eifervoll über die 


der vom Zeitungsmachen lebt, wenn er auch im Neben⸗ 


‘amie Abgeordneter ift, hatte das Bedürfniß gefühlt, 


einem Blatt, bei dem er in Lohn und Brod ſteht, 
zur Abwechſelung einen Artikel anekdotiſchen 
Inhalts zu ſchreiben. Vielleicht hatte er dazu 
begründeten Anlaß; vielleicht hatte er kurz zuvor 
mit feinem Verleger eine „bedeutſame“ Aus⸗ 
ſprache gehabt und der ihm erklärt: „Hören Sie 
mal, verehrteſter Herr Doktor, nun ſchreiben Sie uns 
mal was Munteres. Nicht immer die olle dämmliche 
Politit; mal was Pikantes; ſo was, was auch zitiert 
wird.“ Ich weiß nicht, ob der Verleger des Herrn 
Dr. Müller ⸗Sagan alfo eindringlich geſprochen hat; 
nach ſeinem zu unverdienter Berühmtheit gediehenen 
„Berliner Brief“ vom vorigen Freitag mußte, wer die 
Gepflogenheiten des deutſchen Preßlebens kennt, das 
annehmen. Zum mindeſten, ſcheint mir, war es das 
Naheliegende. Unendlich viel näher liegend als all die 
unterhaltſamen Betrachtungen, die von Berlin ausgehend 
in dieſen Tagen ihren Weg durch die deutſchen Blätter 
nahmen. Wer ernſthafte politiſche Ziele verfolgt, der 


Wahrung der Volksrechte wacht, wird unſeres Erachtens ſaus der Privatſchatulle bezahlte. 


ſchatz den Vereinbarungen nicht nachkäme. Der 
Sultan will allerdings keinen Präcedenzfall ſchaffen, 
weil er ſeine Soldaten und Beamten bisher niemals 
Aber der Sultan 


die ſimpelſten Menſchenrechte auch beim Monarchen zujfann kein garantirendes Finanzinſtitut finden. Dann 


reſpektiren haben. 
LU * * 
Das vorſtehend erwähnte Dementi, 
„Reichsanzeiger“ in feiner letzten Nummer bringt, 
hat folgenden Wortlaut: 


Von der Preſſe werden angebliche Kaiſerliche f 


würde das Geſchwader von irgend einer Station heim⸗ 


gerufen werden. Andernfalls hätte Admiral 
Caillard, der Chef der franzöſiſchen Zollpfändungs⸗ 


welches der Expedition, geheime Ordres, welche auf Sperrung der 


Zufahrt zu den Dardanellen, wie derjenigen zum 
Smyrna⸗Golfe abzielen und dem Handel von Salonichi 
chweren Abbruch thun könnten. 

Mußten ſchon aus der Unbeſtimmtheit, mit welcher 


Aeußerungen über wirthſchaftliche Fragen diefe hier angeführten Depeſchen fi in Bezug auf die 
verbreitet und beſprochen. Wir haben von dieſen Aus⸗ Flottendemonſtration ausſprechen, berechtigte Zweifel 
ſtreuungen bisher keine Notiz genommen, weil die ſoge⸗erwachſen, ob die ganze Geſchichte von der franzöfiſchen 
nannten Kaiſerlichen Aeußerungen fo unwahrſcheinlich Regierung überhaupt ernſtlich gemeint fei, fo macht 
klangen, daß es ſich nicht verlohnte, dieſelben ernſt zu ett dieſen Zweifeln folgende amtliche Nachricht ein 


nehmen. Da jedoch aus den Kommentaren ſelbſt ernſterer 
Blätter hervorgeht, daß ſie die Seiner Majeſtät in den 
Mund gelegten Ausſprüche für echt halten, ſo ſind wir in 


nde 
Toulon, 1. Nov. (W. T. B.) 
Dis geſammte Mittelmeergeſchwader 


der Lage, zu erklären, daß dieje von Anfang bis zufiſt geſtern Abend hierher zurückgekehrt. Alle Schiffe 


Ende erlogen find. 


Hornberger Schießen? 
Schon vor Mongten tauchte das Gerücht auf, 


haben ihren Ankerplatz wieder eingenommen. 


Es ſcheint alſo, daß die Nachricht von der Flotten⸗ 
demonſtration nichts als ein Schreckſchuß geweſen iſt, 
mit dem man die Türkei zu ſchnellerer Nachgiebigkeit 


daß] hat zwingen wollen. Wieweit dieſe Abſicht in Erfüllung 
Frankreich, falls die Türkei die ſtrittigen Fragen] gegangen, 


darüber verlautet zwar noch nichts, aber es 


190l. 


Ein Erfolg der Boeren. 


Gleich nach den erſten Meldungen N über 
den Zuſammenſtoß Delareys mit Lord Methuen im 
Nordweſten von Transvaal, gaben wir unſerer cali 
dahin Ausdruck, daß die eigenartige Abfaſſung de 
offiziellen Berichtes Kitcheners ſo viel zwiſchen den 
Zeilen leſen laſſe, daß der von dem englischen Genera⸗ 


liſſimus gemeldete halbe Erfolg der Engländer 
wohl ein ganzer Erfolg der Boeren ſein würde. 
Das it denn auch Thatſache. Nach einer Mit: 


theilung des Brüſſeler „Petit Bleu“, der mit der 
Transvaal⸗Geſandtſchaft in engſter Fühlung ſteht, hat 
Delarey am 24. Oktober faſt den geſammten 
Munitions: und Provianttrain der 
Colonne Methuens mit mehreren Ge⸗ 
ſchützen erbeutet; 120 Engländer ſind todt und 
verwundet, etwa 50 gefangen genommen. 

Privatnachrichten, die über London bei uns einge⸗ 
troffen ſind, ſchildern das Gefecht wie folgt: | 

General Delarey hatte es auf eine Proviant⸗ 
kolonne Methuens abgeſehen. Dieſelbe war auf dem 
Marſche von Wonderfontein nach Zeeruſt, deſſen Garniſon 
ſie verproviantiren und verſtärken ſollte, und es gelang 
Delarey, den Feind dicht am Großen Marico⸗Fluſſe 
überraſchend anzugreifen und derartig in die Enge 
zu treiben, daß nach mehrſtündigem Kampfe der Kom⸗ 
mandeur der Engländer ſich ſchleunigſt über den 
genannten Fluß wieder oſtwarts zurückziehen mußte, 
um nicht feinen ganzen Transport zu verlieren. Es ge⸗ 
lang aber den Boeren, die ſich mit größter Tapferkeit 
dem engliſchen Feuer ausſetzten und ihren pa mit 
Elan und Nachdruck durchführten, noch rechtzeitig zwei 
britiſche AO einige Munitionswagen und — was 
die Hauptſache für fie war — nicht weniger als 12 ſchwer 
bepackte Transportwagen nebſt vielen Pferden, Ochſen 
und Maulthieren mit Beſchlag zu belegen, wodurch alſo 
der Zweck des Delarey'ſchen Angriffes vollſtändig 
erfolgreich durchgeführt wurde. 

Wie hartnäckig und nachdrücklich der Angriff der 
Boeren geweſen ſein muß, geht am Beſten aus den 
beiderſeitigen Verluſtziffern hervor, die allerdings, ſoweit 
die Boeren in Betracht kommen, nicht genau feſtgeſtellt 
werden konnten, weil die Engländer natürlich zuerſt 
das Schlachtfeld räumten, nachdem ſie an Todten 
4 Offiziere und 37 Mann, an Verwunde⸗ 
ten 7 Offiziere und 72 Mann und ſchließlich 
an Gefangenen 2 Offiziere und 34 Mann verloren 
hatten. Ob Delarey die letzteren wieder freigelaſſen 
hat, oder ob er ſie als Geißeln für alle Eventualitäten 
mit ſich führt, wird nicht gemeldet, wohl aber, daß der 
kühne und erfolgreiche Boeren⸗General ſich wieder oſt⸗ 
wärts in der Richtung auf feinen alten Schlupfwinkel, 
die Magaliesberge, zurückgezogen hat, und nicht einmal 
Kitchener wagt es zu behauptet daß Methuen oder 
ſonſt Jemand Delarey verfolgt habe, der beſte 
Beweis dafür, daß die Engländer die Geſchlagener 
waren. 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Ein kaiſerlicher Glückwunſch. Der Kaiſer 
telegraphirte an die deutſche evangeliſche Gemeinde in 
Shanghai zu der am 27. Oktober begangenen Feier der 
Einweihung ihrer Kirche: 

„Mit Meinen Segenswünſchen zum Kirchweihfeſte 
ſtifte Ich der Deutſchen evangeliſchen Gemeinde in 
Shanghai für ihr Gotteshaus ein Altarfenſter. Dem 
Andenken Meines Geſandten Freiherrn von Ketteler 
gewidmet, mahne das Geſchenk die Gemeindegenoſſen, 
ihrem chriſtlichen Glauben und dem Vaterlande treu 
zu ſein bis in den Tod. 

Hierauf ift vom Generalkonſul Knappe ein Dank, 


bedient eben fih anderer Waffen, als Herr Dr. Müller- nicht zur vollen Zufriedenheit der franzöſiſchen Regierung |tt nicht unmöglich, daß der franzöſiſch⸗türkiſche Konflikt telegramm eingelaufen. 


Sagan ſie bevorzugte. Die ſaloppe Art des Vortrags, lerledigt, eine 


Kleines Feuilleton. 


Engliſche Schulden. 


zehnten Jahrhundert das erſte Bankhaus in Florenz 
inne hatten, 


war erfolgrcie, wie die hiſtoriſchen Namen von Grecy 


d Poitiers bekunden. Allein damit wurden die Kaſſen 
des Be nicht wieder voll. Im Jahre 1340 betrug 
ſeine Schuld an die Gebrüder Peruzzi in Florens 


ttes Sümmchen, für jene Zeit ein ungeheuerlicher 
Ben 5 Florentiner Bankier fand Wen Muth, 
feinen schrecklichen Freund um endliche Rückerſtattung 
des Geldes anzugehen, worauf ihn der König bat, nie 


wieder auf dieſe 


exiſtiren heute noch in Italien und nehmen 
eine geachtete Stellung daſelbſt ein. Seit 1349 
ließen ſie nicht locker, ihre Anſprüche an die 
Souveräne von England immer und immer wiederſſchw 


e um dieſe Rechnung zu begleichen. Die Peruzzis 


bekommen würden. 


Neues vom Tage. 
Verurtheilter Brandſtifter. 


lottendemonſtration in den türtiſchenljetzt vor feinem baldigen Ende ſteht. 


Prinz machte dem Gouverneur einen Beſuch. 
Unwetter in Italien. 
Rom, 1. Nov. (Tel.) Die letzten Wolkenbrüche über⸗ 


ſortgeriſſen und Züge blockirt. 
Schweiz in verſchiedenen Orten Erdbeben verſpürt. 


Herrings Ausweiſung? 
J. Berlin, 1. Nov. (Privat⸗Tel.) Der Fournaliſt 


reilich wären ſchon froh, wenn fie überhaupt etwas Berlin und hat dem Poltzei⸗Präſtdium das von dieſem jeden: 


Der Kopf des chineſiſchen Mörders des deutſchen 
Geſandten 


emmten ganz Unteritalien und Sizilien und koſtete mehreren ſuchungsgefängniß ausgebrochen. 


Eine Schreckenskunde für junge Juriſten 


eingetroffen. Die Kriegsſchiffe feuerten Königsſalut. Der zufolge, bei der letzten Referendarprüfung ſämmtliche fade 


Rechts kandidaten durchgefallen. 
Aus gebrochen. 
Der Schloſſer G. Röter iſt aus dem Moabiter Unter⸗ 
Er war wegen banden⸗ 


Geſtern Nachmittag 3 Uhr 50 Min. wurden auch in der werden. 


Friedrich Haaſe, 
der gefeierte Bühnenkünſtler, begeht heute in vollſter körper⸗ 
licher und geiſtiger Friſche ſeinen 75. Geburtstag. Haaſe wohnt 
feit Jahren in Berlin, das er feine Vaterſtadt nennt. Als 
Sohn eines Kammerdieners des nachmaligen Königs Friedrich 
Wilhelms IV. iſt er dort am 1. November 1826 geboren. 
Zur Affäre Jacobi 
berichtet heute die „Volks⸗Ztg.“, der Seniorenkonvent in Sachen 
Jacobi ſei nicht zu Stande gekommen, da die neue Fraktion 


Frhrn v. Ketteler tft, wie die „Münch. Neueſt. Nachr.“ vom|der Linken und die ſozialdemokratiſche Fraktion ihre Bee 


Meike, 1. Nov. (Tel.) Das Kriegsgericht der 12. Divifton] Staats ſekretär des Reichsmarineamts erfahren, thatſächlichftheiligung abgelehnt fo LP 


verurtheilte den Feſtungsgefangenen Franz Bonntem, der am nach Deutſchland gebracht worden, aber von einem Arzt 
15. September den Verſuch gemacht hat, das Feſtungsgefängniß privatim zu eigenen wiſſenſchaftlichen Zwecken und in der 


in Brand zu ſtecken, zu vier Jahren Zuchthaus. 
Der Sieger des Automobilrennens Paris⸗Berlin, 


der Franzoſe Fournier, iſt in Amerika verunglückt. Auf ugeführt. 
Song⸗Island rannte fein Automobil gegen eine Lokomotive Ehrlich erhielt von der Stadt auf 2 Jahre die Zinſen von der zug 
kürzlich überwieſenen Stern - Stiftung von einer halben 


Abſicht, ihn dem pathologiſchen Inſtttut zu übergeben. 
Krebsforſchung. 


G. Frankfurt a. M., 1. Nov. (Privat⸗Tal.) Proſeſſor 


und wurde zertrümmert. Einer der ſechs Paſſagiere des 


Gläubiger indeſſen er jeine Anſprüche geltend machte, 
erließ König Edwar Gal 
=. er ui: der nöthigen Fonds und „zum 
beiten des Königs reichs“ die Bezahlung ſeiner Schulden 


letzungen erlitten. 
Die Per in England, 
1. Nov. 


d engliſchen Zeitgenoſſen 
Edm 3 


R Englands behalten. 
a las om San un aiw dia an 


Motorwagens wurde tödtlich verwundet, während Fournier 
und die übrigen Automobiliſten ſchwerere oder leichtere Ver⸗ 


(Tel.) Wie amtlich bekannt ge⸗ 


theilung, beſonders zur Careinom⸗Forſchung. 


an Kehlkopfkrebs. 
Verunglückter Dampfer. 


Gee verbraunt. Die Bala ung Jaunae: ſich retten. 


Million Mark zur Erweiterung feiner bakteriologiſchen Aba i 
Profefjor| wegen Mißbrauch der Amtsgewalt und wegen Beruntrenungen 


Ehrlich äußerte fih auch dahin, es jet ihm von einer zuver⸗ verfolgte Bürgermeiſter Liſecke wurde in Krakau ergriffen 
läſſigen Seite mitgetheilt worden, König Edward leide nicht und nach Mus lowitz zum Weitertransport gebracht. 


Die aus Thüringen ſtammende jährige Kellnerin 
Chriſtine Krebel wurde in Schwetz a. d. W. in ihrem Schlaf⸗ 
gemach ermordet aufgefunden. Der Schiffer Bommert aus 
Nantowitz ift der That verdüchtig und wurde dem Amtsgericht 


Gefaftt. 
Kattowitz, 1. Nov. (Tel.) Der vom Amtsgericht Witkowo 


Auf der Jagd geſtorben. 
Dr. König, Inhaber der chemiſchen Fabrik Dr. Qónią 


Barcelona, 1. Nov. (Tel.) Der auf der Fahrt von und Go. in Leipzig Plagwiß, it geftern nach beendeter 
ullcaute hierher befindliche Dampfer „Cervantes“ tft auf haher [ Parforeeiagd in Großenhain vom Herzſchlag getraſfen 


ostalon. 


r 


Me: 


Freitag Danziger Neneſte Nachrichten. | 1. November. 257 


An Arbeiten der erſtgenannten Art haben wir mit Zu⸗ 
ſtimmung der Kämmereibeputation in Ausſicht ge⸗ 
nommen, die Einebnung des Forts „Brückenkopf Nehr⸗ 
ung auf dem rechten Uſer der Schuitenlacke. Melioratious⸗ | 
arbeiten auf den zum Dann'ſchen Hofe zwiſchen bieſem und y 
den ſtüdtiſchen Rieſelfeldern belegenen Wieſen und endlich die 
Aptirung von Dünengelände im Anſchluß an die 
ſtädtiſchen Rieſelfelder. 

Die Arbeiten am „Brückenkopf Nehrung“ liegen 
im Programm der Bauten an der Schuitenlacke und ſind mit 
allen anderen diesbezüglichen Arbeiten der Aktien geſell 
„$ ſchaft „Holm“ verdungen. Nach den eingeleiteten Ver⸗ 

handlungen ſteht indeſſen zu erwarten, daß bie Aktiengeſell⸗ 
ſchaft „Holm“ bereit ſein wird, diefe Arbeiten der Stadtgemeinde 
mit der Maßgabe zurückzuübertragen, daß die unter Aufſicht 
des Unternehmers gu leiſtenden Arbeiten der Stadt nach den 
mit dem Unternehmer vereinbarten Einheitsſätzen auf die 
Verdingungsſumme gutgerechnet werden. Es liegt in der 
Natur der Dinge, daß die Stadt bei Handbetrieb und bei der 
Verwendung nicht gelernter Erdarbeiter gegen Tage⸗ 
lohn den Kubikmeter Boden nicht zu den mit dem 
Unternehmer vereinbarten Sätzen wird leiſten 
können. Die dadurch erwachſenden Mehrausgaben, 
deren Höhe fiğ heute nicht überſehen läßt, werden ſpäter 
außerordentlich zu bewilligen, der Reſt auf den Baufonds zu 
verrechnen ſein. Die Inangriffnahme dieſer Arbeiten tft in 
erſter Linie in Ausſicht genommen, weil die Arbeitsſtelle 
in unmittelbarer Nähe der Stadt liegt und der Boden auf 
tfernungen bewegt werden muß, welche den Handbetrieb 
nicht ausſchließen. 

Die Meltorationsarbetten auf dem Da tt ste 
ſchen Hof ſollen, ſoweit Arbeitsluſtige vorhanden, ebenfalls 
ſogleich in Angriff genommen werden. Sie bedingen eine 
wenn auch nicht nothwendige, ſo doch zweckmäßtge Verbeſſerung 
eines Kämmereigutes, die entſtehenden Koſten, deren Höhe 
von der Menge der zu leiſtenden Arbeiten abhängen wird, 
ſind alſo ſpäter aus dem Kapitalfonds zu erſtatten. 

Die Planirungs arbeiten auf dem Rieſelgut ſollen 
als Referve für den eigentlichen Winter bleiben, 
da die Beſchaffenheit des zu bewegenden Bodens auch bei 
ſtärkerem Froſt die Arbeit ermöglicht. Die zur | 
Verfügung ſtehenden Flächen find umfangreich und geſtatten | 
die Beſchäftigung größerer Arbettermengen. | 
Auch dieſe Arbeiten find nicht unbedingt nothwendig, 
laſſen ſich aber mit Rückſicht auf die erhebliche Zunahme der 
Bevölkerung der letzten Jahre, den benorſtehenden Anſchluß 
von Schidlitz und nach den Eingemeindungen von Heiligen⸗ 
brunn und Strieß auch dieſer beiden Ortſchaften an die 
Kanaliſation wohl rechtfertigen. Ihr wirthſchaftlicher Nutzen 
an Arbeitsgelegenheit für die ſtädtiſche Arbeiterbevölker⸗ wird bei der im Jahre 1904 bevorſtehenden Neuverpachtung 
ung zu beſchränken. Als ſolche Arbeiten werden inf der Rieſelfelder evtl. in die Erſcheinung treten. 
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2. Fantasen⸗Jagdrennen. Preis 2500 Mk. Handicap. 
Diſt. 4000 Meter, 1. Et. v. Rabenau's (10. Sab) a 
(Beſ), 2. Lehnsjungfer II“ (Et. F. A. v. Goler). Tot.: 
doł i SÓ vedyreśi au Fe Sn a: 62, * 2 5 . ł 

ehorſam zu wahren. verſpreche auch, weder im In⸗ 0 „de Jagdrennen der Dreijährigen. Preis 4600 Mk. 
lande noch im Auslande ein Einverſtändniß zu pflegen, einer e e e (20876 oda wehr als n BAND ot. 4000 e e We 10 lag . 
le 0 .. e . . „ 7 


4 
Berathung betzuwohnen oder eine Verbindung zu unter:. — He freliinnige Vereinigung gedenkt in]31 :20. 8 pierde liefen. 
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„Ich ſchwöre und verſpreche zu Gott auf die heiligen] Zuckerſtatiſtik in der Kampagne 1901/1902 voraus ſichtlich 
Evangelien, Sr. Maſeſtät dem deutſchen Kaiſer Treue und 13 611 650 Tons Rüben verarbeitet (1359 359 Tons 
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etwas von einem Anſchlage zum Nachtheil des geordneten Dr. Barth als Kandidaten aufzuſtellen. 


Staates erfahren, ſo werde ich es zur Kenntniß der — Eine große Anzahl von Profeſſoren in Greifs⸗ 3 
Regierung bringen.“ wald hat zu einer Proteſtverſammlung aufgefordert, 


— 


% 3 
r m erichtete i e ; ) 

ver mn ce der, Beten I nad ehem Zete ię delteł terben A een Borga mi ander 
ramm aus Rom nicht etwa eine Privatleiſtung der ie e een der „Frkf. Big aus 6 Preis von Rahnsdorf. 2300 Mk. Jagdreunen. Diſt. 
ebaktion, ſondern er ift im Staatsſekretariat des Mü klärte im Wi hut der Ab 4000 Meter. 1. „Nana“, 2. „Offerton“, 3. „Old Chap II.“ 

Vatikans verfaßt. Die ultramontane „Köln. Volksztg.“ ünchen erklärte im Wirthſchaftsausſchuß der Abge⸗ Tot. 5 ią: f 1 an i: a Pierde tiefen. 
En o ; RAA  farishutrjiex Handikap. Pre Mark. Flach⸗ 
hat übrigens auch ſchon in ihrem Eifer, gegen den Ein⸗ rennen. Diſtanz 1800 Mtr. 1. „An big mol, 2. bn, 


EIN etane u a NEL , , . 


Profeſſor Spahn von der Mitherausgabe der viel⸗ 
Die Hilfsaktion der Stadt Danzig. 


———— 
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berufenen „Weltgeſchichte in Charakterbildern“ aus pi 

* ſchließen folle, Wie das zu erklären ſei, iſt nicht ſchwer, in 2, B kit 515 KEAR IA i Oberſt 
ł gu jagen: die Kölnische hat von febr Geadhienswetthet | 4 Endres ernannt; der bisherige Bevollmächtigte 
i Seite“ gehört, daß der Biſchof von Rottenburg bereits Generalleutnant Frhr. Reichlin von Meldegg iſt 


im Anfang September — alſo vor dem Falle Spahn — 8 5 ry: te» Dipi 
von der Mitarbeiterſchaft an jener Ar Kommandeur der 2. bayeriſchen Infanterie» Divifion 


HA getreten fei. Dieſe Beſtätigung deffen, was die Voce 3 ; a 

ih über den Punkt ſchrieb, ijt ungemein intereſſant; jie - Nach einer aus Landsberg a. W. kommenden 
l 8 indli > ; Meldung iſt der Landrath Wahnſchaffe zum 
M. erweiſt, daß die deutſchfeindlichen Kreiſe bei der römiſchen Kaiſer befohlen, um demfelben die Dechſeler Urnen⸗ 
N Kurie nicht nur den Prof, Spahn, ſondern die ge⸗ funde vorzuzeigen. 

ſammte deutſche katholiſche Geſchichts⸗ Ueber den Grafen Walderſee wird nach 


4 15 11 88 in der von der Elite der katholischen Ge- der „Weſerztg.“ in einem amerikaniſchen Blatt allerlei 


eutſchland herausgegebenen „Weltgeſchichte“ 8 Energie ſofort durch Handlungen bewieſen, daß es ihm 
i 2 verketzern und intexteeiten wall und daß e nat aeg 3 9 am, en dg oe Ernſt Fedtäugten Mitbürgern zu helfen, 
. A e Biſchof dieſen Treibereien bereits unter⸗ un na & I N a t Lot b t i e 9 € B gehe: 
In Weiter fol eine Bewegung beſtehen, um den Aus⸗ Preche die Gräfin davon, daß fie das ihr lo theure 
111111 jertek |E in Pammanss, veriaen, mühe ale san einem 
E zuführen, falls er nicht freiwillig zurücktreten ſollte. kunft in die Erſcheinung treten werde, 

\ 


* ; 

die Dur det Könige Goward ſchreiben Ausland. 
ję le „. R. Nin: Anläßlich bes Todeß des sŁallerin| _ Das ungariſche Abgeordnetenhaus 
%% ̃ że unter großem lal den Grajen bet Kan 
N gefahr, der die Pfleger und Pflegerinnen von Krebs⸗ Ni * ati 
RA kranken ausgeſetzt find, Daß de Kaiſerin ſich das tod: 8 Fräſident © o u bet, begleitet on Generaliſſimus 
fi A 3 ; in⸗[Brugére, wird Ende Mai des nächſten Jahres in 
i bringende Leiden nur durch die aufopfernde Hin 5 ch J 3 
l gabe für ihren Gemahl geholt habe, galt als Petersburg zum Gegenbeſuch eintreffen. Auch ein Aufent⸗ 
| JE feſtſtehend. Keines der Blätter hat ſich damals erinnert, Po . re ie ham berlains Be⸗ 
| daß auch der Bruder der Kaiſerin, Herzog Alfredſhauptun Oeſterreich habe in Bosnien einen grau⸗ 
g von Coburg (Edinburg), an Krebs, an Zungenkrebs, p apo 18 England in Afrik avens 
geſtorben war, und die jetzigen neueſten Veröffent⸗ jameren Krieg geführt, als England in Afrika, kaben 
lichungen uber die Art des onſttuttonellen Leidens“ eingebracht! hen im öſterreichiſchen Aögeordnetenhauſe | 
das bei König Edward von England ausgebrochen ift s 1 y der der Vorlage beigegebenen Begründung bezeichnet: Die Koſten derſelben werden alſo dem Fonds für Waſſer⸗ 

f 5 Komnen, dle z Der GzoBtürt Miguel hat geftern, von Die Einebnung des Forts Briidentopf-|feittng und Kanallſatton zu Laſten zu feleiken und evtl. jr 


F- laſſen faum einen Zweifel mehr daran aufkommen, daß A i 
I der Krebs eine Familienkrankheit des koburgiſch⸗welflſchen Kaiſer Franz Joſef zur Bahn geleitet, Budapeſt wieder Nehrung auf dem rechten Ufer der Schuitenlake, deffen Reſervefonds oder „außerordentlich“ zu bewilligen fein, 
Außer dieſen Arbeiten iſt auch in Frage gekommen die 


f i i . nA lafjen. iorati bei A 
Hauies ift. Der Prinz⸗Gemahl ſtarb an einem typhöfen ber Eine An 7 DE Meliorationsarbeiten auf den gum Dann: 
; > 2 i h — zahl türkiſcher Offiziere und i ädti 8 
. an! Bag ach Er 5 g R i Unteroffiziere der Marine veranſtaltete geſtern vor dem BAR RÓS? ika wid Ali fen ee Ausfüllung der Kiesgrube in der Halben Allee 
forben Sie ve iieb na g LIEGE 4 lle Leide | Admiralitätsgebäude in Konstantinopel eine Kundgebung die Aptirung von Dünengelände im An- in der Nähe des Conradinums und die Aufhöbung des 
' r nach langem, duo em veidenſwegen des rückſtändigen Soldes, Nachdem fie bes ſogen. „Aller⸗Engel⸗Landes“ zwiſchen der Schönicke⸗ 
ſchen Fabrik und der Schichau⸗Kolonie. Auch dieſe Arbeiten 


am 31. Auguft 1831 zu Paris, wo fie, geſchieden von i ſchluß an die ſtädtiſchen Rieſelfelder. 
. ihrem ersten an t KoT Ehe pa grigie Grafen eee ‚Zuſicherungen“ erhalten hatten Zuerſt fol mit der Niederlegung des Brückenkopfes 

zerſtre ten fte fich. würden eine zweckmäßige Verbeſſerung ſtädtiſcher Grund⸗ 

ſtücke bedeuten, find aber für den vorliegenden Zweck 


‘ von Pölzig gelebt hatte. Ihr Vater, der erzentriſche Der englische Geſandte Satow aus Pekin begonnen werden, es folgen dann die Meliorations⸗ 
ć ende, — 8_ift|qx ſeſen, wä 
N Herzog Auguſt, den Goethe gangenehm und widermärtig| zn Wei⸗hat⸗wel eingetroffen. Die Engländer molen] uen auf den Wisſen, während die Ahtteung des e e d e cen p DE 
0 au 
welche der vom Galgenberg zu entnehmende Boden bewegt 


$ 


Nothſtands⸗Vorlage. 


Es wird in derſelben ein Kredit von vorläufig 
25000 Mk. verlangt zur ſofortigen IFnangriffnahme 
von ſolchen Arbeiten, welche geeignet ſind, den Mangel 


zugleich“, genannt hat, ſtarb ſehr raſch an einer in den ern die Verwaltung der Stabt benehmen ub ges Dünengeländes für den eigentlichen Winter blei t da, 
Körper zurückgetretenen Flechte. Die neuſten Ver⸗ Halb bezeichnet euere Bureau den Ort als Brutftätte die Beſchaffenheit des Bodens auch bei ſtärkerem Froſt 


r öffentli i idelb die Arbeit ermöglicht. 5 w, 

T... % same DIE Sotlage . . 
j hy 4 A 22 h — A 9: m REA 8 z . em rden in | 
1 nicht in dem Maße, wie andere tontagiöje Krankheiten heute dem ſpaniſchen Geſandten eine Entſchädigungs⸗g Der Magiſtrat beantragt: Were Zonen Ben pn es e l BIRI | 


Die Stadtveroroͤneten⸗Verſammlung wolle beſchließen: 
dem Magiſtrat zur Inangriffnahme von Arbeiten, 


da ſonſt Uebertragungen, namentlich bei Kranten⸗ſumme von 30 000 Dollars für die Gefangennahme und 


iE pflegern und Aerzten, viel häufiger vorkommen müßten. Wegführung der ſpaniſchen Staatsangehörigen und Wallgelände ſüdlich des Hohen Thores. Wegen Mes 


zugehen. Ebenſo werden berſelben demnächſt die Vorlagen í 
megen Jnangriffnabme Berihiedener ſtädtiſcher y 
Hochbauten in kürzeſter Zeit gemacht werden. i 


ł Ausdrücklich aber giebt Czerny zu, daß in manchen 1600 Dollars für die Verwandten der Letzteren ; willigung der hierzu erforderlichen Mittel wird der Stadt⸗ 
l 72 ; ; ; ) teren, welche geeignet find, den Mangel an Arbeits- neror > 
| r Familien Krebs vorkomme, und daß, wenn nicht die Li⸗Hung⸗Tſchang iſt wieder einmal ſchwer gelegenheit für die ſtädtiſche Arbekterzevölkerung verordnetenverſammlung eine beſondere Vorlage 


Krankheit ſelbſt, ſo doch eine erhöhte Dispoſition erkrankt; Prinz King ift hente nach Kaifeng ab- 


ARA b i me ryk gp 5 k 2 Ah De i eMe gereiſt, um mit dem Kaifer zujammenzutreffen. 


während des bevorſtehenden Winters einzu: 
ſchrünken, einen Kredit von vorläufig 25000 Mk. 


"wg ergiebt ſich für uns Deutſche der Wunſch von ſelbſt, mit der Mahgabe zur Verfügung zu ftellen, daß Wir ſind uns aber | 
MA M i 1 5 h auch darüber klar gew 

N 155 Selden E käfig un erbleiben möchten Heer und Flotte + 1. die Beſtimmung der in Angriff zu nehmenden den ee „ ech | 
i An Bwijdjengeizathen dieſer Art find gu Gebzeiten der] General der Kapalkerze 3. ©. v. Larlſch bllet heute der day Siła unter bwirkungſbehrlich it, welche den Wrbeitälofen Arbeitögelegenheit ver. | 
er Kämmerei⸗Deputation erfolgt, mittelt. Wir haben eine ſolche als eine Geſchäftsſtelle des | 


dniai i i i i „auf den Tag zurück, an welchem er vor 60 Jahren in den 
Königin Viktoria, die eine große Vorliebe dafür be eeresdienſt eingetreten ift. Er kommandirte das 7. Küraſſier⸗ 


| 4 - i ; >, die aufzuwendenden Gelder zunächſt vor " weiſe 
| S kundete, ohnehin genug zu 1 gekommen. egiment bei dem berühmten Todesritt von Mars la Tour. 15 e eee ee 
| 
| 
| 


verausgabt werden und ihre endgültige Ver⸗ 
rechnung beſonderem Beſchluſſe der Stadtver⸗ 
ordnetenverſammlung vorbehalten bleibt, 
Dieſem Antrage iſt folgende 
Begründung 


Magiſtrats bereits eingerichtet und mit dem 28. d. Mts. 1 
ihre Thütigkeit beginnen laſſen. Dieſelbe tjt einem Maglſtrats⸗ | 
Aſſiſtenten anvertraut und werden durch ihren Betrieb außer 
Bureau⸗Unkoſten und den Koſten für aus dem Hilfsarbeiter⸗ 

fonds zu remunertrende Hilfsarbeiter vorläufig nicht entſtehen. 

Als eine der erſten Aufgaben dieſer Vermittlungsſtelle haben 

wir es auch erachtet, die hier überſchüſſigen Arbeits 

kräfte nach dahin abzuführen, wo z. Zt. 
Arbeitermangel herrſcht, alſo auf das 

platte Land. Die Vermittelungsſtelle hat ſich zu 

dieſem Zweck mit dem Vorſtande der Landwirthſchafts⸗ 

kammer hierſelbſt, fo weit fiH bis fetzt überſehen läßt, mit | 
Erfolg in Verbindung geſetzt. Dieſe Maßregel wird aller: | 
dings, inſoweit es nicht gelingt, die Arbeiter mit ihren Familien | 
ſtändig auf dem Lande unterzubringen, nur einen vorüber: | 
gehenden Erfolg haben, da der größte Theil der vor⸗ | 
läufig auf dem Lande beſchäftigten Arbeiter mit Eintritt der ; 
kalten Witterung in die Stadt zurückſtrömen wird. Um jo 
nothwendiger ijt es, mit der Inangriffnahme der 
oben erwähnten Arbeiten ſo raſch als möglich vor⸗ 
zugehen. 

Man kann dieſer Vorlage gewiß die Anerkennung 
nicht perſagen, daß fie nach den verſchiedenſten Seiten | 
den Verhältniſſen weiſe Rechnung trägt. Danzig ſitzt 
leider nicht in den Goldſäcken; es mußte daher ange⸗ 
ſtrebt werden, Arbeitsgelegenheiten zu finden, die nach | 
aller Möglichkeit lohnende Nützlichkeit mit der Noth⸗ 
wendigkeit ihrer Ausführung verbanden. Andererfeits 
mußte aber auch Werth darauf gelegt werden, daß eine 
thunlichſt anhaltende Arbeitsgelegenheit geboten wird, 
denn eine Beſchäftigung einiger hundert Arbeiter auf | 
wenige Wochen hätte allenfalls im Frühjahr genügt, t 
nicht aber jetzt, wo der Winter vor der Thüre ſteht N 
und viel eher eine Verminderung als eine Vermehrung 
der ſonſtigen Arbeitsgelegenheiten zu erwarten feht 

All dieſen Anforderungen verſprechen die in Ausſicht 
genommenen Arbeiten gerecht zu werden. Sie werden 
aber außerdem, was auch ſehr in Frage kommt, irer- 


| Der frühere Gouverneur von Köln, General der In⸗ 
5 Er kann rechts ſchreiben, er kann auch links fanterie Frhr. v. Wilezeck ift in Wiesbaden geſtorben. 
UB ſchreiben. Der Kriegskorreſpondent Mr. Hales, Zum Chef des Generalſtabes der bayeriſchen Armee 
Y der im Auftrage des Londoner „Daily Expreß“ an denſiſt der Oberſt Frhr. v. Barth zu Garmating, bisher 
. weſtpreußiſchen Manövern theilnahm und ſich in großen Kommandeur des 2, bayriſchen Infanterte⸗Regiments, ernannt. 
14 Manöver⸗Kritiken erging, die von nicht geringem Un⸗ : 
i. nerſtand und lächerlicher Ueberhebung der engliſchen der sm nag erfolsten Wlntun(ć pes Wiedner rt : 
i Armeeleiſtungen zeugten, gleicht dem ſeligen Schmockffeld“ ihr vorläufiges Ende geſunden. Jetzt ſteht nur noch 
s auf ein Haar. „Er kann ſo ſchreiben, er kann auch foldie Beſatzungsbrigade in Stärke von ca. 5000 Mann 
* ſchreiben; ganz wie es trefft.“ In feinen Beſprechungen im Chinalande. In einem Zeitraum von 3 Monaten find auf 
u i der weſtpreußiſchen Manöver erklärte er mórtlih:|21 Dampfern 460 Offiziere und 16500 Tinterojfigiece und 
| 
| 
| 


beigegeben: 

Die im Laufe der letzten Wochen ſtattgehabten umfang⸗ 
reichen Entlaffungen von Arbeitern ſeitens ver- 
ſchiedener induſtrieller Etabliſſements, der 
Rückgang der Thätigkeit des Baugewerbes und 
der offenſichtliche Mangel von Arbeiten für die beim Laden 
und Entlöſchen der Schiffe beſchäftigte Arbeiterſchaft hat 
uns bereits vor einiger Zeit Veranlaſſung gegeben, in 
Erwägungen darüber einzutreten, ob und mit welchen Mitteln 
dem zu befürchtenden Mangel an Arbeitsgelegenheit für einen 
Theil unſerer Bevölkerung und den verderblichen Folgen 
eines ſolchen entgegenzutreten ſei. 

Inzwiſchen iſt die Angelegenheit auch Gegenſtand ein⸗ 
gehender Erörterungen in öffentlichen Verſammlungen und 
in der Preſſe geworden, die es in Uebereinſtimmung mit 
unſern eignen Ermittelungen empfehlenswert herſcheinen 
laſſen, daß von Seiten der Stadt, ſoweit dieſes für fie im 
Bereich der Möglichkeit liegt, helfend eingetreten wird. 

Erfreulicherweiſe kann allerdings feſtgeſtellt werden, daß 
bet der Kaiſerlichen Werft, der Artlillertewerkſtatt und der 
Königlichen Gewehrfabrik und im Bereich der Staatseiſen⸗ 
bahn⸗Verwaltung für den bevorſtehenden Winter ins Gewicht 
fallende Reduktionen der Arbeiterſchaft nicht zu erwarten 
ſtehen. Daſſelbe wird uns glaubwürdig bezüglich der Schichau⸗ 
werft verſichert. 

Trotzdem wird man annehmen können, daß mindeſtens 
700 induſtrielle Arbeiter unfreiwillig und ohne 
Ausſicht auf Wiedereinſtellung feiern. Dazu treten 


W i i e[Mannſchaften in die Heimath zurückbefördert worden. Wie 
L Dii T e un: en der „Fankf. Ztg.“ aus Bremerhaven gemeldet wird, haben alle 
nit ſeinen wis Da b T Aerie pales Dampfer, wie vor reichlich einem Jahren die Ausreiſe, fo auch 
118 hat nun geſtern zum Fall Buller tellung genommen die Rückfahrt ohne irgend einen nennenswerthen Unfall vol- 
. und ift dabei zu bemerkenswerthen Vergleichen zwiſchen endet und find abgeſehen von einigen durch befondere Umſtände 
W den Leiſtungen Bullers und Roberts gekommen. Daſperurſachten Verzögerungen, fait mit der Pünktlichkeit eines 
f lautet denn Ra MPA da3 = ei powa 3 rd Satyr in ihrem Beſtimmungshafen Bremerhaven 

N Ö a as v ehend mitgetheilte. eingetroſſen. 
14 kr in den A rungen wen oi Schiffsbewegungen. Laut telegraphiſcher Mitthellung 
W g f i ift der Dampfer „Prinzeß Frene”, mit einem Theil der 
kl Recht oft find Roberts die Früchte feiner Strategie Atglöſang für die Schiffe in Oftaſten an Bord, Krattsporkfährer 
4% entgangen. Er hat durchaus nichts Vollkommene s Oberleutnant zur Gee Hauck, am 30. Ortober in Rotterdam 
iR geleifteż, er hat böſe Mißgriffe gethan. Ich möchte angekommen und am 31. d. Mts. nach Antwerpen weiter 
ſtark bezweifeln, daß Roberts in Natal auch nur annähernd gegangen. S. M. S. „Geier“, Kommandant Korvetten⸗ 


Ą 3 3 Kapitän Hilbrand, ift am 30. Oktober in Wuſung eingetroffen. 
fo gut operirt hätte wie Buller. Wie war es doch damals, S. M. GA If ew, Rae RC BASIE. Musculus, 


$ 

| 

| 

| 

| 4 als Botha in Bloemfontein fiğ auf Lord Roberts filivgte |tjt am 29. Oktober in Las Palmas angekommen und beabſichtigt 
96 und die britiſchen Truppen von ihrem wichtigſten Waſſer⸗ an A e yw EIR dł ak | 

| P ampfer „s nig * e E 2 u 

0 vorrath abſchnitt? Ich ‚weiß, wie wenig gefehlt 1 daß für die Schiffe in Oſtaſien an Bord, Transportführer Kapitän 

KR Botha bei dieſer Gelegenheit einen großen Sieg davon⸗ Leutnant Schrader, iſt am 30. Oktober in Neapel eingetroffen 

| „Al getragen. Wäre es nun zufällig Buller geweſen, der dem und am 31. d. Mts. nach Port Said in See gegangen. 

| 

| 

| 

| 

| 

l 

| 

| 


f einde fo Lei Kaufs den Waſſervorrathſs. M. ©. „Pelifan” ift am 30. Oktober nach Kiel zurück⸗ 
a 19 7 u ö 50 186 Ane bear 85 getebrt. Bie P.⸗Torpedobobts⸗Otvifton ift am 

8 i 29, Oktober von Kiel nach Warnemüde in See gegangen und 
führdet haben würde, wie Roberts es bei Bloem⸗ am 30. Oktober daſelbſt ringoieojen, Ferner iſt die H.⸗Torpedo⸗ 
fontein that, hätte man ohne Frage einen Schrei der Ent⸗] boots⸗Diviſion am 30. Oktober von Kiel nach Warnemünde 


rüſtung vernommen. in See gegangen. 


b Ich habe, fo heißt es weiter, hier nur einen der 
i ganz hübſchen Anzahl von Roberts be- Kunſt und Wiſſenſchaft. beſchäftigungsloſe Arbeiter aus dem Bau⸗ 
a SSN a m dan gal. ic in bem aue ber afenar etter] ‚uns 
8 4 U Bühnenfeſtſpiele iſt nunmehr feſtgeſtellt. Es enthält: deren Za m Laufe des Winters naturge ochſſeits befruchtend und anregend auf die private Erwerbs⸗ 
rig nee OILIN t HA zi als Taktiker „ Parſifal“, den „Ring der Nibelungen“ und den „Fliegenden ſteigern muß. latata zurückwirken; namentlich TR es möglich 
| z * ` Nä Unter diefen Umſtänden gebietet es ſchon das wirth-|fein folte, die geplanten Hochbauten intenſiv in Angriff 


s | en, würde Handwerk und Induſtrie eine nicht 

. Der Wortlaut der Buller'ſchen Depeſche, 19. August. „Parſifal“ 28. und 31. Juli, 5., 7, 8, 11. undſſchaftliche Intereſſe der Stadt, für die feiernden du nehmen, 
1 9 ; $ h 5 : u| gjy ę u unterſchätzende Anregung zur Arbeit bekommen und 
e in der er General White zur Kapitulation aufforderte, 20. Auguſt. „Der Ring der Nibelungen“: „Das Rheingold“ Arbeiter nach Möglichkeit Arbeitsgelegenheit zu Ang ſo indirekt wieder in Anzahl induſtrieller und 


wird in der engliſchen Monatsſchrift „National Review“ 25. Juli und 14. Auguft, a. Balice 26. Jul und peſchaffen. Wir find aber auch der Anſicht, daß es ſich 


i wie folgt, ada xk a „ 28. Juli und 17. Auguft. Die Aufführungen des 
$ „Ich bin oki bg worden; Sie wollen Ihre „Nheiagold unb des „Fliegenden Holländers“ Beginieh um 5 Uhr 
Chiffres verbrennen un Ihre ganze Munition ver⸗ Nachmiktags, die der Übrigen Werke um 4 Uhr. Die Ausgabe 
nichten, alsdann die beſten unden i von den der Eintrittskarten beginnt am 1. März 1902. Vormerkungen auf 
Boeren zu gare b nachdem ich mich am Bus kc Mon dent Kg ede haben ſich 
Wi - ſchanzt habe. edoch auf eine u 

Ber „Morning Leader der Beziehungen zu Buller] Tage) zu erſtrecken. Karten zu Aufführungen des Ringes des 
n unterhält, bezeichnet das Heliogramm als Fälſchung. 
145 Man ift geipannt, ob die Regierung Buler erlauben] 'n Pere im 85. Lebensjahre ftehende Kurator der 
IS wird, die echten Telegramme vorzulegen. Univerfitäs Halle, Geheimer Ober⸗ AAA Wilhelm 


„ —— — treten. Der verdlenſtvolle Gelehrte und Schulmann ift auch 
l 5 D entſches Reich. 8 einer ber wenigen noch am Leben befindlichen Mitglieder des 


| 
| 
| 
| . 
| — Der Kaiſer hörte geftern Vormittag militäriſche 
| N Vorträge. AM KABAR dar zur Abendtafel beim Sport 
| | Kaiſer Mr. Houſton Stewart Cham be tiain geladen. A. + 
‘si BBB Shamberlain ift Verfaſſer des vor wenigen Jahren Rennen zu Berlin⸗Karlshorſt. 
M erſchienenen Buches „Die Grundlagen des 19. Jahr⸗ Donnerstag, 31. Oktober. 

underts“. Stewart Chamberlain iſt übrigens kein. 1. Preis von Wartenberg. 2000 ME, Hürd men 

erwandier des britiſchen Kolonialminiſters. Handicap. Dit. 8200 Meter. 1. Graf A. Polowa „Prälkle“, 


icher Arbeits ä N 
empfiehlt, jo vaſch als irgend thunlich einzuſchrelten, pemer 1 wohl 1 5 155 e e dab es 
um dem wirthſchaftlichen Verfall und ſeinenſ von nicht geringer moraliſcher Einwirkung auf weite 
moraliſchen Folgen vorzubeugen, der in Zeiten dauernder] Kreiſe des Geſchäftslebens fein muß, wenn in dieſer 
Arbeltsloſigkeit für die feiernden Arbeiter einzutreten pflegt. traurigen Zeit allgemeinen Niederganges doch an einigen 

Was die Arbeitsgelegenheit, welche die Stadt- Stellen emſige, fleißige Arbeit herrſcht! s 


gemeinde zu ſchaſfen vermag, betrifft, jo kann es ſich in der PE EE ET EU rennen Te Dre RETTET TEE WONNA 
Haupſache nur um Maſſenarbetten handeln, die ihrer A 
Lokales. | 


Natur nach auch mentąften8 während eines Theiles der kalten 
Jahreszeit fortgeführt werden können, alſo vornehmlich 1 
Die Vorgänge auf der „Gazelle“. Korvetten⸗ 
kapitän Neitzke ſtand, wie der „Lok.⸗Anz.“ aus Kiel i 


Erdarbeiten. 
Dazu kommt in zweiter inte die Inangriffnahme 
berichtet, geſtern vor dem Kriegsgericht der erſten 
Marine⸗Inſpektion wegen Unterlaffung 


öffentlicher Bauten, die freilich während eines 

Theiles des Winters erfahrungsmüßig ruhen mijjen und nur 
der Meldung über die bekannten, gegen ihn gerichte⸗ Í 
ten Vorgänge an Bord des Kreuzers „Gazelle“. ei 


einer beſchränkten Anzahl überwiegend gelernter Arbeiter 
Die zweiſtündige geheime Sitzung endete mit Frei⸗ 94 


Arbeitsgelegenheit bieten können, wohl aber geeignet find, 

wenn rechtzeitig in Angriff genommen und ausgeboten, für 
das Baugewerbe eine gewiſſe Stetigkeit des 8 
Krhbeitämarktes zu ſichern. "0. er lfprehung © 


— 


F 


Nr. 257. 


Lokales. 


* Ordensverleihung. Dem Gerichtsdiener 


Nuheftand das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 
* Perſonalien. Der Regierungsſekretär Meyer aus 


in Carthaus ernannt. 


* Das Feſt der goldenen Hochzeit begeht morgen, an auf dem Fußboden liegen. 


2. November, Herr Eigenthümer Wilhelm Buchhar 
Danzig, mit ſeiner Gattin. 

Erweiterung der Kaiſerlichen Werft. 
Kaiſerliche Werft beabſichtigt, wie ſchon erwähnt, auf 
ihrem hieſigen Grundſtücke eine Metallgießerei 

u errichten. Der Stadtausſchuß 


1. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“. 


Mord. 


e. Schwetz, 31. Oktober. Geſtern Nacht ift hier die 
RathkreſKellnerin Chriſtine Knebel, 28 Jahre alt, und bei dem 
beim Landgericht in Danzig ift bei feinem Uebertritt in den Reſtaurateur Krüger in der Albertſtraße in Stellung, 
Als ſie am Vormittag ſich gar⸗ 
Merſeburg ift zum Rentmeiſter bei der Königlichen Kreiskaſſe nicht blicken ließ, betrat die Wirthin das Schlafzimmer 


ermordet worden. 


und fand die Kellnerin, bis aufs Hemde entkleidet, to dt 
Da der Polizei und 
dem Gerichte erſt Nachmittag Meldung von dem Morde 
gemacht worden war und die Polizei zunächſt diejenigen 
Perſonen zu ermitteln ſuchte, welche in dem Lokal zuletzt 


bringt in ſeinem geweſen find, jo konnte die gerichtliche Vernehmung der- 


ublikationsorgane, dem „Danziger Intelligenzblatt ſelben erft zu ſpäter Abendſtunde erfolgen. Nach Mus- 


diefe Abſicht zur öffentlichen Kenntniß mit der Auf⸗ 
forderung, etwaige Einwendungen innerhalb 14 Tagen 
bei dem Stadtausſchuß zu erheben. 

b. Der Wohnungsmiether + Verein veranſtaltete 
geſtern Abend im kleinen Gewerbehausſaal eine gut 
befuchte Mitgliederverſammlung, in welcher der Vor⸗ 
figende zunächſt einige geſchäftliche Mittheilungen machte 
u. A. daß der Wunſch beſtehe, nach dem Muſter des in 
den Miniſterial⸗Erlaſſen dieſes Jahres erwähnten 
„Rheiniſchen Vereins zur Förderung des 
Arbeiterwohnungsweſens“ auch hierorts eine 
Zentrale für dieſe Beſtrebungen zu ſchaffen. — An⸗ 
meldungen zur Beſtellung billiger Kohlen werden jetzt 
bei Herrn Gebr. Zeuner⸗Hundegaſſe entgegengenommen. 
— Hierauf ſprach Herr Syndikus Dr. John über die 
Wünſche der Wohnungsmiether zu dem in 
Ausſicht ſtehenden preußiſchen Wohnungs⸗ 
geſetz. Nach dem auf dem letzten Kongreß für Sozial- 
politik der Regierungsvertreter erklärt hat, es ſei die 
Vorlage eines preußiſchen Wohnungsgeſetzes im 
Miniſterium in Vorbereitung, ſo ſeien die Beſtrebungen, 
ein Reichswohnungsgeſetz herbeizuführen, einſtweilen 
ausſichtslos geworden. Der Vortragende bedauert indeß 
die Regelung des Wohnungsweſens durch die Einzel⸗ 
ftaaten und glaubt, daß durch Aufſtellung allgemeiner 
Grundſätze für die Wohnungspolitik durch ein Reichs⸗ 
Wohnungs⸗Geſetz mit entſprechender Einrichtung 
eines Reichswohnungs⸗Amtes die Frage ihrer Löſung 
raſcher entgegengeführt würde. Wie die Dinge liegen, 
miijje man fih bei Zeiten klar werden, welche An: 
forderungen an ein preußiſches Wohnungsgeſetz zu 
ſtellen wären. Daſſelbe würde die Aufgabe haben, 
1. dem Bodenwucher wirkſam entgegenzuarbeiten, 2. eine 
Umgeſtaltung des Enteignungsverfahrens herbeizuführen 
und 3. eine durchgreifende Wohnungsinſpektion einzu⸗ 
richten. Dieſe letztere hätte die Mindeſtanforderungen 


fage dieſer fol ein Schiffer, Mar Dommert, allein 
in dem Lokal zurückgeblieben ſein. Er wurde Nachts 
10 Uhr in feiner Wohnung verhaftet, leugnet aber; an 
dem Abend in dem Lokale geweſen zu ſein, wogegen 
ihn friſche Kratzwunden an den Händen ſchwer 
belaſten. Heute früh iſt der Staatsanwalt aus Graudenz 
hier eingetroffen und hat mit dem Unterſuchungsrichter 
an Ort und Stelle den Thatbeſtand aufgenommen und 
die Zeugen nochmals verhört. Offenbar liegt ein 
Raubmord vor. Durch einen Schlag mit einem 
ſtumpfen Gegenſtand auf den Kopf hat der Mörder ſein 
Opfer betäubt und mit den Händen erwürgt, wie aus 
den Fingerabdrücken am Halſe der Leiche zu erſehen iſt. 
Eine geleerte und eine halbvolle Flaſche Champagner 
ftanden auf dem Tiſche, Kiſten und Kaſten find durch⸗ 
wühlt, eine größere Summe Geldes, welche die Ermordete 
haben mußte, fehlt. Die Sektion der Leiche findet heute 
noch ſtatt. 


Schiffs⸗Mapport. 
Neufahrwaſſer, 31. Oktober. 

Angekommen: „Orient,“ SD, Kapi. Harcus, von Leith 
und Grangemouth mit Kohlen und Gütern. 

Geſegelt: „Archimedes,“ SD., Kapt. Lange, nach Stettin 
mit Gütern. „William,“ SD., Kapt. Aberg, nach St. Peters- 
burg mit Getreide. „Meuſe,“ SD, Kapt. Janſſen, nach 
Oftende mit Holz. „Miuna,“ SD, Rapt. Schindler, nach 


Boſton mit Holz. 
Neufahrwaſſer, 1. November. 
Ankommend: 1 Dampfer, 1 Logger. 
Einlager Schleuſe, 31. Oktober. 
Stromab: 3 Kähne mit Ziegeln, 1 mit Gütern. 
D. „Genitiv“, Rapt. Görgens, und D. „Montwy“, Kapt, 


in geſundheitlicher Beziehung feſtzuſtellen und beſondere Lewkowicz, von Bromberg mit div. Gütern au Bromberger 


Aufmerkſamkeit den Schlafſtätten und der Ueberfüllung 
der Wohnräume zuzuwenden. Die Organiſation der 
Wohnungsinſpektion würde aus Beamten mit Unter⸗ 
ſtützung von Privatperſonen (Wohnungskommiſſtonen) 
bestehen, welche letztere regelmüßige Wohnungsbeſichtig⸗ 
ungen vorzunehmen hätten. Die zu treffenden aß⸗ 
nahmen müßten 1. in Anordnung von eventuellen 
Beſſerungs⸗Arbeiten an der Wohnung, 2. in etwa noth⸗ 
wendig werdender Zwangsausführung derſelben und 3. im 
Weigerungsfalle in der Schließung reſp. Zwangsenteignung 
der zum Bewohnen ungeeigneten Räume beſtehen. — Dem 
mit reichem Beifall aufgenommenen Vortrage folgte 
eine lange und angeregte Diskuſſion über die Wohnungs⸗ 
frage, in der alle Klagen und Vorſchläge immer wieder 
dem Endreſultat führten, daß nur durch eine weit» 
ichtige Bodenpolitik der Kommunen, 
welche durch eine geeignete ad (i PTY unter« 
fügt würde, die Beſchaffung billigen Baur 
geländes und damit die Abſchaffung des 
Grundübels aller Wohnungsnoth, des 
Bodenwuchers, möglich wäre. 

* Waſſerſtand der Weichſel vom 1. Nov. Thorn 
0,30, Fordon 0,32, Kulm 0,10, Graudenz 0,60, Kurze⸗ 
brack 0,82, Pieckel 0,82, Dirſchau 0,90, Einlage 2,28, 
Schiewenhorſt 2,44, Marienburg 0,44, Wolfsdorf 0,42. 

* Aufiedelungs⸗Kommiſſion. Die Gerüchte, daß an 
Stelle des demnächſt vom Vorſitz der Anſiedelungskommiſſton 
zurücktretenden Dr. v. Wittenberg der Oberbürgermeiſter 
Witting von Poſen treten fole, entbehren der „Nat.⸗Ztg.“ 


zufolge jeder Grundlage. 
Tabak- und 


Wir geftatten uns hierdurch, auf unſere ganz vorzüglichen 
aujmertfam zu machen, ganz beſonders empfehlen wir die 


Freie religiöse demeinde 
in der Scherler'ſchen Aula. 


Sonntag, den 3. November er., Vormittags 10 Uhr, 
ſpricht Herr Prediger Dr. Schieler aus Königsberg über: 


„Unſere Leitſterne durch das Leben“. 


ut ritt Jedem frei. Der Vorstand. 


=w Pensionat 2 


Heilige Geiſtgaſſe Nr. 143, Eingang Holzmarkt 1. Etage. 


Selma Kujawski, 
beſt empfohlener Mittags- und Abendtisch, 


r D Monats⸗Abonnement ag Preisermäßigung. 
j Jeden Freitag Abend „Fische“. ser 


Amtliche Bekanntmachungen 
Bekanntmachung. 


Mediz 
Bebarf 


Kurſe in d 

klaffen eingerich 
bar aus der Volks 
SE ‚beträgt jährli 


Anza 
die ſchriftliche 
Kurſus ift umgehen 
Boa ies eee 
Ei a) der zuıfideln (Geburtöntteft), 
b) das Schulabgangszeugniß, 
©) der Impfſchein, Atedertsipfungsſchein und etn 
Geſundheitszeugniß, ausgeſtelkt von einem zur 
Führung eines eee ber 
zn e e In e 
mindeſten ahr ; 
bemerkt, daß nur Bewerber für die dritte Klaſſe 
werben können. 
Danzig, den 11. Oktober 1901. 


1 
Königliches Provinzial⸗Schul⸗Kollegium. 


* 
w. Gossier: 


nahme in den bezeichneten 
unterzeichnete Prouinzial⸗Schul⸗ 


abrikate 


(15579 


Dampfer⸗Geſellſchaft. D. „Frieda“, Rapt. Groß, von Königsberg 
mit 20 To. Weizen, 5 To. Erbſen und div. Gütern an 
E. Berenz. D. „Neptun“, Kapt. König, von Graudenz mit 
7½ To. ajer und div. Gütern an Bromberger Dampfer⸗ 
Geſellſchaft. D. „Jultus Born“, Rapt. Görgens, von Elbing 
mit div. Gütern an v. Rieſen. Pet. Mierau von Tiegenhof 
mit 29 To. Weizen an H. Stobbe. Joh. Andres von Neuteich 
mit 21 To. Weizen an Ph. Simſon. Wilh. Keſtner von 
Hegewald mit 30 To. Weizen an H. Stobbe. Sümmtlich in 
Danzig. S. Graszewiez von Wloclawet mit 130, F. Roſinski 
mit 185 und B. Schlatkowski mit 112 To, Zucker von Leonom 
an Balt. Comm. Bank, Neufahrwaſſer. Heinr. Adomeit von 
Tiegenhof mit 150 und Gottfr. Dröſe von Hirſchfeld mit 
50 To. Zucker an Wieler & Hardtmann, Neufahrwaſſer. 
Stromauf: 4 Kähne mit Gütern, 3 mit Kohlen, 1 mit 
Eiſen, 1 mit Petroleum. D. „Weichſel“, Kapt. Ulm, an 
R Ach, Thorn. D. „Anna“, Rapt. Friedrich, an Lublinski, 
Graudenz. D. „Fortuna“, Rapt. Voigt an Börtcher, Thorn. 
D. „Tiegenhof“, Rapt. Kurreck, und D. „Linau“, Rapt. Adler, 
an A. Zedler, Elbing. D. „Margarethe“, Kapt. Janzen, au 
v. Rieſen, Elbing. D. „Autor“, Kapt. Koſchke, an R. Meyhöfer, 
Königsberg. Sämmtlich mit div. Gütern von Danzig. 


Handel und Induſtrie. 


Bremen, 31. Okt. Baumwolle: Matt. Uppland 
middl. loco 41 Pfg. 
Hamburg, 31. Ort. Kaffee good average Santos 
ver November 34, ver December 34½, per März 35%, per 
Mai 36¼. Unregelmäßig. 
Rüben ⸗Zucker 


Hamburg, 31. Okt. Zuckermarkt. 


Hamburg, 31. Okt. 
white loco 6,95 


arie. 31. Olt. Getreide⸗ Markt. Weizen 
ruhig, per Oktober 20,65, per November 20,75, per 
November⸗Februar 21,15, per Januar⸗April 21,75. Roggen 
ruhig, ver Oktober 15,25, ver Januar⸗April 15,50. Mehl 
behauptet, ver Oktober 26,10, per November 26,45, per 
November⸗Februar 26,80, ver Januar⸗April 27,45, Rüböl 
träge, per Oktober 59½, per November 60, per November- 
December 59, per Januar⸗April 60%, Spiritus ſchwach, 
per Oktober 27, ver November 27¾, per Januar⸗April 28 ½, 
per Mai⸗Auguſt 29. — Wetter: Schön. 

Paris. 31. Oktober. Rohzucker träge, 88% neue 
Konditionen 18¾ à 19. Weißer Zucker ruhig, Nr. 3, 
für 100 Kilogramm, per Oktober 22, per November 22, per 
Januar⸗April 22 per März⸗Juni 23½. 

Autwerpen, 31. Okt. Petroleum. Raffinivtes Type 
weiß loco 18 bez., Br., do. ver Oktober 18 Br., do. per 
November⸗December 18¾ Br., do. ver Januar⸗März 18½ Br., 
Feſt. Schmalz per Oktober 107,50. 

Pet, 31. Okt. Getreidemarkt. Weizen loro 
behauptet, do. per Oktober — Gd., — Br, per April 
8,46 Gd., 8,47 Br. Roggen per Oktober — Gd., — Br., 
per April 7,23 Gd., 7,24 Br. Hafer per Oktober — GD, 
— Br., per April 7,46 Gd., 7,48 Br. Mais per Oktober 
— Gd., — Br., per Mai 5,28 Gd., 5,29 Br. Wetter: Schön. 

Havre, 31. Okt. Kaffee in Nem⸗Nork ſchloß ſtetig, 
unverändert bis 5 Points Hauſſe. Rio 28 000 Sack, Santos 
68 000 Sack Recettes für geſtern. 

Havre, 31. Okt. Kaffee good average Santos per 
Oktober 43 /, ver December 44, per März 44%, per 
Mai 45½. Unregelmäßig. 

Liverpool, 31. Okt. Baumwolle. Umſatz: 5000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: 
Ruhig. Amerikan. good ordinary Lieferungen: Stetig. 
Oktober —, Oktober⸗November 4%, Käuferpreis, November- 
Dezember 4%, Verkäuferpreis, Dezember = Januar 4%. do., 
Januar Februar Atle, Käuferpreis, Februar⸗März 4% 
Werth. März» April 4 Verkäuferpreis, April -Mai 4% 
bis 4%, Käuferpreis, Mai⸗Juni 4¾5— 4% do., Juni⸗Jul 
4% do., Juli⸗Auguft 48 d. do. 

New⸗Pork, 30. Okt. Weizen eröffnete willig, die Preiſe 
Ben nach auf günſtige Ernteberichte aus Argentinien und 

erkäufe des Auslands, befeſtigten fiğ ſodann auf Nachrichten 
aus Europa; ſpäter abgeſchwächt auſ günſtiges Wetter, 
ſchließlich erholt in Folge der Feſtigkeit des Maismarktes, auf 
Deckungen der Baiſſiers und weil ſich die Exportnachfrage 
beſſert. Schluß ſtetig. — Mais ſtieg nach der Eröffnung im 
Preiſe auf Nachrichten aus Europa und auf unbedeutendes 
Angebot; ſpäter trat Abſchwächung ein auf die Mattigkeit des 
Welzenmarktes und auf reichliche Verkäufe, ſchließlich befeſtigt 
auf reichliche Deckungen der Baiſſiers und im Einklang mit 
Chicago. Schluß feſt. 

Chicago, 30. Okt. Weizen veränderlich aus denſelben 
Urſachen wie in New⸗Hork. Schluß ſtetig. — Mais nach 
der Eröffnung im Preiſe anziehend auf Nachrichten aus 
Guropa und unbedeutendes Angebot, ſchwächte ſich ſpäter ab 
auf reichliche Verkäufe; ſchließlich führten reichliche Deckungen 
eine abermalige Steigerung herbei. Schluß feſt. 


Petroleum ſtetig, Standard 


Rework, 81. Okt., Abends 6 Uhr. (Privat⸗ Tel) 


80./10, 81./10. 80,/40. 31./10 


Can. Pacifte⸗Actien 101 109½ [Kaffee 


North. Pacific-Uctien — — per Oktober. . 6.05 f 6.10 
n n Preferr.] 104 108% per December | — 6.05 
Petroleum refined .| 8.76 | 8.75; per Januar „| 620 6.27: 
bo. ſtandart white. . 7.66 Weizen 
bo. Ered. Bal. ar Dil: per Oktober . 75% — 
ee 180 | 130 per December. 76% | 7634 
Zucker Muscovad.] 365 | 87/16 per Mai 79/8 679% 


Chicago, 81. Okt., Abends 6 Uhr. (Privgt⸗Telegr.) 
80.10. 31/10 “ 80/10. 31/10. 


Weizen Schmal z ` 
per Oktober 69% | 701/ per Oktober. . 8.70 8.70 
ver December 70% 700% per Januar 8,70 8.70 
per Mai. . 78% | 74%½ [Pork per Januar 16.90 


14,80 


Rohzucker⸗Bericht von Wieler u. Hardimann, Aktien⸗ 
Geſellſchaft, Danzig, Neufahrwaſſer, Stettin und Hamburg. 
Kampagne 1901/1903. Zuckerverſchiffungen über Neufahrwaffer 
in Zollzentnern. 1. Rohzucker. Vom 16.—31. Oktober 1901 nach 
Großbritannien 12626 Ztr. Total 1901/1902; 41048, 1900/1901: 
214 162 Ztr. Nach inländiſchen Raffinerien wurden geliefert 
1901/1902: — 1900/1901: — Btr. Summa 1901/1902: 41 048 Btr., 
1900/1901: 214 162 Btr. Total 1899/1900: 125768 Ztr. Lager⸗ 
beitand in Neufahrwaſſer am 81. Oktober (excl. Raffinerielager) 
1901: 526 440, 1900: 348456, 1899: 324652 Ztr. 2. Ruſſiſcher 
Zucker 1901/1902: Nach Großbritanien 45635, nach Dänemark 
1645, nach Finland 27 540, nach Portugal 550, nach Hamburg 
7500 Btr. 1900/1901: Nach Großbritannien 68 250, nach 
Schweden und Norwegen 150, nach Amerika 63690, nach 


1. Produkt Bais 88% frei an Bord Hamburg per Oktober —, Finland 9900, nach Portugal 1150 Ztr. Summa 1901/1902: 


per November 7,15, per December 7,27½, per Januar 7,45, 82 870 


März 7,621/,, per Mai 7,75. Ruhig. 


igaretten- 


arten; 


onkursverfahren. 


Das Konkursverfahren über das Vermögen des Kauf⸗ 
manns David Gerber in Ohra wird nach erfolgter 
Abhaltung des Schlußtermins hierdurch aufgehoben. 
Danzig, den 26, Oktober 1901. (16177 


Königliches Amtsgericht Abtheilung IL. 


In dem Konkursverfahren über das Vermögen des 
Baugewerksmeiſters Wilke. Lippke in Zoppot iſt zur 
Prüfung der nachträglich angemeldeten Forderungen auf 

en 9. November 1901, Vormittags 10 Uhr 
vor dem Königlichen Amtsgericht hier, Zimmer Nr. 11, 
Termin anberaumt. 
Zoppot, den 30. Oktober 1901. (16210 


Königliches Amtsgericht. 


Zwangsverſteigerung. 
m Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Langfuhr 
Mühlenweg Nr. 1 belegene im Grundbuche von Langfuhr 
Blatt 441 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsver⸗ 
merkes auf den Namen des Mühlenbeſttzers Carl Helurich 
Schroster in Neuſchottland eingetragene Gebäude⸗Grundſtück 
am 30. November 1901, Vormittags 10 Uhr 

durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle, Pfeffer⸗ 
ſtadt, Zimmer 42, veri: “igert werden. 

Das Grundſtück iu 0,1141 ha groß und mit einem 
Nutzungswerth von 6850 Mk. verzeichnet (Nr. 650 der 
Gebäudeſteuerrolle) dagegen mit einem Reinertrag nicht ver⸗ 
anlagt, (Artikel 564 der Grundſteuermutterrolle; Parzellen 
10850 5 1442/68 ac, des Kartenblattes 1 der Gemarkung 
Langfuhr). 5 

Aus leih Grundbudje nicht erfichtfiche Rechte find ſpäteſtens 
tm Verſteigerungstermine vor der e zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wider⸗ 
ſpricht, glaubhaft zu machen. 
Danzig, den 2. Oktober 1901. (16187 


Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. 


Familien- Nachrichten, 


kenane sr Ju EIER BEE OŚ 
000000990999000 


Die Beerdigung des 
Fräulein riedericke 
d Krüger findet Sonntag, 


burt eines den 3, November, Nachm. 
krüftigen kok (16215 5 3 Uhr, von der Leichen⸗ 
en 1285 der vereinigten Kirch⸗ 
Jung 3 öfe, Halbe Allee, ſtatt. 
3 zeigen ergebenſt an r 
Otto Weide 


und Frau Margarethe, 
geb. Fraucke. 


0000004900000299 


Für die liebevolle Theil- 
nahme und Kranzſpenden 
bet der Beerdigung meines 
lieben Mannes 

Gottlieb Dzewas, 
beſonders den Herren 
Trägern, ſage ich meinen 
tiefgefühlteſten Dank. 
Danzig, 1. Novemb. 1901. 
Anguste Drowas. 


$ 
2 
$ 


ür die vielen Bewetſe 
15 Theilnahme bei 
der Beerdigung meines 
lieben Mannes, ſpreche 
ich htermit allen Freunden 
und Verwandten meinen 
herzlichſten Dank aus. 


Marie Grünke. 


ETiidtig Właterialifien ſuche 
Auftr. A o a betr, 
rensas, Ogf., Haupeftr. 65. (9198 


Alveriteigere 


tr., 1900/1901: 143140 Btr. Lagerbeſtand in Neufahr⸗ 
waſſer 101600 Btr., gegen das Vorjahr 172 600 Str. 


Fabrik „Rumi“, 


Westminster, Chrysanthöme, Havanna, No. 18, Mignon, Harem, Komet o. « m. a 1-5 Pfennige das Stück. 
Verkäuflich in den beſten Geſchäften 3 


Langfuhr und Zoppot. 


Grosser Möbel-Konkurs- 
Ausverkauf 
Brodbänfengaffe 38, im Möbelgeſchäft 


in allen Arten Möheln, 


als: Plüſchgarntturen, Sophas, Sophatiſche, Spiegel, 
Buffets, Bettgeſtelle, Stühle, Spinde, Vertikows 
in birken, ſichten, nußbaum ꝛc. Ein grofter Poſten 
Stühle, Waſch⸗Toiletten, Nachtſchräuke, Uhren, 
Gardinenſtangen, (13786 

mit Ergänzung anderer Waaren ꝛc. 


en Brantlent r zn empfehlen. 
D len A a 8 1 


Auktion Heumarkt 4, 


vor dem Hotel zum Stern. 


Sonnabend, den 2. November 1901, Vor- 
mittags 10 Uhr, werde ich am ange ebenen Orte im 
Auftrage des Herrn Konkursverwalter Striepling 


ſehr gute junge kräftige 
Arbeits⸗ und Wagenpferde 


zur mil Rothmann'ſchen Konkursmaſſe ea öffentlich 
meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verſteigern. 


Janisch, Gerichtsvollzieher in Danzig, 
16146) Breitgaſſe 133, 1 Treppe. 


Herrschaftl. Mobiliar-Auktion Heumarkt 4, 
Sruning den 4. November, Vorm. von 10 Uhr ab, 

ch daſelbſt: 1 nuß baum Diplomatenſchreibtiſch, 

2 Paxadebettgeſtelle, 1 Vertikow mit Spiegelaufſatz, 
1 os eleg. Buffet mit Grunbjchnigerei, 1 Kronprinz: 
Plüſchgarnitur (Sopha, 2 Fauteuils), 1 Plüſchgarnitur 
(Sopha, 6 Fautenils). 2 nußb. Kleiderſchränke, 2 do. 
Vertikows, 1 Speifetafel, 2 Roſthaar⸗Auflegematratzen, 
4 Bettgeſtelle mit Matratzen, 1 Schlafſopha mit Plüſch⸗ 
bezug, 1 Speiſeausziehtiſch, 1 birk. Vertikow. Spiegel- 
ſchrank. 1 Ritterſopha, Pfeilerſpiegel, 4 Oelgemälde, 
Nachttiſche, Regulateure. 1 nußb. Vertfkow m. Etageren⸗ 
Auffatz, 1 nukb. Bücherſchrank, T⸗perſ. Waſchtiſch mit 
Marmorplatte, Sophatiſch, Kammerdiener, 2 Satz gute 
Betten, 2 Kandelaber, R Teppiche, 1 Opernglas, L gr, 
Sthür. Garderobenſchrank, 1 Schaukelſtuhl, 1Geldkaſſette, 
1 Ropierprefie, 1 Küchenglasſchrank mit Muſchelauf⸗ 
e 1 dreiflüg. Bettſchirm mit Gardinen, Konzert- 
f 81 4676 


. (1 
lazeski, Anktions⸗Kommiſſarius und Tarator. 


hrosse 


Freitag, 1. November 1901 


æ 


„Panzer“, Aktiengeſellſchaft für Geldſchrank⸗, 1 
und Eiſeninduſtrie in Berlin, ſagt in ihrem, der für 

15. November einberufenen Generalverſammlung po en 
Geihäftsberidt, daß die Geldſchraux⸗Abthellung, wie 
auch der Abſatz von Zenteſimalwaagen und leichteren Eiſen⸗ 
konſtruktionen unter der Ungunft der Zeit zu leiden hatte, 
dagegen das Gußſtahlwerk Wolgaſt befriedigende Abſchlüſſe 
erzielte. Der Gewinn betrügt 85 694,47 Mk., davon ſollen 
29 199,71 Mk. zu Abſchreibungen, 36000 Mk. zu einer 
dreiprozentigen Dividende, 16537,61 Mk. als 
vertragsmäßige Tantiemen Verwendung finden, 

— ] p, ]«˙ ꝓ—.]«⅛dö..̃¾˙79%a½.ßff , ‚—6»'¾ 7. TY ADAC, 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Thorn, 81. Okt. Waſſerſtand 0,34 Meter über Null. Wind: 
Norden. Wetter: Heiter. Barometerſtand: Trocken. 
Schiffs⸗Verkehr: 

D BBB 
Name 
des Schiffers Fahrzeug Va dung | Bon Nach 

oder Capitäns 


Wankiewicz Zlotterie Gurske 
Wisniewski do. i | SA 
Schulz do. Rohzucker Wloclawe anaig 
Orlikowski do. do. do. bo. 
Greifer D harg Rohzuder Güter), Thorn bo. 
enz 
Dronżtowst | Kahn Rohzuder | bo. bo. 


P 1 PLA W UAT O PORA I  z 
Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 1. Novbr. 
(Oria.⸗Telear. der Dang. Neueſte Nachrimten. 


wind. 
A Weiter, 
ſtärke | 


Bar. 


Stationen. Mill. Wind 


Stornoway l 


Blackſod 768,9 |6D mäßig balbbedeckt 

Sierds ZYKA R — 15 
Scilly 764,6 ORO frisch | Gededt | 10,6 
Isle Aly PRE |- i 
Paris LL e — w 


Bliffingen 771,8 [O mäßig wolkenlos 
Helder 775, OSO | mäßig wolkenlos 
Chriſtlanſund 777.6 WSW friſch bedeckt 
Skudesnaes 779,0 O f. leicht wolkig 

Skagen 777.2 W j. leicht wolkig 
Kopenhagen 778,4 till — wolkenlos 
Karlſtad 777,8 N leicht wolkenlos —0,8 
Stockholm 775,6 W leicht wolkenlos 
Wisby 775,2 N ſtark heiter 
Haparanda 768,9 S leicht halbbedeckt 
Borkum 77754 O ſchwach] heiter 8,4 
Keitum 7790 |O leicht wolkenlos 3,0 
Hamburg 779,0 O f. leicht Dunft 2,8 
Swinemünde 777,5 W leicht heiter 39 
Rügenwaldermünde 777,2 N mäßig] heiter 80 
Neufahrwaſſer 775,3 NW ſſchwach wolkenlos] 68 
Memel 772,5 N leicht] bedeckt 78 
Münfter Weſtf. 774,7 |D leicht wolkenlos 
Hannover 777.6 |O leicht | bebedt 0,8 
Berlin 778.9 SO M. leicht wolkenlos 2,7 
Ehemnig 779,010 f. leicht} wolkenlos |—0,8 
Breslau 778,6 NNO |f. leicht Nebel —10 
Metz 769,4 INNO ſſchwach heiter 2„7 
Frankfurt (Main) 778, ONO mäßig] wolkenlos | 3,7 
Karlsruhe 770,0 NO wię | wolkenlos] 2,8 
München 772,3 O friſch [wolkenlos] 0,0 
Holyhead — — = er = 
Bodö 769,4 WSW | Friih | Dunft 8,8 
Riga 769,5 NNW If. Leicht] bedeckt 70 


- Wettervorausſage: 

Ein hoher gleichmäßig vertheilter Luftdruck, mit einem 
Maximum über 779 mm bedeckt Südnorwegen und Dänemark, 
während eine Depreſſion fiğ über Südweſteuropa befindet, 
= oka r ift das Wetter heiter und außeer tm Nord⸗ 
oſten kalt. 

Ruhiges, kühles und heiteres Wetter wahrſcheinlich. 


Die von Tausenden von Aerzten mit 


EISEN - TROPON 


gemachten Erfahrungen ‚beweisen seine 
vorzüglichen Wirkungen 


bei allgemeiner Körpersehwäche 


von Kindern, Franen und Kranken. 
Preis Mk. 1.85 per Büchse. (14834 


(1888 


osso Mobiliar-Auktion Breitgasse 20. 
Morgen Sonnabend, 2. November, Vormittags 
10 Uhr werde ich im Auftrage 


ad 1 Salon- Einrichtung 

nußb. Plüſchgarnitur mit Seckig. Sophatiſch und Plüſchteppich 
Trumeauſpiegel mit Stufe, feines Vertikow, Bücherſchrank, 

Damenſchreibtiſch. 

ad 2 2 neue Kleiderſchränke, überpolſt. Plüſchgarnitur, 
Rohrlehnſtühle, Servirtiſch, 2 Paradebettgeſtelle, 1 Diplomaten⸗ 
ſchreibtiſch, Spiegelſpind, Pfeilerſpiegel. Wäſcheſpinde, Bilder, 
Regulator, Schlafſopha zum Ausziehen, Paneelbrett, mehrere 
Sophas, Schränke und Stühle, Waſchtiſche und Nachtttſche mit 
Marmor, Servirtiſch verſteigern, wozu höflichſt einlade. 
Paul Kuhr, vereid. Gerichtstaxator u. Auktionator. 


A kti Auktion Hier, Tischlerg, 49. 
u 10n Sonnabend, den 2. Novbr., 
ah mei he re A 
See dork untergebrachte 

Sonnabend, d. 2. Nov. er., Gegenſtände: 16222 


( 
Vormittags 10 Uhr, werde] 5 Bettgeſtelle, 7 Ober: und 


ich im Aufkrage für Rechnun 7 Unterbetten, 11 Kiſſen 
gk e. — f 1892 7 Laken, 6 Stühle, 4 Waſch⸗ 


ea. 10 Schoffel Kartotieln | F&hieser, 1 Rominoże, Lake: 


1 Spiegel, 1 Kommode, 1 Re⸗ 
an den Meifibietenden gegen] glator, 1 Golatoffer, let: 
Baarzahlung verfteigern. 


ungs⸗ und Wäſcheſtücke pp., 
3 Waſchkörbe, 1 Reiſekorb, 
Stegemann, 2 Menagenkörbe 
Gerichtsvollzieher, Danzig, 
Hundegaſſe 87. 


Auktion. 


Baarzahlung verſteigern. 
Nürnberg, Gerichtsvollziteher, 
Sonnabend, N. d. M., Bor: 
mittags 11 Uhr, werde ich im 


Danzig, Hundegaſſe 87. 
Wege der Zwangsvollſtreckung 


hne m. Preisl. über 
Frauenschutz 
sollte kein Ehepaar 
sein, Versandt grat, u. 
fro. Lehrr. Buch hier- 
die im hiefigenBildungsvereins⸗ 
hauſe, Hintergaſſe 16, unter⸗ 
gebrachten 
7 Oelgemälde, 1Repoſitor., 
1 Tombank aus einer Kunſt⸗ 


fiber statt 1,70 M. nur 
13710 
öffentlich meiſtbietend gegen V ere 
Gerichtsvollzieher in Danzig, 
Altſtädt. Graben 58. (16212 . 
bend, 2. November er. 
Sonna zends 8 Uhr 

orm. 10 Uhr, werde ich Nr. 121 bei Kornowski, mos 
hierſelbſt, ein auf dem Hofe, zu ergebenſt einladet. 
öffentlich meiſtbietend gegen 
Baarzahlung zwangsweiſe ver⸗ E 


70 Pf. R. Oschmann, 
paare Zahlung verſteigern. "UM 2. 
Nilitär-Vorei. 
Auktion in Zoppot.) goral: Frsanmim 
Benzlerſtr. 2, untergebrachtes Der Vorstand. 
ſteigern. 6197 | Gut erhalt. Piano 


Konstanz. 106. 
ilh. Harder, | 
Sonnabend, 2. Nov. 1901, im Vereinslokale Hundegaſſe 
nußb. Vertihow e SEO GE 
en Kaufgesuche 
Schule, Gerichts vollieher. Off. unt. M 254 an 


= kaufe 


te Arg. d. TA 


ur. Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. . November. Nr. 257. 


„SEBEENBE:NE Räumungs-Ausverkauf 


m = | | 
Porzellan. 
| zu fabelhaft billigen Preiſen. 


3) Settige Getftgafie 106. Heilige Geiſtgaſſe 106. 
|| A. Heinrich. Hochelegante Kleiderſtoffe, ſchwarz und farbig Gast für die 
Aa | Hälfte des regulären Werthes), Gardinen, Teppiche, Tiſch⸗ 


Ein Waggon iſt eingetroffen und wird ſpottbillig zum Verkauf geſtellt. und Steppdecken, Friſaden, Flanelle, Damen⸗, 1 


Ein Poſten Porzellan⸗Kaffee⸗Kannen, 7 Taſſen Juhalt .. Stück 60 Pfg. und Kinderwäſche, Trikotagen, Schürzen, orſets, 
„ „ Porzellan⸗Kaffee⸗Kannen, 2 Taſſen Inhalt 6.0505 Strümpfe, Wolle und viele andere Waaren. 8 


„ Porzellan⸗Thee⸗Kannen, 7 Glas Inhalt.. „ 50 „ . a * 
Siegfried Lewy, Holzmarkt Nr. 22. 


Porzellan⸗Thee⸗Eſſenzj⸗Kannen sea 20 
6 ji Vorzellan-Kalao-Kanıen „ . e « 2 5 40 5 
| | Damen⸗Konfektion u, Schuhwaaren für Damen, Herren u. Kinder 
| | enorm billig. 


| | n n 7243,43 » i 
„ „ Porzellan: decorirte Kannen . St. 0,90 u. 1,20 Ml. 
O A „ Porzellan⸗Zuckerdoſen mit Deckel . Stück 10 Pfg. 
„ „ Porzellan⸗Sahnentöpfe v. 5 Pfg. an, decorirte Sahnentöpfe ſpottbillig. 
E. 5 „ Porzellan- weiße Vorraths⸗Tonnen .. Stück 15 n. 25 Pfg. 


„ m Porzellan weiße Butters und Käſeglocken .. Stück 30 „ Rabattmarken werden auf alle Artikel zugegeben. (16192 
„ „ Prrzellan⸗ Kaffeebecher . Stück 5 u. 10 „ eee ee ee Grabengaſſe 9 [Sate und paale pai Küche 


um Stube und gemeinſchaftl. Küche 
Futterrüben iſt eine Wohnung, beſtehend aus von gleich zu vermiethen. 14935 
hat zu verkaufen Volkmann, 3 Zimmern und Zub. und einer — N GA 
Krakau bei Heubude. (14646 Bodenſtube, neu dekortrt, „perl 2 | m m e p 
Ein eis. Nerd 1,15m mal 50 em | ſofort zu vermiethen. Miethe U 
mit 2 Bratöfen billig gu verkf. zährl. 450.% Ju erfragen part. Fröl mdbr.Bimm. mit gut, Peni. 
A. Fiss. Altſt. Graben Nr. 21. Stb., KH. RH Stll. 2c. 16.1% of. zu zu verm. Frauengaſſe 49,1257 


Sti A INtepoiit., u. Tombank i. biNig zu v. Gr Allee Lindeng Witt. (147% | Ser Getftg.120 putmól. Zimmer 
s a + Stück 30 u. 40 44 verk. Offrt unt. M272 an die Exp. Stube, Küche 20, 18 , jof. gu 9217 5 auf W. Burſchgel. (12596 


orzellan⸗ weiße durchbrochene Brodlörbe Stück 50 u. 60 Wier alte weiße Dejen find zu verm. St. Michaelsw. 7. (14805 ; 
8 2 Baer wee sy die Soft Stück 15 4 Feinste enen Aron zu tape und Küche Holzmarkt ło, 0, Zum v. (14146 
m dá i = a chinesische Färadiesgasse Mo. 36 ist eine ta nat referit. 52 mó. gm. 5.0. (14126 


4 „ Porzellan: weiße u. decorirte Menagen mit Pfefferſtreuer ę 
- Stück 20 u. 25 „ ZO» Mi 
ń „ Porzellan⸗ weiße große Taſſen a Paar 10 Pfg., 3 Untertaſſen 10 „ 
„ „ Porzellan- weiße Spargelſchalen Stck. 20 Pfg., tiefe 
Porzellan⸗Aſſietten 


i Wohnung Wohnungen von zwei und drei Zimmer für 25 Mk. zu verm. 
von 2—3 Zimmern. Gefällige Stuben nebſt Zubehör, neu Zu erfragen daſelbſt. (1431b 
Offerten mit Preisang. unter dekor. und bequem eingerichtet, Herſchgaſſe 25, 1, links, ein gut 


i | per ſofort zu vermiethen. un UA 
M 188 an die Exp. d. BL. (14166 Miethspreis pro anno von 315 möbl. Bim. bill. zu vm. 1 b 


Z ” 75 Fußgläſer * . . 6 Stück 50 u. 70 r Kohlenmarkt No. 32 


am Zeughaus. 


be Compott⸗Teller e PA i Gaslatorne für Restanratenre 
7 AM | a Aat Cr ar nn A , Z/a | | Kl. fröl. Vroͤrz., ſep. Eg. m. g. ohn. 
„ „ Porzellan. decorirte große Taſſen A Paar 25 Pfg., decorirte Th 9 ee rer ga, 1 | 
$ 5 9 i rit Grabe N . | 
Mocca⸗Taſſen hochfein. ; i e e 8 ) Z nei ubehör, um dbl. Bimm. zu verm. (14206 | 
Bl „ „  porzellan= decor. Kuchenteller mit Henkel .. Stück 30 Pfg. empfiehlt T MER EIN ETTE ee 
ji ; miethen. Näh. b kt. (147 8. f. h f 5 
"AE „ Porzellan: decor. Wajjeretannen . . Stück 0,75 u. 1,20 Mk das Anft, Gejmäftsäame fudt Reni. Hundegaſſe 24, Embe Naß Jud... dab | 
1 Thee-Import-Xaus an a Feisang. 288 Gp ſofort zu verm. Nah. im Laden. Z KASE M 9 0 | 
% = . H. 80 p. rei YS a 11, 15 er zu vermiethen. 
= Glas- WY a miECHA. 2 Molmasse TER 8 It snem. |. Möblirtes Zimmer ji 
„A 2 w 1 n 2 TE u erfrag. hneidemühle L.| verm. efferſta „1. (14886 
Ein großer Poſten Käſeg locken Stück 38 Pfg. Wilhelm EOG W ing: SUC [e Tagnetergaſſe 2, S. Stg., Cleg. mibi. Zimmer zu d. Weiß Zu. Bette 
p n „ Butterdoſennnn en Stück W u. 80 „ Gin ült, anftändiges, finder: Bognung, Z Stuben, Cabinet; OG MR 
, 7 Glasteller . o R . . Db. 65 Danzig. loſes Ghep. ſucht von gleich eine Küche per fofort zu vermietß.|_  -_ ||| ||| (UBB6B 
Aller Zudergläfer en ____ _ 7 |Parterre= |Nirseasse la, D, tj, Langgasse 17 
j n n . g e 230 „„ 3 ; i Ne 0 Iit ein elegantes möblirtes 


Beamter mit kl. Familie ſucht 


144 [24 „ Bierkrüge 0 U 0 e o a Stück 40 U. 50 7) 
- he say. Wohnung von 2-3 Zimmern Albrecht, Nr. Te, 2 Treppen. Vorderz. v. 1. Nov. zu vm.(14826 
Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 2 eng, an Ep. | Buße Seigen 21 it fehl Stade Junker gasse 3,4, ie fed md 
; Einige tani. zu | Froth. Wohnung von feft zug. | Crdinet, Kammer, helle Küche f.|Bordersimmer zu verm. (14348 
„ S ee 3 z ; 8 SEE verk. Bartholomitikrchg. 13,1 Tr. And s 164 ſof. a, r. Leutez verm. (14665 
ur SCR zer smi AOS ~ > 3 + $ 2 anſtünd. Leuten z. 1. Dec. geſucht. —Schidiitz Weinbergstr. 26. verm. Breitgaſſe 90,2 Tr. (14256 
w SAH a 3 kę rj Offerten m Pr. unt. M277. (14855|_ Schidlitz, Weinbergstr. 26, verm. Breitgaſſe 90. Tr. (11255 
à ; 8 ; gł $ ze Pferde⸗ und Kuhhen, Wohnung von ſogleich zu verm. Langgart. 107 möbl. Zimmer z. v. 
Ar 9 3 ZEW $ SE: 7 m | Ghfattofjeln u. Futterrüben pdg N Schidl., Carthänferſtr 75, Wohn. (48985 
Günſtige Kaufgelegenheit! Ein langer ſchwarzer lüſchgarnit., Schlafſopha mit E W r x 
Von dem aufgeth. an d. Thauſſee Dare n t el se 27, Pla und bel Henbude. |. ____)1460B Hundegaſſe 45, Pofwohnung v. eleg. möbL, fep, Zimm. 172925 
kuplorner Kessel 5 me geleg. Gute g. Bill. zu vt. Bort Grab. 48, 2.133.4, Sdrmatt,, Vantenrahmen | Onnbwfz.s.u. Ör-Nonneng. 15p.) Sude 4 Toc e 2 große Stuben, Küche zu verm. ohne Penſion zu verm. (14076 
Borkau, Nähe von Carthaus, J Ff neuer ihm Hrn. Anehrock ſehr b. z v. Melzerg. 1, pt. (14426 Nähmaſchine, W. Wiljon, für möblirt. Zimmer mi ion. Hai i T. Stube, helle siet-faqi 
für Waſchküchenzwecke geſucht. ſind nod mehr. Parzellen, dar. Aa er dluób., mah. Zlerfikow, 5 a erk. Breitgaſſe W 3. Off. mit Preis unt. M 275 a. d. E. eidengasse Hache ARA b. Offier ogis i Pa, 
Off. mit Pr. u. M 249 an die Exp. eine v. 40 Morg. inkl. 10 Morg. Winter⸗Heberg, Campe, jeidene u 7 mah. prii ow, Ein Spazlerwagen und ein Ein möhlirtes Zimmer mit] Hr. Gerbergaſſe 8 zwei Stuben, Aufm bl. Borders ma d ent. 
alte Blechſchild werden gekauft. / > sk > vt. Breitgaſſe 25, 1, Vormittags. Ohra, Bergſtraße 13. geſucht. Offert. m. Preisangabe o a ſof. zu vm. Vorſt. Grab. 7 1. (18795 
5 to Er finft. Beding. zu verk. Näheres Zweireih. ſchw. Rockanz.faſt nen | DĄ ZODIAC nn „Wohnung für 14 Mk. zu verm. xx 
Dff, mit Pr. u. M 959 am Die Gep. beider Belger ru M-Boschke, w and rent robena ban Dunkel. sleiberig., do. Beigeft.| Gine gut erhaltene Drei- fraß Nr. 26. , 20506 Silit, Oberftrnne ĝo. Vorft, Graben 16, 2 möbltvies 


M % „ Sturz⸗Karaffen mit Glas. 22 Gtt 20. yy 
bis 425 Mark. Zu erfragen bei $ranengajjelt,2, iſt eeleg.möbr, 
Möblirt. Zimmer u. Kabinet zu 
Ein großer gebraucter (16101 6 verkauft Forstgnt Rieselfeld SteKüche, Kell Gt1.10.50.44.0m. |Bischofsgasse 8:9, Z Tr., links, 
Alter ftart, Kinderwagen jowie a ee SAR GÓRĄ Blouſe zvk. Weidengaſſe 30,4, r. Kleiberſchrk. (zerlegh.) billig zu Feder⸗Taſtenwagen zu verkauf. Pension per ſofor gu miethen Küche pp. ſofort a. ſpäter zu vm. 
Zmeiffam. Gasłodapy. zu kauf. Zoppot, Rickertſtraße 3. (1598| vE.-Mammbau 46, 1 L. Handl verb. m-Sprungjedrbod Jeldbettgeſt. rolle umſtäudehalber von e. Judeug.16,2, jej. po. 2 immer, in and Cabin. au u. (13716 


gej. Off. u. M 273 an die Exped. Ich beahichtige mein Grund! Winter- Teberzieher. zu urk. Vörſt. Graben 32, 2 Tr. unverhetratheten jungen Mann : NOT Nifon., Zubeh. Näh, Hundeg. 56, | Möbk Zimm. u. Kab. fep, zu um. 
Ol Petrl⸗K z kgel.Sladtgr. 22. it golligenSzunn 4 wod put ae. Fe Diem, Anszienbettgeit. Megal,Spieg.b. zuverk Offerte u Ua d Exp. Gnnunge m SUE. RAG, Gur deg 56. | gatobóneng. 6b, 2. N. Bahn). 


Stepofit, J. Materfalgeſchaft zu |faufen. Bertha Bandemer. |biligzu vertanj.Fischmarkt 34, Au vert. Tópfergajje 30, 3 Tr. k grosse,jungejMyrikonbänme tube, Kabinet, Küche un: GOLI aut b dene 
' LAD A cget, 


Do wen wegen Mangels an Raum zu 

Bar.. gelten l Plehn ed A vert. Boll, Golstyasse © . Zet. Paradebektgeſtel vertt. hangfuhr, Perjhowft.ti. Langfuhr, nebſt Zubehör zu vermiethen Vorderzim zu vm. A. W. Peni, 
Iimmerkloſet billig gu LB ©, EinWinteriiberzieh,u.e.Bettgeit| m. Matr neu umſtands halb. Zu Zimmerkloset b. zu vert, Borit. |5 Zimmer, Ball., Veranda wall Langgarten Nr.18/50, Le. 2 möbl. Zimmer auch m. Penſ. 
kaufen geſucht Vorſtädtiſchen = zu verk. Weideng. 32, 2 Tr. les verk. Schneidemühl 1, 1 Tr.] Graben 11, part., bei Schröder. | Zubehör zum Preſſe v. Mk. 600, SLSG5n.,3Er.,15,50 Brodbkg.48. zu vermieth. Hundegaſſe 125. 
Graben 16, 2 Treppen. Junge fingenbe, Modern. warmes Dameuiaquci| TT TTT Parabiesg, 36 mob, sBozberi. 
Alte Münzen und He- Harzer Kanarienhähne f. 3.43.08. Hakelwerk 5,2, links. jpieget Billig zu verkaufen bei Altſt. Graben 90, Hof, letzte Th. Dakia 5 Wühlenweg 2 mietgen Altſt. Graben 78. zu verm. Nüh. im Reſtaurant. 
daillen aller Art kauft zu eee N Gin ſehr gut erhaltener Winter- -aust, Ard lc. Graben 72. Re AN Tee Dob - fürn 42 50 8 fe leich nn en j 
e , , , e. oteras deene va 
role Rat. Graben 81. (106 Boch alt, Obi, hier, Dilig zu verk. im Sande . 2x. Peluche⸗Garnitur gasen Geilige ele aue u Bube, Krebs markt, in deen, er geen Wera] ROBIA Eee. 
Haare —— — 5 1 Fe Knabe un TE W zu verkaufen. Langfahr, Berk. Śmiąqarten 22 H SIANG; ee in Suben te der Kirche tla. Ju erfi. daj. |quSchelimiRIift ein mo bl. 
. Weiße Bulldogge Filzhut, Knabenmantell( ii Jah.) Hermanns höferweg 18, 3. | gnój 1 markt 82, im Komtovir. (15798 ROR zimmer mit auch ohnepenſ. z. v. 


kauftkler sch, Damen: ſehr iſt bi „u. Pelzm. zu vk. Fleiſcherg. 21, 3. r e w x i ; 
Friſeur, Röpergajje 24. (16086 fehr wadfam, ift billig zu ver- |u Peram. BI TI. Se Flüſchſopha, Schreibt., Sophat, 7 ochherr Zu erfr. Poſtagent. Schellmühl. 
| . aale S1. a | oda |leiderip. 3. v. Tobinsg. 6, pi. i | | | Keiſchergaſe 60 , Woh Wpis] e ee eee 
N in Zahl. gen. Hausthor 7 (12676 Braun Pferd ſehr hinz r Nah. gut erh. zu vert. Franeng 2 Sb Belt ſpottb. 3.0. Prſt. Gr. 50,1 : 5 Zimmer, Bad, Mädchen⸗ u. onnung. 1. Nor. zu vermieh. Gr. Shar- 
ne ; b.Stallmann, Hot Marienburg. |Kindermanter, für 1—3 Jag ref | mit ſämmtlichem Zubehör billig Bürſchenſtube per ſofort oder Von gleich od. ſpäter ift die macjergafie 3._Näp. tm Laden. 
a ; 5 Gute Eß kartoffeln 2 Maaß 30 A billig zu verk. 3 Damm 13,1 Tr. Rohrstiihle zu verkaufen Altſt. Graben 88. ſpäter zu vermiethen. Beſich⸗ It $ iis Eine kleine Stube für 6.4 zu 
Pa h t e sü ch zu pk. Matzkauſcheg., Btertel.|Gin Frackanzug billig zu Bi k k hl von Buchenholz tigung 12—2 Uhr. (11416 00 omii wall d, verm. Gr. Rammbau 13, Th. 4. 
c gi \ Eine fait neue Hängelampe zu verkaufen Fiſchmarkt 49, part. dunkel polirt, Stück 3,25 Mk. GHOTKO Om 10 cbm hat a x || W aus 10 Zimmern Hohe Geigen 12 fff ein möblirt. 
— ; verkaufen Junkergaſſe 1, 1 Tr. Einige alte Winterjadets 3. vm. Breitgaſſe 117, 3 Treppen, A 808 und bittet um Angebot. Stube, Kabinet, Küche u. re l. Zub., hochf. aus⸗ Sat? ge on gleich zu verm. 


2 ᷣ᷑ .. IG 14, Albrecht, „ Boütke, Kahlbude. (13346 |] ör ; g geliattet, zu . ; 
In N eine gute Gaſtwirth⸗ Hobel bank, faſt nen, billig 5 Gr, Oelmühleng. 14, Albrecht N Bett, w. Friga . Breitg 1. d „ Kahlbude. ( und Zubehör zu verm. Has kant wird ZD: Soppeng. 58, Le. möbl. Zimmer a. 


ſchaft zu pachten. verk. b. Stellmachermſtr. Wol Ein gutes Damenfaquet zu oggenbro ten 48/50, 1 Tr. 
Oferlen u. M 267 an die Exped. Heubude. Daſelbſt iſt auch ein kaołuzce Gr. Berggaſſe 6, 2. pp t 1 WJ AE Vanggarten 48/00, ( m Sodlenmartt 29, (16023 12 9.0.8. Penf. u. Burſchg uv. 
Zrädr. Handwagen billig zu vk. täglich rich, aus der Bäckerei p . — . cfefferſtadt Nr, 49 ie 155 
Billard, franzöſ., feinſt., Ztes A. Ludwig, verkauft Alb. Steindamm 12—13, Stube, Rab, Küche, Zub. ſogl. z. möblirtes Zimmer zu vermleth. 


odbänkengaſſe 48, 1. Möller, Niederſtadt, Sper⸗ el. dest. v. ſogl. vm. Lan Thornſcherweg 8, part, r. möbl. 
— 15555 Lag dale nn En a att (18046 6 9. X Brandg.12,p. n Vorderzimm. ont. su um. (14580 
ide Poßnungen find Gut möbl. Vorderzimmer ſof. 

zu verm. Paradiesg. 20, 1 Trp. 


Sep. Heigo. Bordera. fof. an 1 5d. 
Ton gtädt. nländl,Grundbositz 150 b Fe Winter⸗Heberzleher faftneu, zn Obra, Haupiſtraße 17, Stein. ente a. orm Schloßgaſſe 2,4. Schlangafe 21. | 
Boll pe fomus a LO Wda verk. Altſt. Grab. 56, pt. (14816 | m Torli g i 5 Wohn, gu e Kere eee ee RAP | 

eletnng von Hypotheken [Boies Sabatmarfexbud zi v. £.. Anker, „Zu exit, ine T. 8ofng. p. greidh an oew Broliganse 126,3, leg. möl der. 

i .LOfŁ Nr. 2.| Breiigaxse 126B,8,eleg. nól.fep. 

— W (10806 opengaſſe Nr. 47, Hof, links. i M. ( 490 ( PIE Arne 10 0. Vorderzimm. e zmykaj 

kfaßz. v. 8102, i u verm.] Freundl. Heil, möbl. Zimmer 

Beschallung TOR Bangeldern Gebrauchte Schänkfaßz v Thornſch W. r g eine HL. Wohnung gu verm ſofort zu REN 24,1, 


7 s Bütte zum Flaſchenſpülen gerrſch. „4 Zimmer, Kab., Hirſchgaſſe 10 Stube, Kabineti 
Sehreihmasehine a billig gu verkauf. Pfefferſtadt 2; fir 800 ark 2 Neue Küche zu vermieth. Möbl. H Vorderz, ep Gingu zu 
Gin in tabellojem 8000000 zum 1. Januar 1902 zu vm. (12370 Kleine Fohnung Büttelg.zuner- | vermieth. Jopengaſſe 61. (14686 
. 


preiswert) zm ver- befindlich 160 Langgarten 29, zwei mittl. Woh. miethen. Näheres Hausthor 5. Poggenpfuhl 12 tft d. (ról. möbl. 


Plüſchgarn., Plüſch⸗ u. Nipsſoph. Kaufen?! Offert. unter P 7 d. 1. Etg.z. vm. Näh.önj. 
Fate e an Bie ne Glas-Landauer, |iest.s.um.nan. . Ir e. No5. ee 1 Egg. u. NAG baj 


5 Ankauf. : bill. zu verk. Vorſt. Gr. 17,1. (14 j : e Sia, 2 Zimmer IA it Kl. Hoſſtube z. v. Poggenpfuhl 9, 
BEE z Eſchene Bretter, 0 hire Fellen m If re ein eleganter ure Zub. zu vm. (13820 Denen uu Wanſch en Pognenpfußt 308, ein freundl 
Ein gut verzinslich. Grundſtück abſolut trocken, 1 Zoll, find elne U en Z Cale anheit k į! Selbstfahr er Eine freundliche Wohnung, 5 Minuten nom Bahnhof, von möbl.Vorderz. ſof od. pät. vm. 
= f. i td Fast billig zu e Hopfen⸗ 8 gr. mar L en f N all preiswerth verkäuflich. Offert. rn lap F RT gleich od. fpót. zu verm. (1448b Zimmer zu ont. Nelterg.9, 1 Er. 

zu kauf. . 2, ovale » SED. t u ver⸗ ‚en, ‚ale | 
ch Of: unt. Alan die Gry. ae ame le 1 Dam naher, 1 Portieve, Großer Poſten (13876 unter M 250 an die Exp. (16160 Kabinet nebi r |getdfmannegajje 1, Wohn zu Gut mht. Vorderze Penja 13 | 


í 7602 ai miethen Ziegengafie 2. (13856 verm. Näh. daſelbſt b. Anders, Hrn. zu verm. Altit. Graben 35, | 
A niedliche (11% ee Bil, git ovt, billiger Ichuhwnnren ; fi Regulator-Ulren, Herrſchaftl. Ter . 23, T Tip, | 


Friedrich Basner 
Hundegaſſe 63, Tr. 


j erren⸗Gamaſchen v. 4,50.% an > : iſt et t mbl, Zim., Cab. fep.. 

J EE a EEE EE E Er 

Offerten unter M 266 a fa Wache, Müh. Selelberiehräinte, 4 „250 y 120311), l. gold.Herren-Uhren, Seiten e ende RT. freundl Wohnung, 22,50, of,. Mann em pfergafte dy yy 

l Expedition biejes Blattes exb.|Bröfenerneg 3. (Safjechang) r 5 anten trid) in Saab. 2,80 y adding Brochon ";Arabäne. e b ft noem, u vrm. Sanggarten 9, $,(14616 zes Mosa f, find Janb Moe 
7 . . a U „ . 

Aich ver 11 amen ſchuhe „1,00 „ ! 1. Bill, gu vrf. dr. Wollwohorganne 11, 8.16105 babed d 5 Lan arten 32 immer an Herrn mitauch ohne 


sgin 

| n Haus, but 56500 Mk. egel rau Kinder⸗Hausſch,warme „ 0,90 , | Mi z 38 Wohn. 12 38 
| ein Hat Eee dh eee e e | Kooy neo Gua denen won en au sem 
Offerten unt; L. 276 an die Exp. 3 ift gan (40026 |-Gorfiumi. helle Wohnung 2 Fim, und Zubehör v. plet ob. ſpät.] Wedengaſſe 21, 2, fr.möbL Brd⸗ 
A Zu verkaufen 3, Damm 14; eine Küche, Zubeh. ift veründerungs⸗ zu verm. Beſichtigung jederzeit Anne fep. Eingang bill zu vm. 
Schlaftkomm,Polſtrotg, Stühle, halber ſoſort zu vermiethen. Abh. r Pallas. (15198] Schmiedegaſſe 17, ein Ti, 
5 chrg.85,Kuph. Stiller 078 Stuhl mit Kommodität, (1487 Brandgaſſe 9d, 2. 9 0 156 ohn v. 4 Simm. nebft Fuß. zu eu. Schlafzimmer zu verm. 
a el. Wal attich, 26. tide] Es werden mir gute Und] D-Wintei,Übendmntl,L,Cape,|jederzeit. Preis 29 M (14150 orm. Vorſtädt. Grab. pt. (10526 195 48, 3, ein möbt.Bimm, 
prelsw f fterbettg., SdjautelftUDL, | q zę Sohlen verwendet in der Umh, Jaqu., Kld. 3. v. Sandgr. 47. Leere Stube im NEN zu Tiſchlergaſſe 30, eine Wohnun für 1— Herren zu vermiethen. į 
Breitgaſſe 108,3, jep. ML Bimm. 


Manyu Ss jów. Winter aaa IA anziger Schnelfoglerei nur ( om. R. Portedatjeng.8,2. (14196 von fogt. zu vermiethen. (1439 aa 083 | 
5 g. Ta Winterüberzieher, |Freundl Wohnung 1 anch 23. Soüffelbamn Nr. 17 an Herrn od. Dame gu verm. / | 
vk. b. ca. 15000. Anz. Off. u. LOW Hausthor 7 mehrere Anzüge zu verkaufen Küche, Kammer, Boden, fofortl2 kleine Wohnungen zu verm. Faulengaſſe 3, 1, ein kl. möbl. 


412345 Th. Karnatb, Schuhmachermſtr. Poggenpfuhl 41, 1 Tr. (14025 zu verm. Näh. Hundegaſſe 78, 2, Näheres daſelbſt 1 Treppe. Border. (ſep. E.) zu vm. (14746 \ 


ma AT) neu, umftöh. 


Freitag Danziger Renee Nachrichten. 


1. November: 7 | 


pro Pfd. 1,40—1,60 Mk 
1,60—2,00 , 
2,50 — 3,50 , 
2,00—3,00 „ 
2,00—3,50 , 
1,60—2,50 , 
3,00—4,00 , 


Congo 


Spezial-Mischungen: 
Ningehow Congo 


russ. Mischung II. pro Pia. 2,00 mx. 
russ. Mischung I. 300. 
Pecco-Mischung II. 400, 
Pecco-Mischung IJ. 500: 


In "fig ½, ½, ½ Pfund Original-Packeten. 


6 Pfund franko jeder Poststation. 


ff. 
it, 
ff. 
fl. 


Souchong , 
Ceylon 9 
Assam 2 
Darjeeling b 


neuester Ernte. 


Paul Nachtigal, Grösste Rösterei Danzigs, 


Anengaties®,8 Tr., vorne, 
ein R GERDA 20 auch ohne 


Benfton, von gleich zu vermieth. 
G. gut möbl. Vorderz, mit jep. 


Eing.zuverm. Schiiffeldamm 10. 


Gleg möi. Zimmer gu verm. P 
Br 


bünkeng. 11. Zu erfr. part. 


Gut möbl. Zimmer mit ſep. 
Čing. iſt an 1 od. 2 Herren von 
ſof. zu verm. Frauengaſſe 28. 


Mildhannengafe 16, 3, 


mbl.Vorderzm. m. a. o. Penſ.ſ. z. v. 
Mitt. Graben 46, 1, ein Kaßinet 
an Dame oder Hrn. zu verm. 
Bundegafie 87, I Tr., ganz (ep. 
gut möbl. Vorderzimmer, evtl. 
Penſton, fofort zu verm. (14766 
Hundeg. 23 gut möbl. Zimmer 
mit a. ohne Penſ. zu vm. (14776 
P ortechaiſeng. 4 mbl. Zim. u. Kab. 
m. Penſ. an 1-2 Hrn. zu vm. (1478b 
2. Dammi7, kl. mbl. Zimm. z. uvm. 
(14846 


Nr. 257, 

| Kintuck Congo 5 
| 
| 


Sreitgafel2 si zw. sr | 


Weideng.4, 4, frdl.möbl. Vorder: 
zimmer jep. ſofort bill. zu verm. 
Frauengaſſe 37, fein möblirtes 
gr. Vorderzimm zu vermiethen. 


Fein möbl. Zm. u. Kab. ſep. Eing. 


ſofort z. vm. Breitgaſſ. 2,4. (18776 
Langfuhr, möbl, Zimmer, 
preisw. von gl. zu verm. Mirch. 
Promd. 6, Gartenh. p., 1. 11492 
Boggenpf. 92,3, Ecke Vorſt. Grab., 
mbl. Vrdrz., Cb., ſep., zu v. (14946 
1—2 möhlirte Vorderzimmer zu 
vermierh. Kling, Stadtgraben 
No. 17, 3 Treppen, am Bahnhof. 


Frauengasse 80, 1, 
ein möbl. Zimmer mit ſepar. 
Eingang zu vermiethen. 


6 tg finden junge 
ites Logis Genie. (13576 
Ebendaſelbſt M $ 
giebt 28 Mittagstiſch. 
oppot, Giſenhardtſtr. 21. 
1-2 junge Leute find. g. Logis im 
eign. Z. A. Spendh. 5, 2, r. (14405 


„Fleiſcherg. 64, 
eiss. (10106 


C 

ang. Mann find. Logis Faul⸗ 

grabeng, EgBarth.⸗Kirchg. 2Th. 
(13965 


„£.f.Koft u. Log. Hundeg. 118, pt. 
J. L. f. Kof g. H In Su 


Brodbänkengasse 47. 


Marienburg: 
$ 


Pferdestall 


10 art evt. auch fp. prͤw. zu um. 
Ri 


Herrn zu vergeben. Gefl. aus 


Helle 
Komtoir⸗Ränme f 


find Langermarkt 32 1 Tr. 
leich od. 1. Jan. zu verm. (16162 
aden nebſt Kabinet 
ſofort zu vermiethen Breit⸗ 
gane Nr Näheres daſelbſt 
akohsen, 3 Treppen. (14626 
iſt zu vermie⸗ 


L de Schüſſel⸗ 
a then NRüheres 


damm Nr. 17 
A.-G., Frankfurt a/ M. 
Schüſſeldamm 19, Laden. Ye ; 


Inn Mendan Snrgfr. 10 Sofortiger Berdienfl!|, 


find 1 gr. Lad. m. 4 Schaufenſt. Leiſtungsf. Wein⸗u. Spirituoſen⸗ 
nebſt Wohn. u. Zubeh., 1 kleiner 3 müt tüchtige eingeführte 
Laden m. 1 Schaufenſter, beide Vertreter gegen höchſte ſofort 
zu jedem Geſchüft paſſend, fof. ausgahlb.Proviſ. z bei Thätig⸗ 
oder ſpäter zu verm. Daſelbſt keit ſpäter Firum u. Baarvorſch. 
find auch Wohn. v. 4 u. 3 Zim. u. Es wollen ſichnurerren meld., 
ſämmtl. Zubeh. zu verm. (14496 d. gorliuf.auj Prov. arb. u. auf ip. 
Lagerkeller gu vm. Hundeg. 45. feſte u. dauernde uſtellg. reflekt. 


3 EJ > | Ofert. unt. F. K. 4687 an Rudolf 
Gr.Keller jof.zu um.Hundeg. 53. Mosse, Karlsruhe i. B. (16203m 


| Sub-General-Agentur 


ür 2 bis 3 Pferde paſſend, ponjfitt Danzig u. Umgegend mit beträchtlichem atafio von alter 
ebens⸗ und Kapitalverſicherungs⸗Bank unter g 
5. Milchkannengaſſe 22,1 Tr. dingungen an würdigen, er möglichſt branchekundigen 


an Haasenstein & Vogler, A.-G. Danzig, open! 


Sep. Log. ſ. zu h. Katerg. 22.1454 
Ein Zimm m. od. ohne Möh. an aD. „Gra6.19/20,9$.,1T1. 
$rn,od. D. z. um. Paradiesg.83,2. eee Ris 
Gut möbl. Zimmer für e. Dame 
zu verm. Kaſſub. Markt 9-10, 1,1. 
Frdl.möbl. Zimmer, fep., ſof. bill. 
an Hrn. zu um. Hl. Geiſtgafſe 400. 
Elegant möbl. Wohn: und 
Sdlofsimmet, mit oder ohne 5 

m, ſogleich zu vermieth. Anf. fung. Mann find. Logis 


Ketterhagergaſſe 14, 2. às pen 
Bree 66, möbl. Border- aue e Mozaika ii, 
zimmer, auch tagew., gl. zu verm. 1 4.8. p 
Möbl. n m ACTA 
zu verm. Qoannisgafe 10, 2. fearaten gimn SiN 102. 
Tobiasgaſſe 12, 1, möbl. fepar. r e 
Vorderzimm n. Kabin. zu verm. 
Hundegaſſe 50,2, g. mbl. Zimmer z - 
jep. E., a. W. Penſion zu verm, Geng Ae Non e 
Inter Singen, die boś e 
ahnhofs und Werft zu ver. SI 
a Paradiesga 2 6—7 2, I.] Anſtd. jung. Mann findet g. Logis 
Efe ee St. t seit! i $ 1 Tr. 
Ein in un OR Area) ALA = Man f nn 17 A 
zu verm. Junkergaſſe 10-11, 1. Junge Jeute finden ſaub. Logis 
e 
gut möblirt. Zimmer zu verm. 2 anſt. junge Leute finden gutes 
Weldengaſſe 6,2 Tr., rechts, u. billiges Logis Frauengaſſe2s. 
möbl. Vorderzimmer zu verm. Ig. Leute f.g. Logis Pferdetr. 1,1. 
Anſt. J. Mann findet gut. Log. mit 
Beköſt. Johannisg. 7, Bierverl. 


Ein jg. Mann f. gut. u. billiges 
Logis Vorſt. Graben 67, unten. 


m a 


Altſt. Graben 67 ; 1, T., S m.o.09.Roft Holgranınd?. 
g. möbl. jep.Vorderzimmer zu v. G. Logls 3. h. Kaſſub. Markt 6,2. 
Ein fröl. möbl. Zimmer n. Mab., | Junge Leute erhalten gutes 
a. Wunſch Klavſer, von ſofort zu] Logis Johannisgaſſe 10, part. 
verm., Pr. 20 Mk., 4. Damm 3, 3.| M.. Schlafſt. St. Kath.⸗Krchg. öh. 

il Zimmer T 1 11 5 Schlafſtelle z. 6. Schmiedeg. 25,2. 
möblirt, zu vermiethen Kaſſub. Junger Mann findet Logis mit 
Markt 1 D, 1 Treppe. auch ohne Bek. Tiſchlerg. 27, 8. 


Gulbimiedeg. 20, 3Tr,it e.gut | F Lenting tog, N. Vf. BÓJ. | Z 


fe rzimmer zu vm. Olivgerth. 19, H., 3 Tr., r. (1488b 

Anſtänd. Logis zu haben Altſt. 
Brodbänkengasse gl, ò Im. Graben 17.18, 1. Lux. (14936 
S—Borderz. an Hrn. zu verm. Logis a.h, Tleiſcherg. F. Th 5. 


anengaſſe 17 eleg. mößl. fep: ; 
Simes A Pen an v, Nag ake | Prettgafie 99, 3 Treppen, 


Md. mm 00,5010 ſeß. Sg. Logis im ſeparaten Zimmer 
ſehr g ee ep. Cg. für anſtändigen jungen Mann. 
raum 5,2, ahne nit. Mädch. w. W. als Mitbew. 
Feauengaffe 15, Giągany Ales 3.15. Nov. Schmiedegaſſe 26, 3. 
1. Er. gut möbl. Borders. F TET 
mit fev. Eingang wvermiethen. i 

Gini. möbl Gintera jean Grn, 8 
od. Dame 5 At AKkerg.6, Tr. Gute Penſton im fep. . 
4 möbl Sorten „2, J. Damm 1, 2. ev. Kl. Pr. Mk. 55. 
An ohne Penſton E W et, gu haben Dre 1551 
Meer 21 iſt e. möhh | Mitpenf. gef zum fem möbl. 
ems i w Pani gemmes Heil. Geiſtgaſſe 36, 2. 
. «| Breitgafje 90,1, find. anit. Dame 

= RY 0 ONENA gute und billige Penſion. 


Anſt.möbl. ep, gl. Vrörz ma. oh. 
Penſgl.a. fp. zu pm Hirſchg. 25. 


Gut möbl. Zimmer zu verm. 1 
Heilige Getftgafje Nr. 29, 3. Haden 
2 gut möbl. Vorder mit (CRA nenn; Wohn 
Eingang, im Ganzen od. get eilt, |; Bergs maka iſt zu vermieth. 
billig zu verm. Altſt. Graben 80. No. 24 lings 
Hundegaſſe 119, 3, eleg. möbl. . 
Vorderzimmer zu nermiethen. Langermarkt 8 
Hundegasse 122, 3, ein gut|tft der feit vielen Jahren mit 
möbl. Vorderzimmer u. Kab., peft Erfolge zum Betriebe eines 
eutl.auch Burſchengel., zu verm.] Bierverlagsgeśchafts benutzte 
Möbl. Zimmer, jep. nach vorn, Keller zum 1. Januar 1902 billig 
zu verm. Mattehbuden 12, 1 Tr.] zu vermieth. Näheres daſelbſt, 


9 


2. Etage, im Komtoir. (15827 k 


Poggenpfuhl 73, 1 Cr. , andegaffe 8 fein ar Summer 
Zimmer mit anerkannt ſehrſ u. Nebenraum z. Komtotr, an 
zuter Penſton zu vermiethen. priv. fof. zu verm. Näh daf 2 Tr. 


Eckladen mit Wohnung billig zu 
vrm. Hakelwerk 5, 2,links. (14836 


Pferdeſtall, 


Wagenremiſe, Futtergelaß, 
auf Wunſch Kutſcherſtube Ru 
verm. Fleiſchergaſſe 60 e. (1142 


Zur Etablirung 


: eines 
gröferen Tuhrgeſchüfts 
tefigen Orte wird Stall⸗ 
ung, Wagenremiſe u. Hofplatz 


nebſt dazu gehöriger Privat- 


wohnung v. 1. April 1902 zu 
miethen oder zu kaufen geſucht. 
Off. unt. M 113 an die Exp. (13446 
Ein Pferdeſtall für 1—2 Pferde 
auf der Altſtadt ſogleich geſucht, 
möglichſt mit Kutſcherwohnung. 
Off. u. M 216 an die Exp. (14056 


Offene Stellen, 
Männlich. 
Hoher Nebenverdienſt! 


Zu den günstigsten Be- 
dingungen ſuchen wir Mit⸗ 
arbeiter und geeignete Per⸗ 
ſonen zur Uebernahme von 
Agenturen bezw. Zahlſtellen. 
Nur durchaus ehrenhafte und 
a PA e Herren belieben 
ausführ iche chriftliche Meld⸗ 
ungen einzureichen. (14599 
Bureau der Friedrich Wilhelm- 

Gesellschaft. 

Danzig, Jopengaſſe Nr. 67. 


Kranken-Versieherung 


ſucht tiichtigeGeneral-Bertreter 
für None und Umgegend 
egen hohe Bezüge. Bei guten 
eiſtungen nach kurzer Zeit 
feſter 300 un Offerten unter 
O: N. 360 an Haasenstein & 
Vogler, A.-G., Berlin W 8. 
ergessen 

Sie nicht, falls Sie bereit, 
Zigarren an Wirthe zu: zu verk. 
ję 120 A. pro Mon. RATY u. 


ofe Prov. ſofort zu ſchreihen an 
CRIs & Co., W 16174 


Jg. krüft. Haus diener 


ceſucht mit fr. Beköſt, am liebſt. 


von außerh. Thorni. Weg 7, pt. 
Drechslergeſellen 


und Lehrlinge 
ſucht K. Knobloch. Bromberg, 
Brunnenſtr. 6, Holzdrechslerei 
mit Kraftbetrieb. (12816 

Für unſere langjähr. Touren 
Oft: und Weſtpreußen ſuchen 
einen tüchtigen 6155 


(i 
Keiſevertreter 


Einen tücktigenfrisenrgehilfen 
ſtellt ſofort ein W. Bahr, Neu⸗ 
fahrwaſſer, Olivaerſtr. 42. (16208 


Mark 125 per Monat 


und Prov. Ia Hamburger Haus 
sachłaf allen Orten reſp. Herren 
für den Verkauf von igarren an 
P 4 * żę u. ſ. w. 
„ Schloike & „ Hamburg. 
(16200 
1 jing. Hausdiener für Garder.⸗ 
Geſchäft gej. Dominikswall 10. 
Von einer größ. leiſtungs⸗ 
fähigen Fabrik in beſſeren 
Herren = Konfektionsſtoffen 
werden für Pommern, Oſt⸗ 
und Weſtpreußen epentl. auch 
Mecklenburg tüchtige 


Vertreter 


geſucht, die bei den Kon⸗ 
fektionüren u. Manuſakturiſten 
beſtens eingeführt find. Offert. 
unter M 9407 an die Annonc.⸗ 


8 | Expedition von Wilh. Scheller, 


Bremen. (16195 
Einen Lackirer für Block⸗ 
apparate lackiren und abſetzen 
ſucht Welknsat, Neuſtadt. 


Barkiergeh, j.Sonnab.u,Sonnt. 
zur Aush. gej. Pferdetrünke 10. 
Hausd. n.Kutich.f.DanzSerechte 
U. Jung. f. Näh. Berl. u. Schlesw.ſ. 
Glatzhöfer. Breitgff. 37, Geſ.⸗B. 


fin alleinstehender, solider, 
zuverlässiger Mann, 


in mittl. Jahren, der rechnen 
und ſchreiben kann, wird zur 
Beſorgung von Kaſſenbotenge⸗ 
ſchäften u. klein. Hausarbeiten 
(pumpen, heizen, Kleider reint- 
gen u. ſ. w.) bei freier Station 
und Gehalt zu Martini geſucht. 
Perſönliche Meldungen nebſt 
Zeugniſſen erbeten an (16188 
. Bertram, Kaufmann 
Marienburg am Bahnhof. 


Zur ſofortigen Einſtellung 
ſuchen für dauernde Be⸗ 
ſchüftigung einen 


uchbinder- 
Gehilfen, 


der auf Kartonnagen u. Düten 
eingearbeitet iſt. (16190 
B. Seelig & Co., 
Stolp i. Pom. 


Eine gr. Lebensverſicherung 
beabſichtigt eine Hauptagentur 
für den Regierungsbezirk 
Danzig zu errichten. Stellen⸗ 
einkommen 1200 4, daneben 
Wee een e, Reiſekoſten, 
Tagegelder. 1 m. Lebenslauf 
u. Unt. Ang. von Referenz. a. d. 
Annonc.⸗Exp. W. Meklenburg, 
Danzig, Jopeng. 5, unt. 788 erb. 

(16186 


Lolnendar Verdienst 


uſtigen Be: 


ührliche Offert. unter A. D. 
afie 8. (16082 


ine algg angeſehene Lebens- Haftpflicht: Per 
Anfall⸗Berſicherungs⸗Geſellſchaft mýt einen tüchtigen 


Reisebeamten 


von gutem Ruf gegen angemeſſene Bezüge. 


Die Stellung ift dauernd und einkräglich. 


Offerten unter R 5722 an Haasenstein &. SE. į 


(15684 8 


Ein Sohn achtbarer Eltern 
findet als (16158 


Lehrling 


in unſerer Delikateſſen 
u. Weingroßhandlung 


unter günstigen Bedingungen 
ſofortige Anfnahme. 


Hoppe & Festin finesen, 


Lehrling zur Bäckerei kann ſich 
meld. Vorſtädt. Grab. 7, pt. (1053 b 


m 
Lehrling, 
Sohn achtbarer Eltern, wird 
f. Material⸗ u. Deſtillationsgeſch. 
geſucht. NENH. 4. Damms, Komt. 

(14596 
Schreiberlehrling 
wird von fof. geſucht. Offerten 
unter M 260 an die Exp. d. Bl. 
Für ein Rechtsanwaltsbureau 

wird ein 


Lehrling geſucht. 


Selbſtgeſchriebene Offerten unt. 
M 279 an die Exp. d. Bl. erbeten. 


Weiblich. 
Dienſtboten, 


wie Mädchen, Knechte, 
Burſchen werden zu ſofort u. 
ſpäter geſucht bei hohem Ge⸗ 
halt vom Verein d. landwirth⸗ 
ſchaftlichen Arbeitgeber Schles⸗ 
wig⸗Holſteins. Anerbietungen 
ſind zu richten an den Geſchäfts⸗ 
führer C. Halter mann, 
Neumünſter, Schleswig⸗ 
Holſtein, Oktober 1901. 15892 


Jigaretten -Arbeiterinnen 
werd. geſucht Zigarettenfabrik 
„Smyrna“, Langaſſe 84. (12466 


Ladenmädchen 


für mein. Deſtillattonsausſchank 
kann ſich melden H. Mannfrost, 
Hundegaſſe Nr. 117. (13706 


Mädchen 


aus achtbarer 
Ruft zur 


2 
Uhrmacherei 
erk können fiğ melden. 
ffert. unt. M 123 an die Exped. 
Oriont, Diensimädchen fann 
ſich melden Hundegaſſe 125. 
Mdch. v. 14-16 J. f. d. Tag wird 
ewünſcht 4. Damm Nr. 1, 3 Tr. 
Anſtändig. junges Mädchen 
als Lehrling f. Blumengeſchüft 
geluóć Sajiubtichex Narkt 1c, 
Junges Mädchen 5. Aufw. f. d. 
Lum. melde ſich Langgaſſe 18, 8, 
Kräft. zuverl. Perſon für die 
Morgenſt gej. Sandgrube 46,2. 
Jg. faub.Afnfmartemidch. f. den 
Vorm w.geſucht Drehergaſſe 6,1. 
Zum ſofortigen Eintritt wird 
eine tüchtige, zuverläſſ., evang. 


Komtoiriſtin, 
welche mit allen Komtoirarb. 
vollkommen vertraut ift, ges 


ſucht. Offerten mit Zeugniß⸗ 
abſchriften und Gehaltsan⸗ 


Nur gut eingeführte erſte Kräfte bietet ſich jungen Leuten, welcheſſprüchen unter M 271 an die 


welche die Provinzen nacz! 
mäßig bereien, belleben ſich 
unter Aufgabe von Referenzen 
und Umfas an uns zu wenden. 
Gebr. Schrader & Oo., 
Eisenach in Th., 
— Zigarrenfabriken. — 


Füchtige Roarbriter 


und ſolche außer dem Haufe 
önnen 15 melden Brod⸗ 
e 19 rwinski. 


haufiven wollen, durch Verkauf 
eines patentamtlich geſchützten, 
billigen Sausgaliungsantiteis, 
Offerten Unt. M 261 an die Exp. 


Ein Lehrling 
mit Berechtigung zum einjähr.⸗ 
freiwilligen Dienst wird geſucht. 
örber & Klug. 
Jür mein Materfalwaaren⸗ 
Geſchäft ſuche ich 
einen Lehrlin 


bänkenga Cze: [za Heling TRE 
Schuhmachergeſellen geſucht zum Fer Eintritt (16189 


u 
Keuſahrwaffer, ergſtraße 17. 


M. Kilian, Neuſeich Wpr. 


rped. erbeten. 
&.jaub, anſt. Nüfwärterin für d. 
Tag melde fih Breitg. 116, prt. 
Init. Mädchen zum Wäſcheaus⸗ 
tragen geſucht Matzkauſcheg. 5. 
üklerinnen 
für Wollarbeit werden beſchäft. 
Fiſchmarkt Nr. 17. 
14—15 jähr. Mädchen den ganz. 
Tag für leichten Dienſt gełuchć 
Kaninchenberg 6, 3 Tr. rechts. 
Aufwärterin für Vormittag 


fin 155 ordenil, Me 


für Küche und Haus ſucht von 


jährlich. 


Familie die, 
(13516 


2 


ſogleich Fran Amtsgerichtsrath 
Dr. Reschke in Zoppot, 
Bismarckſtraße 3. (16191 
Ein anſt. Mädch. zu Kind. wird 
für den Nachmittag verlangt. 
Gr. Wollwebergaſſe 28, Laden. 


Aufwärterin kann eintreten 


Ankerſchmiedegaſſe 9, 2 Trepp. 
Ein kräftiges Mädchen als 


Aufwärterin für den Nachm. 
Igeſucht Poggenpfuhl 25, im L 

Mädch. m. B. m. ſ. Schw. Meer !4, 1 
muſtkaliſche 


Anſpruchsloſe, 
Erzieherin für 2 Mädchen im 
Alter von 8 und 9 Jahren fürs 
Land geſucht. Gehalt 300 Mk. 
Offerten unter 1465 b 
an d. Exped. d. Blatt. erb. (14650 

Eine Arbeiterin für Plüſch⸗ 
jacken ſtellt ſofort ein Siegfried 
Lewy, Holzmarkt 22. (16193 

ung. Dienſtmädch melde ſich 

angfuhr, Brunshöferweg 37. 
14—16-jähr. Mädch. f. d. Morgſt. 
veri. keieknitz, Langgarten 11. 
Saubere Aufwärterin für die 
Abendſtd. geſ. Neugarten 23.24 
Ein Mädchen, in der Herren⸗ 
Schneiderei geübt, findet Stell. 
Kaſſub. Markt 1D, 1 Treppe. 


Bet höchſt. Lohn u. freier Reife 
ſuche Mädch. f. N. Berl. u. Schlesw 
f. Danz. Köch., St.⸗ u. Hausmädch. 
#latzhöfer, Breitg. 37, Geſ.⸗B. 
14-165. Aufwärt. ohn. Eſſen f.den 
ganz. T. geſ.Altſt. Graben 67, d. l. 


Männlich, 15 


Konditor geübt. Marzipanarbt. 
ſucht. Stell. Off. u. M 234, (14466 


Austellung als 2. Inspektor 


ſucht von ſofort Fritz Lemke, 
Landwirth, Schadrau b. Schöneck 
(1447b 

mit guten 


Hausdiener it gue 


ſucht von ſogleich Stellung. 
Offerten unt. M 251 an die Exp. 


Arbeitsb. b. u. Stell. Off. u. M 259. 


Ein Klempnergeſelle für Bau u. 
Waſſerleitung ſucht Arbeit. Off, 
unter M 282 an die Exp. d. Bl. 
Verh.gepr. Maſchiniſt, gelernt. 
Maſchinenſchloſſ., w. mit elektr. 
Licht u. Akkum. v., in e.Schneide⸗ 
mühl g., ſucht Stell. Off. u. M280. 
7 3. Zt. in ungek. 
Elektriker, tei in gam 
ſucht aus Familienrückſ. Stell. 
in der Provinz für Buregu od. 
Betrieb. Suchender ift ge- 
wandt in Konſtr. u. Schaltapp. 
ſowie im Berechn. v. Leitungs⸗ 
netzen ꝛc. Perf. Vorſtell. könnte 
erfolgen. Offert. unt. Z 6845 an 
Heinr. Eisler in Hamburg. 
smann, Mitte 30, 
gebild., egr ſolide u. fleiß. 


ſucht evtl. von gleich mögl. P 
dauernde Stellg., Außend. 
bevorz. Off. u. M 289 Exp. 


Weiblich. 


u ng 
Gin anſtänd. jung. Mädchen ſucht 
Stellung als Stütze der Haus⸗ 
frau vom 1. December oder auch 
ſpäter, am liebſten Danzig. Off. 
Unt. 13956 an d. Exp. d. Bl. (13956 


p 3 1 1 3 
ſucht, geſtützt auf g eug⸗ 
nitje, Stellung als Wirth⸗ 
ſchafterin bei Herrſchaften oder 
ülterem alleinſtehenden Herrn. 
Off. unt. M 189 an die Exp. (14136 
Ant. Mädchen bitt. u. Aufwartſt. 
mit g. Zeugn. Jungferng. 20, 1. 
Nut. Frau, die 3 Jahre auf. e. St. 
war, jucht e.Aufwartſt. f. d.ganz. 
Tag Pfefferſtadt 62, 3 Tr. 
Frau bittet um eine Stelle für 
die Morgenſt. Häkerg. 13, 2 v. 
— ro For Der na] 
Ordr. Moch. P. u. St. f. einige Std. 
am Vorm. Beutlerg. 16, 3 Trp. 
Mädchen w. Aufwarteſtelle. Zu 
erfragen Böttchergaſſe 19, part. 
— Madchenheim — 
Schwarzes Meer 25, 

empfiehlt 2 a Mädchen, ſow. 
Hausdamen, Stützen, Kinder⸗ 
fräulein und eine ſehr gute 
Waſchfrau für Stückwüſche. 

Jung. Frau m. g. Zeugn. b. um 
Vormittagſt. Gr. Peg 7; 
A. geb. Mädch. v. nugerh., m, die 
Buchf. erl., W. in e. ͤKomtoir od. 
an der Kaſſe Stellung. Würde 
auch gerne imGeſchäft thät. ſein. 


= Altstädt. Graben 25. 
Niedere Lauben 12. 


Ofen Vorſetzer 


118861 


TA 


und -Schitnte 


empfiehlt 


(14686 | 


H. Ed. Axt, Langgaſſe 57/58. 


Th 


of Languages 


Vorstädtischer 


School 


(9995 


Graben No. 54. | 


Weltausstellung 1900 2 gold. u. 2 silb. Medaillen, 


Englisch, Französisch, Russisch, 
OU Italienisch, Deutsch. 


ZN, Prospekt gratis u. franko. 
OSW A 


5 % 
> 

Eine Frau b. u.e.Anfwariestelle 

für d. Vorm. Häkergaſſe 25, part. 


Ordeutl.Mädch. 6. um Stell. für 
d. Mgſtd., a. l. Komt.Barthlkg. 13,1 


Tüchtige Mädchen vom Lande 


und aus kl. Städten empfiehlt 
Glatzhöfer, Breitg. 37, Geſ.⸗B. 
Allſt. Frau b. um efet. Dienſt. Zu 
erfr. Gr. Rammbau 3, Hof, 1 Tr. 
E. 17. Mädch. bitt. u. e. St. für d.gz. 
Tag. Zu erfr. Schmiedegaſſe 27,3. 
Eine anſtänd. Frau, Wittwe, ſucht 
als Wirthin od. Krankenpfleg. 
bei Dame od. Hrn. eine Stelle. 
NEH. Kl. Schwalbeng. 5, vorne, l. 


Ordik. Midden, 


welches Bisher nur in feinen 
Häujern thätig war, jucht zum 
1. oder 15, Dezember Stellung 
als Stubenmiidchen. 
Off. unt. H. H. an die Exp. 
der Heiligenbeiler Zeitung in 
Heiligenbeil Oftpr. erbeten. 
Ein jung. Mädchen bittet um eine 
Vormittagsſt. Katergaſſe 17, 1. 
Ing. Frau bitt. u. Aufwarteſt. für 
Vorm. Mattenbud. 20, Hof Th. 18. 
Ein ordl. Mädch. bitt. u. Stelle f. d. 
Morgenſtd. Off.unt. M 26 4 a. d. E. 
J. Frau bum Beſch. f.d. Morgen⸗ 
Id. Abendſtd. Büttelg. 4-5, 1 Tr. 
Ein jung. Mädchen bitt. um eine 
Stelle v. 9—5 Nchm. Rähm 7, pt. 


1anſt. Frau b. Stelle f.d.Morgen⸗ 


= ſtunden Poggenpfuhl 67, Hof, 2. 


Zoppot 


Für die Frauen⸗Abtheilung 
des hieſigen Turnvereins wird 
eine erfahrene (14285 


Turnlehrerin 


geſucht. Meldungen werden 
erbeten an Frau Katterieldt, 
Danzigerftrahe Sla. 
Geprüfte Lehrerin wünſcht noch 
einige Nachhilfeſtund. zu erthell. 
Off. unt. M 213 an d. Exp. (14036 
Mathem.⸗Stunden in Algebra, 
Planimetrie, Trigonom. und 
Stereom. werden bei mäßigem 
Honorar mit . ertheilt 
Pfefferſtadt Nr. 75 hoch⸗ 
parterre rechts. 

Grimdlicher Klaviernnterricht 
wird ertheilt, 8 Stund. 3 A 
Ofert. unter M 269 an d. Grp. 


Englisch Franz., 


Russisch, Italtenisch ete. 
Nationale akad, dipl. Lehr- 
kräfte. Prospekte ete. gratis. 


The Mueiler Acafemy of 
Lanygnayes, Kohlenmarkt 17. 


Ein Primaner (Gymnaſiaſt) von 
außerhalb, welcher aus Ge⸗ 
ſundheitsrückſichten die Schule 
verlaſſen mußte, will ſich zum 
Abiturienten- Examen 
vorbereiten und ſucht 

geeignete Lehrkraft, 
u ge p * en 

xpedition der ug. ! 
Elbing, erbeten. (16205 


(rind. Klavier-Tnterrieht 


gej. Straußgaſſe 12, 8 Treppen. Off. u. M 268 an die Exped. d Bl. wird ertheilt Altſt. Graben 89, 1. 


% 


OS 
S 


Abend-Unterricht 


Wäß chenühen 
und Zuſchneiden 


ertheilt 
Elisaketh Gasiorowska, 
Akad. geb. Wäſchedtrektriee, 
Poggenpfuhl 71, 1. 
Klavierlehrer erth. ſachgemäß 
Unterricht Fiidmat 5, 1 Zr. 
Vorzgl. Schreibunterr., Kurſus 
10 Std., erth. Beutlergaſſe 4, 1. 


Wer Theilhaber ſucht oder Ge⸗ 
ſchüftsverkauf beabſichtigt, ver⸗ 
lange mein „Reflektanten⸗Ver⸗ 
zei nip” Ur Iss, Mannheim Q8 


Hnpothekenkapitalien, 


erititellig, zu vergeben, Brosch, 
Ankerſchmiedegaſſe 7. (13984 


9000 Mark 


ſuche zur Ausbeutung von 
100 Morgen großen Torflagers 
(das gewerbliche Unternehmen 
bereits im Gange) gegen 
hypothekariſche Sticherſtellung. 
D 4—5000 werden auf ein 
Grundſtück in Heubude zur! St. 
zum Jannar 1902 geſucht. Off. 
Ig. ſtrebſ. ehrl. Handwrk. u. Ge⸗ 
ſchäfts inh. ſucht z. Vergröß. ſren⸗ 
tabl. Geſch. mehr. 1000 Mk. g. Sich. 
u. Zinſ. Off. u. M 253 an die Exp. 
1000 Mark 
4 % Danziger Hypotheken⸗ 
Pfandbriefe zu verkaufen Lang⸗ 
garten 86-87, part. 
40 000 Mk. werd. gegen Ver: 
pfündung e. goldſich. Hypothek 
auf Grundſtück in beſt.Stadtgeg. 
auf mehr. Jahre geſucht. Off. v. 
Selbſtdarleit. unt. M 248. (14526 
125000 Mark ſind zur 
1. Stelle ſogleich zu geben. 
Offerten unt. M 274 nn die Exp. 
Suche hint. 34000 Mk. Bankgeld 
8.10000 Mk., Mittelp. Danzig, M. 
4100 Mk. Goldji Hyp. Off. u. M286. 
r 
hint. 55000 % Bankg. Off. u. . 


Verloren und Gefunden 


1 Portemonnaie gefund. Abzuh. 
Langgart. 69, 205. 0 rl. 
1 Portemonnaie mit Jug. vrl, 
kę Langfuhr, Hauptſtraße, Fi 
Jüſchkenthalermeg, egen Be⸗ 
lohnung abzugeben? röſenerw. 
Nr. 2, 1 rechts. Neuſchottland. 
N. Kinder⸗Gummiſch. N. Broda 
bnkg. vrl g: Vlaha Brit Gr. 56,2. 


tern Abd. Portemonn., Inh. 
10e vu. Poggenpf. b. Brodbänkg. 
verk. Abzug. Brodbänkeng. 32,3, 


da ich für keine Schulden nuje 
komme. Heinrich Kitsch. (14996 


1. November. 


5 i M Freicag Danziger Neueſte Nachrichten. 


Heute Freitag, den 1. November, 


beginnt mein 


Ausverkauf 


in allen Abtheilungen meiner Läger zu 


noch nie dageweſenen billigen Preiſen. 


Ludwig Sebastian, 
29 Langgasse 29. 


(16132 


Subafkernbeamter, Wittwer i önt: Pari Fer 
tath, 50 Jahre alt, angen Erſch, Freisgekrönt: Paris 1900. Grosse goldene Medaille. 


4600 %% Geh., ſucht eine vermög., z 
liebensw., kath. Dame im entipr. lec, t 
Alter als a Ig. Damen, ra Wa 


auch Wittwohne Anh., w. geneigt 
find, eineglückl. Ehe ein i 
uertronenav. ihre Mel 


. 


Zöpfe, Puppenperrücken, 
Damenſcheitel, Toupets, Uhr⸗ 
ketten von Haar liefert billigſt 
— "M 


Krefft’s elegante 


x 3 Schnür- und Knopistiefel 


99 
mit und ohne Pelzfutter. 


KrefffsSchuhwarenhaus 


Holzbau und fertigt d. Bauzeich⸗ Heilige Geistgasse No. 114. 


nung dazu? Offerten unt. M 262. 
Mäntel werd. modernifirt Kl. 
Mühleng. 2. Schwarzenberger. 


Welch. Landgut lief. WACH. ein. 5 : rp 
Poſten fr. Gier ? Off. unt. M263. i 


(16185 0 


egr gut. Priv.⸗Mittagstiſch a. 
Abendbr. z. hab. Breitgaſſe 79, 2. 


Engl. Ulster, 


fertig, 20-35 Mk. 


Winter-Jaquets 


Eleg. Winter-Paletots, 


Kontr., Tejt, Berth. in Straf]. = | 
Ge ge 54 fert ſachgem. 15 i fertig, (0-20 Mt. 
n er albeng. 5, p. jé $ 
2 g 3: 9 BR: SED. 
Apotheker Carl Soydel’s 4 


Em Kind, ev., w. 6. anit. Sent, in Sämmtliche Präparate find ärztlich empfohlen, geſetzlich 
Pflege gen Kl Hoſennüherg 4223 geſchützt und nur echt, wenn mit obenſtehender Schutz 
marke verſehen. Tagtäglich gehen dem Fabrikanten 


Salon - Anzüge, 


Guter Mittagstiſch Anerkennungen und Dankſchreiben über die Wirkſamkeit $ | fertig / 20-36 Mt. von 5-10 Mt, 
en en hu gu und Erfolge jener ne Stüc 50 . à Soje o 3 à ermentyuluer + p 
aben Hundegasse 83/84. oßmar A „Seife tü . Mur echt zu £ n s P 
* »| Drogerie, 4. Damm Nr. 6 Erprobte Kuchenrezepte fertig 10—20 Mk. 15-30 Mt. 


auch Kostüme, fertigt chir u. gut- erfand und Lager: A. Lucas, Weinböhla i. S. 


ſitzend an Krónke, Modiſtin, 
Jangfuhr, Luiſenſtr. 4, 1 Tr., r. e e e ee ee ene e 


Fracks |$ F R $ 
SEC Bee 


Beda verliehen (188164 ergebene Anzeige, daß ich mit dem 1. November cr. 
Breitgasse 20 die bisher von Herrn Bäckermeiſter Suckau in 
LJ 


Speisekartoffeln zum oe by oł pok 
interbedarf (Haltbare) Thornscher Weg No. 7 


lt frei 8 14585 
ah 1 ans r 5. 


ratis. — In den beften 
'n 

zu haben und bei (14 
Carl Boyde], 


Heilige Geiſtgaſſe Nr. 124. 


2 


Jagd- Jaquets 


6—12 Mk. 


Hochelegante Anfertigung nach 
Maass unter Garantie für guten 
Sitz und saubere Arbeit zu 
soliden Preisen, 


betriebene 5 HW, 5 
Bäckerei- RAY PRO | 
übernommen habe. , INTER K RŻ | b z A : 
Indem ich dem geehrten Publikum die Verſicherung $ j 
gebe, daß ich, unterſtützt durch meine während lang⸗ 
jähriger Thätigkeit in Bäckereien des In⸗ und Aus⸗ 
landes erworbenen Kenntniſſe, nur ſaubere und nach 


jeder Hinſicht tadelloſe Waare liefern werde, halte ich 
mich beſtens empfohlen und bitte um gütigen Zuspruch. 


Hochachtungsvoll entfernt ohne Mühe und ohne 


t Syst 
frei ins Haus. (14266 Franz Benkmann, e ana ginte aiek greas ż Montag, den 4. November, A a 


Otto 
Proben: Hotel Marienburg, 14756) Bäckermeiſter. 3 Mal ſparſamer als Benzin. beginnt mein Klotz 
n 2 und Lang⸗ 8 à Pl. 60 Pig. (13688 3 3 


D 3 
i WWTWOWWWYWWIWWWOWA i 
O ZURA a e | ee Lindenberg, |? Ausver kauf $ 
Großes Brod i i 1 5 zurückgeſetzter Waaren. $ 


giebt die neue Bäckerei Baym- N j > a 5 2 
paeet a | | $ 
ine Stabat : ża dy i Paletots 


Tilsiter Käse, gute Waare, 
à 40 J. Scheibenrittergaſſe 13, 


à 
4 
PODANA 
Butter, naturr., ME.6,50,1/, Butt. | 
£ 


le: 
Enten,fr.gejchl.DEE.4,50 je10 Pfd. 
Brecker, luste 216044 via Schl. 


DaberseleSpeisekartolleln 


dei Abnahme v. mehr als 5 Ztr. 
& Zentner 2 Mark 


— 


fen lil 


TĘ 


Ohne Abzugsrohr. Ohne Abzugsrohm. 


DoppelterDerbrennungs-Progef. 
Petroleumperbrauch ca. 2 Pf. pro Stunde, 


Gegen 700 St. in Danzig im Gebrauch. 


Auf allen Ausstellungen mit erstem Preise 


grüne Rabattmarken. U A. WA | » 
SN otph. à a ý SZ 4 „ Mäntel Lini „sra 
„ Joppen 06600006666 50606660060066 Alleiniger da rikant am Piae. 
Freunden eines wir r 5 05 für jedes Alter kaufen Sie U 2 
a ee Ausverkauf s eig Unser Ausverkauf OUTOL-AOLZ- Ag [NOENOIEN 
empfehlen RR (1619 >} Fr: e von 8 A ohne Abzugs roh 
unber en v 4 Holzmarkt (16202 ne Abzugsrohr. 
1899er Rotówcin. zurüttgeſetzter Hüte, Mützen eit. 8 8 Ge chenk A tik 1 Preis 16, 18 und 20 Mk. 
ee ee we eee i u B lama pamela MED -ATUKEM RA raj. a 
58 Pig. per Sier. | ff Wiener Haarhiite © empfehle mm s In Leder-, Holz, Galanterie, Kunſtgußt⸗ u. Metall: Bernidelung, Berfilberung, Vergoldung ac. 
2 Fl. an 60 Pfg. FE © waaren, Nippes, Photographierahmen, Necefinireg, — Klempnerei — 
iel Ga. à 1.50 Mk. (16209 E. Holz, Kohlen- u. Albums, Fächern zc. ze, befinder fi jeh, 8 e eden Ranaltfation., 
Arz En. Gemen fast verschenkt. 8 Kartoffellager St. mee 9 A ai E lage. o der Kloſets nach polizeilicher Vorſchrifg, 
z a m u rd a reife ganz be⸗ 
GE niez Passa e-Hut- u Schirmlager au den dentenð herabgeiegt. und bieten ich Gelegenych, gui tto BA lot e 
Weinbergsbeſ. u. g s © „Slligten Zagesyteljen. Weihnachtsgeſchenke . e 616169 Nr. 11 Scheibenrittergaſſe Nr. 11. 
| erkaufe Kohlen ½, ½, "a n 


Zurückgesetzte Laſt⸗, Centner⸗ u. Maaßweiſe. 


i Gebrüder Lange. 
F nn. nennen nessseressst 


1anos Zatte haut 
en (14800) A. paw ion Lotterie 


eine Zierde jeder Dame A 

in kü i z ~ 7) P 1 k 
u macht in kürzeſter Zeit Herren⸗Gamaſchen AwWlowski, far das Lehrerinnen⸗Feierabendhaus für Weſtpreußen 
FI el. ; ne Gut r 250 —andgrube 3/4. (14706 am 19. N er. ben, 


> Da zug p 
7 Mä ch G ib 16 n C rr) a 
Harmoniums. Tobler birkenhalkam. mars &uniceee «8 C rozatmośi” Siegengafe ©. nab Sresknch 1 


in m Z AE m nd ‚iuhiefel Mädchen 


und Kinder friſch eingetroffen. 
Deutsche und Potersdurger Gummischuhe 


> ń und Boots, 
Ein Poſten zurücheſetze Herren⸗Gamuſchen 


Größte Auswahl. (14949] Erhältlich in Fl. a 60 R R ee br bil grösste Bezugsquelle für woſelbſt auch Geſchenke entgegengenommen werden. (16199 Bruno Willdorff, 


Leichte Zahlungsweiſe. |u. 1,00 Æ bei Carl Lin- Schuhwaaren-Lager beste Sänger. Preisliste frei. |Sólemtep u Bez wf. Tónu.b.a, u 77 15609) Langebrücke 5-6. Langfuhr. Sohidlitz. 
ee. g Sauerkohl in Füfern Sens 


d Breitgaſſe 16113m) W. Gönneke Schirmſ. . Deniscklaud, Ingg. 2. 
Gpe pn N, Aa i08b7 |Altst. Graben 81. Hart. gą) Anóreoskarą l. ars, | (8660 * eherne B. F, Bontowski. (14560160 Pia, een gate 45 m. lch chowa AAA iR 


i $ t 


— r" a za — — n = n — m — z s m 2 ma = — — . = z r — 
U 


ab. 5%, 36 Freitag Danziger Neuefte Nachrichten. I. November. 3 


«Für die Stadtverordnetenſitzung, welche, wiej * Danziger Aktienbrauerei. Betreffs der Divi: 


5 ogann Gaffe und Martha Clara Rumpoea, beide zu t teit auf die gegenwärtig i noi N. 
bekannt, am Dienstag ftattfinden ſoll, lautet die Tages⸗ dendenſchützung für das abgelaufene Geſchäftsjahr wird Bede — Arbeiter Julian Adam Grabski zu Koßl⸗ ale nn 5 ac B bien * ſtanoinaviſcht! 
ordnung folgendermaßen: P uns mitgetheilt, daß die Vorarbeiten zu dem Geſchüfts⸗ gardshof und Helene rajemws fi zu Soldan. -- Schneider ändern zu Tag gung zu Gunſten eines 
b lich nn nig, ER N a . e für das verfloſſene Geſchäftsjahr noch garnicht BOJ d moei en, an 1 a 4 Zuſammenſchluſſes der ſkandinaviſchen 
8 ittheilung von einer evito e i i i 2 ö d 5 ĵi i $ z 
fiódityhen Setfamia, — Neu ma 9 1 ia Au deten © tab 7 era mithin ein ſicheres Reſultat noch nicht gu Parpart und Bertha Charlotte Gerth zu Goeritz. Völker. Es 0 de e vielen Streifen die Ueber⸗ 
A oni: re e Ans EE NZ śowiej, Sue Arbeitsloſigreit. Der Zudrang der Arbeits- enn Buga gf o w 2. ulis Pete Keum eus eee ee * wach big i 
gſtrieß. — u ü nude SĄ 5 $ A BR leder uma nói i 5 
Herſtellung einer neuen Kochküchenanlage un der Armgenanſtals loſen zu dem Städtiſchen Vermittlungsamt hat feit geſternfund Hedwig Pal m. — Schloſſer Paul Bartſch und Klara der ſtandinaviſche Zollverein in Verbindung mit einer 


Pelonken. — Bewilligung von Krediten, um den Mangel erheblich nachgelaſſen; bis heute Mittag haben ſich[ Strobel. — Schmied Karl Rutkowski und Maria Militärkonvention zuſtande kommen werde. 


Ei 2 rende A 5eit dr = m. „AA ee 800 Perſonen gemeldet. Unter diejen 5 ŚL 5 1 A — Sana Jer Kwidzynski und Anna dabliche B 

y völkerung während des bevorſtehenden Winters einzu⸗ befinden erheblich mehr Unverheirathete als Ver⸗ SER A - Vergebliche Bitte 

ſchränken. — Aenderung der Verkaufsbedingungen bezüglich 9 f R iol Todesfälle: T. des Klempnergeſellen Felir Scheffka 9 ) 4 

i g der Verkaufsbedingung helxathete, und das rührt wohl einmal daher, daß die es Tage. — S. des Schiffbauers Ludwig Kelch, 2 * T. XX Budapeſt, 1. Nov. (Privat⸗Tel.) Geſtern ift 


einer Bauſtelle auf dem Feſtungsgelände am Jakobsthor. — Arbeitgeber mehr ledige Arbeiter als Familienväter — á 
1 . Schüſſel = Ą i des Arbeiters Heinri . — 3 ; 2 
| Anſchluß eines elektriſchen Motors auf Schüſſeldamm. entlaſſen haben, dann aber auch find die verheirateten Jehan Jakob st 2175 na, 68 ! 3 m — Werft nde anläßlich des Reformationsfeſtes von 7 Biſchöfen und 


Gas tohrverle lt . = telung von y 18 A $ a 
e in Reufahrwaſſer, m ins vonl Sente ſchwerer dazu zu bewegen, nach auswärts auf Derrmann Theodor Gorp, 65 J. — Früherer Landwirth über 600 proteſtantiſchen Seelſorgern aller Gemeinden 
: Arbeit zu gehen. Seit geſtern und heute find ca. 140/Mbert Edelbüttel, 69 J. 5 M. — Unehelich 1 T. Ungarns eine engliſche Adreſſe an König Edward als 


ajj für einen Hilfsarzt. 5 But Arber © a 05 A 
Geheime Sitzung. Anſtellung eines Fahrers be wende aufgefordert worden, ſich zur Arbeit i ; dem Oberhaupt der anglitaniſchen Kirche abgegangen, in 
Letzte Handelsnachrichten. welcher dem König die Bitte unterbreitet wird, dem 


der ſtädtiſchen Feuerwehr. — Wahl eines Mitgliedes für die auf das Land zu begeben; ob ſie freilich dieſer 
f vierte Einkommenſteuer⸗Voreinſchätzungskommiſſion. Aufforderung entſprechen werden, ſteht noch dahin. 


»Stadtrathwahl. Von der Stadtverordneten⸗Ver⸗ Von den 14 Arbeitern, die, wie geſtern berichtet, na 5 yi mörderiſche erk üdafri i 
jammlung am Dienstag werden ſechs umbejoldeteldem Lande gegangen find, haben 3 ſchon am eaten Tage Rohzucker⸗Bericht Ende zu 0 F kent PR 
| Stadträthe zu wählen jein und zwar ſcheiden 72, die Arbeit wieder niedergelegt. Geſtern wollte eine eee 1 1. Robember i PANPE N 
| Ende en die Herren: Albert Burma“ 118 kr hieſige Firma für einen Tag eine größere Anzahl von Rohzucker. Tendenz: ruhig. Hafia sko Mk. 6, 9597 D 7 ) i 

4 en 3 r o u a (jeit 78), Oskar B if o f M „Arbeitern gegen einen Tagelohn von 3,50 Mk. beſchäftigen, inkl. Sack Tranſito franko Neufabrwaſſer bezahlt. 7 er Aufſtand in der Kapkolonie. 

f, olf daſſen (feit 90), Dr. phil. Georg ajje doch haben ſich von den Leuten, welche die Vermittel⸗ Magdeburg. Mittags: Tendenz: ruhig. Termine: S. Köln, 1. Nov. (Privat⸗Tel.) Der Rheiniſch⸗ 


|| (jeit 95), Wilh. Po kl (Fett 99). Die Austretenden find 
| wieder wählbar. 
| * Die Theater⸗Aktiengeſellſchaft hielt geſtern unter 


1 zu dieſer Arbeit aufgefordert hatte, nur ſehr d Mi. 700, Wal Mk. 72 5, Januar⸗März Mk. 7,50, Weſtfäl. Ztg. zugehende Kapſtädter Mittheilungen vers 
enige eingefunden. pril⸗Mal Mk.: 72 lg „ 2 
ee AT e In der heutigen Gem Melie I DIE. ,. a ſichern, gegenwärtig befinde ſich die Kapkolonie in dem 


* 
k dem Vorſitze des Herrn Juſtizrath Syring in der Vormittags⸗Ziehung wurden folgende Gewinne gezogen: Hamburg. Tendenz: ſtetig. Termine: November] Zuftande einer regelrecht organiſirten Em: 
, ar Gun ne ab 5 A ` Ga i s 150 90 =; a Nr. 187758 gezogen: I 100 är SIĘ, % Januar Mk. 7,45, Februar pörung. Das Standre cht £ iini überall mit maß⸗ 
. ed nii r 5 *| 100000 Mk. auf Nr. 103632. Danziger Broduften-Börfe. loſer Rückſichtsloſigkeit. Durch zahlreiche Hinrichtun 
werthe Punkte jtanden nicht auf der Tagesordnung. 10 000 Mk. auf Nr. 62393 220497. Bericht von H. v. Morſtein. I 1. November. ej die o owce 8 ao) A die 


3000 Mk. auf Nr. 62058 174779, ZA AS Tai We: Jik : 
3000 ME auf Nr. 10254 17830 21520 46018 58443] Weizen ter ne en Bewaffnung der Eingeborenen fühlen ſich die Schwarzen 
65122 74356 70088 84083 85144 88668 102391 100125721 Gr. MF. 158, 753 Gr. Mk. 165, hochbunt 766 Gr. Mk. 167,fals Vertheidiger des Landes gegen die Weißen, ihre 
113884 115171 117938 143218 146467 147264 167687 roth 756 Gr. Mk. 157, Sommer 766 Gr. Mt. 157, bezogenſ früheren Herren, und bereiten bezüglich der Disziplin 


174419 18592 77 205416 2065 750 Gr. Mk. 146 per To. Ą gs 4 ; aż 
222809. (Ohne Gewähr) ; EEE RRS Roggen unverändert. Bezahlt iſt inländiſcher 732 Gr. und Ordnung die größten Schwierigkeiten. Gegenwärtig 


_,* Grober Unfug. Gefen Radjmittag wurde in das 71g e e ee 720 und 726 Gr. Mk. 140. Mies perſſeien bereits ganze Regimenter farbiger Soldaten 
Schauſenſter des Uhrmachers Krauſe an der Langenbrücke Gerſte ſehr matt, fast ohne Kauflust. Gehandelt tft tn ſormirt. Letztere ſind hauptſächlich den Miſſionsſtationen 


ein Revolverf vt, ohne da X 5 e i 

Der Schuß = SOWA ka ea Ye ländiſche große 704 Gr. Mk. 120, helle. 686 Gr. Mt. 122, entnommen und werden von weißen Offizieren tom: 

Dampfer aus abgefeuert worden, doch haben die polizeilichen pe Gr. Mk. 125, weiß 686 Gw. ARE. 127, 701 Gr. Mk. 180, mandirt. 

Ermittelungen bisher nichts Definitives ergeben. hevalter, extra fein weiß 715 Gr, WIE 186 ver To. 

* Polizeibericht für den 1. November. Berhaftet: Hafer unverändert. Bezahlt iſt inländiſcher hell Mk. 135, 

7 Perſonen, darunter 1 wegen Diebſtahls, 1 wegen Unter: 4 142 weiß Mk. 138, ME. 199, nl eria fein weiß Aufforderung zum Generalſtreik. 

ſchlagung, 1 wegen Unfugs, 1 wegen Körperverletzung mit] Mk. 14e vervegnet ME. 126, mit Serftebejag DEE, 132 per To. St. Gtid 1. N rivat⸗Tel i 

einem Meſſer, 2 Bettler, 1 Obbadicjer. Oödachlos: 2. Bohnen zufftihe zum Trani weiße Koch. ME 180] ( St. Etienne, 1. Nov. (Privar Tel.) In rothen 
Pferde⸗ Mk. 122 per Tonne gehandelt Maueranſchlägen wird zum Generalſtreik aufgefordert 


Gefunden: 1 großer Schlüffel, 1 kleiner Schlüſſel, abzu⸗ A gi 4 
holen aus dem Fundbureau der Konigl. PoligeiDiretfion; La zo a ee 4,80, mittel Mk. 4,10, feine Mk. und den Arbeitern angekündigt, daß am Abend eine 


| Es wurde lediglich ein kurzer Bericht über die le |, 
Vorarbeiten für unſeren Theater Neubau erſtattet. 
Der bisherige Auſſichtsrath wurde wiedergewählt und 

| ihm wie dem Vorſtande Entlaſtung erthellt. 
|| * Bierted Sumphonie⸗Konzert im Schützenhaus. 
| Die „italieniſche“ wird die A-dur⸗ Symphonie 
Nr. 4 von Mendelsohn genannt; nicht nur deshalb, 
weil ſie zu den Früchten einer italieniſchen Reiſe des 
Komponiſten gehört, ſondern weſentlich auch wegen des 
Schlußſatzes, des „Saltarello“, der nach dem Vorbild 
einer altneapolitaniſchen Tanzform eine unbändige, 
ſüdlich ausgelaſſene bacchantiſche Scene in raſendem 
| Tempo bringt. Schon das Toben der einleitenden 
N Uniſonotakte muthet den deutſchen Hörer fremdartig 
feſſelnd an, und die füöliche Lebhaftigkeit ift ſelbſt den 
N zarteren Elementen des Satzes eigen. An eine aus⸗ 
| führende Kapelle ſtellt ein ſolches Preſto ſehr erhebliche 


i 3 s 4, | Spivalfederhülje von einer Wagenlaterne, abzuholen aus dem 
927 ide Kapelle Bo JL „ diefen są a au Se alvei: * a pen T kk " "TJ Mk. 4,10, Mk. 4,35, beſetzt Mk. 4,07½ perjgroke Volksverſammlung zur Beſprechung des Aus: 
| A W nder⸗Gu n z j } s i k 
naar an. . DARO” 
h in der geſtrigen Darbietung das Andante mit feiner Weizen per Dezember. 160.95 gnfer per Dezember 143.— Das Befinden des Papſtes. 


„ „ Mai . 65.50 „ „ Mai .. . 146.—] Mom, 1. Nov. (W. T.⸗B.) Gegenüber anders 
Juli.. .. Mais pe mber 129.25 nen Eu RR i 1 AS 
Roggen m SA 187.25 ie 12395 |lautenben Nachrichten felt die „Agencia Steſani“ feft, 
M ) 


Provinz. 


li ſchwermüthigen Ballabenmelodie („ES war ein König in 
Thule“). Aus dem erſten Satz erſcheint beſonders die 


Sauberkeit und fji heit d icher m Zoppot, 31. Okt. Die Freiwillige Yener mn Mat . 1 4: i 
j bemerkenswerth. e ne wehr beabſichtigt, anßer Gb Verſicherung ihrer „ œ Juli „Aab per NY: 28 daß der Papſt ſich ſehr wohl befindet. Er empfing 
Wenn auch in der Symphonie die größere geiſtige[ Mitglieder gegen Unfälle einen Fonds zur Unter AA „e eyluituś 70er loco .. | 38.— heute die Prülaten der Kurie fowie mehrere Kardinäle. 
, wyd ans Dt ek ' . 
sti ift Theil’ rägnanter aus derſan 3½% 3 8⸗Anl. 00. z A 5 
| eA en hlasi bie gang unge. der ‚Sefteranftalfungen der Wehr. Diejem Bwed E 1000 dogs | Bett. aide 04188 90 Ruſſiſche Vertuſchungsverſuche. 
wöhnlich, man möchte fagen, plaſtiſch⸗ wirkte; manſdient auch das am 10. November im Vittoria⸗Hotel zug KT, 8940 | Oſtpreuß. Südbahn⸗Akt. 80.25] ta. Petersburg, 1. Nov. (Privat⸗Tel.) Bei der 
erſah daraus, welcher Meiſter der Orcheſterphraſirung een, erſte Winter-Bergnügen. ` 91600 Preuß. Conf. 1905 1 Anatolier II. Obl. Er⸗ revolutionären Bewegung gegen den Schah von Perſien 
Herr Theil iſt. Das ſchöne Pathos des Anfangs gab 2 Zoppot, 31. Okt. In der heutigen Gemeindevor⸗ zo lo „ 1 99090 Bel. Sandelsgeſ⸗ Unt 198056 handelt es ſich lediglich um 7 Perſonen, die ſich gegen 


ſtandsſitzung wurde beſchloſſen, die an den Eiſenbahn⸗ 
miniſter gerichtete Petition in Sachen des Vorortver⸗ 
kehrs auch dem Abgeordnetenhaus in Abſchrift zugehen 


32% Pomm., Pfandbr.“ 97.80 Darmſtädter Bank 17.90 [die weitgehenden Reformen auflehnten und deshalb vor 


ſich in ſeinen breiten Figuren mit vornehmer Gemeſſen⸗ 
34000 Weſtpr. Pfandbr. 96.10] Danziger Privat > Banf| —.— einiger Zeit aus Teheran entfernt wurden. Seitdem 


heit, bis es ſich in ein träumeriſches Lento der Puhta- 


i ng verlor, um d in lebhaften bunten Formen } 81/40 Deutſche Bank⸗Akti 192.25 z x 
ar beten und Leben der Gody = malen 12 80 u laſſen. Klagen aus der Nordſtraße geben Veran⸗ anti. bi 96.— 8 Comm.⸗Anth, 170.50 l herrſcht vollkommene Ruhe. Die Brüder des Schahs, 
lich in die lebhaft erregten maghariſchen Tanzweiſenflaſſung zu dem Beſchlusſe, dort ein neues Waſſenſeitungs sg Wer, Wfandbr. Dresdener Bank⸗Akt. 114.—ſowie andere Perſönlichkeiten feiner nächſten Umgebung 
R überzugehen. So anzlehend und jo meilterhaft ausge- e a ka ne IND Ferry MIRES. Art. v. 1808 8978 KI Hy po 190.25 find in keiner Weiſe kompromittirt. Die beiden Brüder 
ſtattet hat man die Rhapſodie felten gehört. Ae i 4% Ital. Rente. .. —.— Oſtdeutſche Bank 99.75] des Schahs, die Gerüchten zufolge an der Revolution 


Kupferſchmidt als dem mindeſt Fordernden über⸗ 
tragen. Zum Schluß theilt der Gemeindevorſteher mit, 
daß er am 18. November einen bis zum 4, Dezember 
dauernden Urlaub antritt. Seine Vertretung wird in 
dieſer Zeit Herr ee hiele übernehmen. — 
Der Schützenverein „Kafſerthal“ hielt heute im Hotel 
Lindenhof eine Generalverſammlung ab. Der 
ſtellvertretende Vorſitzende, Herr % agemann, theilte 
vorweg mit, daß Herr Weberſtädt fen. fein Amt als 
erſter Vorſitzender des Vereins niedergelegt hat. Es 
wurde für ihn Herr Kämmerer Wohler gewählt. 


Es fehlt der Raum, auf Anderes noch einzugehen, ſo ſei 
denn im Ganzen bemerkt, daß das Konzert wieder eine 
Quelle vornehmen Genuſſes bot. 

| Das I. populäre Symphonie⸗Konzert, welches 
| Herr Kapellmeiſter Wilke geſtern im Hotel Wer⸗ 
| minghoff, Zoppot, veranſtaltete, hatte, wie im Vorjahre 

I die ganze muſikaliſche Welt der ne „Stadt“ z 
| ſammengeführt und brachte dem beliebten Dirigenten 
und ſeiner kai age geſchulten Kapelle einen großen, 
ehrenden Erfolg. Das geſchmackvoll gewählte Pro⸗ 


30% Ital. gar. Einb. Obl. 60.80 Allgemeine Elektr.⸗Geſ. 178.50 161 i ; italt ; 

50 Mexikan. conv. Anl. 97.30 Dang. Oelmühle St⸗Akt.“ 9.90 chi A jm, BE gc 285 m p A 

4? sta Gold: 0. 1894 76.70 Grbß Berl. Pferdebahn 18510 cii p dak augenblicklich in Begleitung 
> r. v. 70 Große Berl, Pferdebahnſ188.10 ei i i 

40% Ruff 1880er Anl. 99.40 Harpener ee eines Sohnes des Großveziers eine Europareiſe. 


4% Ruf. inn Anl. v. 1894 95.80 Laurahütte 177.20 2 2 
5% Türk. Adm.⸗Anleihe 99.— Varziner Papierfabrix 187.— Amerikaniſche Erfolge. 
4% Ungar. Goldrenteſ 99.90 Wechſel a. London kurzſ20.395 Waſhington, 1. Nov. (W. T.⸗B.) 60 Offiziere 


Canada Eiſenbahn⸗ Akt. 108.75 n w Tang|20.235 a: t; ; 
Dorim -Grom G.Aft.| —— Wechſ a, Petersburg urg 218.50 und 470 Filipinos haben ſich auf der Inſel Cebu den 


Marienburg Mlawka⸗ Wed lang 215.701 y . 
Eiſenbahn⸗Aktien | 68,25 Wechsel auf Warſchau p —.— R 


© 


gramm wurde mit dem Einzugsmarfch der Gäſte aus 


zuſer“ eröffnet und brachte dann u. A. Mendels⸗ . 8. Dirſchau, 81. Okt, Verhaſtet wurde auf dem Marteburg - Miama + Oeſterreſchſche Noten 85.85 — ' 
fee d gu Ruy sb, die große Traviata⸗ Sahofe Sellin 1 ; 1 PA: ‚weißer 7 re PANNA Wa 216.75 Der Boykott engliſcher Schiffe. 

A ; meinen andern Arbeiter infolge eines im Elſenbahnwagen North, „Akt. 108.30 Privatdiskont eis 9 B. i i 
Phantaſie, die Ouverture zu Adams „Nürnberger Binden. ede Aubade der dów von Wien Paris, 1. Nov. (W. TB.) In Marſeille traf eine 


eſentſtandenen Streites mit dem Meſſer ſchwer verwundet 
hatte. — Schulſparkaſſen ſind mit vielem Erfolge in den 
Schulen zu Maplin und Meſtin gegründet worden. — 
Sonntag findet der Bazar zu Gunſten des Vereins 
für Armen: und Krankenpflege durch Diakoniſſen in den 
Räumen des Hotels zum Kronprinzen von Preußen ſtatt. 

* Elbing, 31. Okt. Ein Opfer des Boeren: 
krieges iſt der Maſchinenbauer Richard Berndt, 
deſſen Ehefrau hier wohnt, geworden. Nach einer 
hierher gelangten Mittheilung des kaiſerlich deutſchen 
Konſulats in Pretoria ift B. kriegsrechtlich zu fünf 
Jahren Zuchthaus verurtheilt worden; er wird 
zur Verbüßung diefer Strafe nach den Bermuda⸗Inſeln 
gebracht werden. Berndt fol den Neutralitätseid 
gebrochen haben, indem er Leuten, die von Pretoria 
auszogen, um den Boeren im Kampfe gegen die Eng- 
läuder zu helfen, Unterſtützung hat zu Theil werden 
laſſen. Berndt iſt ein Elbinger. Als er ſich in Südafrika 


: Puppe“, während die Heydn'ſche Es-dur-Symphoni 
Nr. 3 im Mittelpunkt des Abends ſtand. Die ſchon ſo 
oft gerühmte, muſikaliſche Tüchtigkeit der Kapelle und 
ihres begabten Dirigenten führt dieſen Konzerten 
immer weitere Kreiſe der Zoppoter Geſellſchaft zu, 
ſodaß der Beſuch mit jedem Abend ſtärker wird. 


* Der zweite Kammermuſikabend des Herrn 
Davidſohn und feiner Königsberger Freunde findet 
übermorgen, Sonntag, im Danziger Hofe ſtatt. Das 
Programm bringt diesmal das D.moll⸗Quartett von 
Mozart, dann den C-moll-Sa von Schubert, bekanntlich 
ein im Nachlaß des Kompoutſten aufgefundenes Quartett, 
welches wir hier ſchon vor längerer Zeit einmal hören 
durften, und am Schluß das F.dur⸗Quartett aus opus 59 
von Beethoven. Die erwähnten Quartette gehören zu 
den herrlichſten, hervorragendſten Werken der Kammer⸗ 
muſik » Litteratur und werden der Davidſohn'ſchen 


London und Paris ſowie in 7 00 war der hieſige Verkehr Abordnung von Dockarbeitern aus Amſterdam ein, um 
geſchüftslos. Etwas Intereſſe gab ſich für Montanwertgelfür die Boykottirung der engliſchen Schiffe zu agitiren. 
kund, die fiğ aul beffer felen konnten. Die Meldung der In einer Verſammlung der Hafenarbeiter von 


beabſichtigten franzöſiſchen Flottendemonſtratlon wirkte at M * 
türkiſche Werthe etwas anregend. Schifffahrtsartien nen Marſeille ſei einſtimmig beſchloſſen, fiğ an der 
aa ngat ige Herabſetzung der Paſſagierpreiſe von Rew-Yort|B emegung der Amſterdamer Dockarbeiter 
N a r u; 
— Rene malen), [he uontbmung us im Gone, Dortenuz un) Gets 
. e , 
Nur wenig feſtere Depeſchen aus Nordamerika aben Er iti 
u er end e den e 5 au belenen, fiiit, Erfolg aui Wan e 
er nd von geſtern für Weizen un oggen , J h, d 
e a e e Ea M R a EN, 
. nz è ur er vitu i i s 
loto ohne Faß ift 33 Mk. erzielt worden. Das Angebot war zu Wied iſt geſtern Abend von einem Prinzen ent 
sł ane 108 ji Błona. Fe ee Die ere en Pauline zu Miet, die Toilet d 
zeigt © eit Monatsfriſt. Roggenvorrath Die Erbprinzeſſin Pauline zu Wied, die Tochter des 
von 9689 To, hat abgenommen um 897 To. Umſatz in Spiritus Königs unn hpa Ean ni Ehe, iſt ir dem 
20.000 Liter. 29. Ottober 1898 mit Friedrich Erbprinz zu Wied ver- 


Künſtlervereinigung wiederum Gelegenheit bieten, ihrſeine auskömmliche Stellung geſchaffen hatte, ließ er a a ihlt. Der łe S des res b 
beſtes Können darzuthun. Den Freunden dieſer intimen|jeine Braut nachkommen. In Folge des Krieges tat 5 pe zialdienſt 18. Anguft = $ 825 wyż es Paa wurde am 
vornehmen Kunſtart ſei ein Beſuch des Konzertes noch⸗ Frau Berndt im vorigen Jahre nach Elbing zurück, Berlin, 1. Nov. (W. TB.) Die Stadtverordneten 


mals angelegentlichſt empfohlen. während ihr Mann zum Schutze feines Auweſens in 
„ Wilhelmtheater. Heute Freitag Abend tritt] Pretoria zurückblieb. Sein Hab und Gut haben die 

das vollſtändig neue November⸗Enſemble, das] Eugländer ſich angeeignet. ; . ; 
eine große Anzahl erſtklaſſiger Kräfte aufweiſt, zum * Marienwerder, 31. Okt, In der Nähe von 
erſten Male auf. Zu dem Judie⸗Gaſtſpiel]Wehrmeiſter entgleiſte die Lokomottve der 
beginnt heute der Vorverkauf bei Herrn Ed. Kaß, Kleinbahn. Zwei Wagen mit Rüben ſtürzten in den 
Langgaſſe 41. Bahngraben und entleerten fih zum Theil. Die 
w Die Wohnungsnoth, die namentlich in Danzig Perſonenwagen blieben ſtehen. Ein größerer Schaden 

in unerfreulichem Umfange herrſcht, und ihre Be. ſiſt nicht verürſacht. | 
iegungen zum Alkoholismus wird morgen Abende Greifswald, 1. Nov, Die hieſige Studetenſchaft 
err Dr. med. Lichtenberg e Charlottenburg inſveranſtaltete geſtern Abend eine Proteſtver⸗ 
| einem öffentlichen Vortrag eingehend unter⸗ſammlung gegen die Angriffe welche Cham⸗ 
y ſuchen, wie aus unjerem geſtrigen Anzeigentheil erſicht⸗[berlain in ſeiner ee Rede gegen die deutſche 
| lich. Herr Dr. Lichtenberg war früher Oberarzt derjstriegsführung im Jahre 1870/71 gerichtet hat. Nach 
Kaiſerlichen Schutztruppe für Kamerun; ihm geht ein [mehreren begeiſterk aufgenommen Anſprachen von 
uf als guter Redner voraus. Profeſſoren darunter Mitkämfern aus dem Jahre 1870/71 
Y umänderung eines Stationsnamens. Derf gelangte eine Proteſtreſulution einſtimmig zur Annahme. 
Name der an der Bahnſtrecke gonn enotami RE | = Strelno, 31. Okt. In der Nähe des Rittergutes 
t 


für Drahtuachrichten. lehnten mit 57 gegen 56 Stimmen die Magiſtrats⸗ 
Ein geheimes Akteuſtück. vorlage ab, wonach die Stadt Berlin künftig die 
J. Berlin, 1. Nov. (Privat⸗Tel.) Der „Vorwärts“ Gemeinde⸗Einkommenſteuer für Einkommen 
erhält aus Dresden ein geheimes Aktenſtück, ein Schreiben von über 660 bis 900 Mk., die 4 Mk. jährlich beträgt, 
der Polizeidirektion an die Stadtverordneten, nicht weiter erheben jol. są a 
das fiH gegen die Errichtung von Wärme Berlin, 1. Nov. (W. T.⸗B.) Die Gründung 
ſtuben ausſpricht. In dem Schreiben heißt es, daß eines nationalliberalen Jugendbundes in Berlin 
durch die Errichtung von Wärmſtuben erfahrungsgemäß ift beſchloſſen. Der vorläufige Vorſtand ift bereits 
zu befürchten iſt, daß die Zahl der arbeitsſcheuen Per⸗ gewählt. 
jonen eine ſtarke Vermehrung erleiden wird. Weiter] Mannheim, 1. Nov. (W. T.⸗B.) 80 Zuckerhändler 
wird die Anſicht ausgeſprochen, daß die Wärmehallen aus Baden, Rheinland, Heſſen, der Pfalz und den 
bald von anſtändigen Perſonen nicht mehr aufgeſucht Reichslanden gründeten geſtern den ſüdweſt⸗ 
werden würden, da ſie bald der Sammelpunkt der deutſchen Zuckerhändlerverband behufs 
ſchlechteſten Elemente fein würden. Die Dresdner] Hebung des Zuckerhandels. 


PANA: Driezmin wird künftig „Dritſchmin“ Piaskiſſtſeßen 2 Züge der Zuckerfabrik Mr uf e -|Gtadtveroróneten haben deshalb den Beſchluß auf Er- Kopenhagen, 1. Nov. (Privat⸗Tel.) Die Nachricht, 
geſchrieben werden. witz zuſammen. Auf jedem der Züge befand fich richtung von Wärmehallen fallen gelaſſen daß der hieſige Fachvereins⸗Verband eine Aufforderung 
*Gutsperkauf. Herr . v. Brannekſein Lokomotivführer, ein Heizer und ein Bremſer. In — — ; zur Theilnahme an dem Generalboykott gegen 
hat fein 1700 Morgen großes Gut Zielnik bei Schrodaf einem Salonwagen efand ſich außerdem noch der Die Lindendurch un idie Lö d Lad li del 

für 264 Mk. pro Morgen an die polnische Parzellfrungs⸗ praktiſche Arzt Dr. Stankowski aus Kruſchwitz, Die Lindendurchquerung. ie Löſchung und Ladung engliſcher Handels⸗ 


Berlin, 1. Nov. (W. TB.) Wie die „Voſſ. Ztg.“ ſchiffe erhalten habe, ift unrichtig. Die holländiſchen 
„erfährt, fei eine große Spezialfirma in Berlin bereits Arbeiter⸗Delegirten haben nur um die Einſetzung eines 
beauftragt worden, den Plan einer Liftanlage für] Ausſchuſſes zum Zweck eventueller Verhandlungen er⸗ 
die unterirdiſche Durchquerung der Linden auszuarbeiten.] ſucht. Die Stellungnahme der däniſchen Arbeiten zu 


im Befitz der Familie. 

Meißner Dombau-Lotterie. Am 3. Ziehungs⸗ 
tage fielen Nachmittag laut Bericht des Lotterle⸗Geſchäſts 
von Carl Feller jr., Danzig, folgende größere Gewinne: 

500 Mk. auf Nr. 93508 174964 267914. 

300 Mk. auf Nr. 18183 44515 97085 224202 289902. 

100 Mik. auf Nr. 87801 67456 71546 91120 107433 
116719 117920 122474 211181 236307 247356 253753 


St bahnwagenführer Otto Hannemann, T. — Ger 

er haun Augu Grzenkowski, T. = Schmiede: 

geſelle Stian Dec Bendig, S. — Muſiker Felix 

Ba Arzt. Dr. med. Aißrecht Hohnfeldt, E. Stille, unter dem Vorſitz des Generals Freiherr vonjeinem Sanatorium gebracht. An jeinem Aufkommen 
a 


295780. 8 i nat Max Rink, S. — Arbeiter Emil G ; G we 
Am 4. Zlehungstage , Vormittag, fielen folgende ijenoagn « Kanziit = Arbeiter 4,0 iljgec Goltz begründete Deutſch⸗Oſtaſiatiſche Geſellſchaft, wird gezweifelt. ! 
3 ` Tauamiti >i ard . Ne 1 der zahlreiche Industrielle, Großkaufleute und Politiker Rom, 1. Nov. (Privat⸗Tel.) Gegen die Wohnung 


rößere Gewinne: 
: 1000 Mk. auf Nr. 12682 69270 162307. 
500 ME. auf Nr. 29978 81816 107668 10768. 
300 KA au Ra, AN Bo 17728 79826 96827 
104463 162562 204758 ; NZ 
100 ME. auf Nr. 7940 10809 16208 24237 28398 
46489 58946 63754 68574 75741 76765, 82684 47 
107383 110158 114488 128451 147450 147967 155268 
159144 181231 202980 204318 229585 920 239550 
SRA z 268050 263962 269072 287323. (Ohne 
ewähr). ; 


[2 
S. el eljhmie Bein 
Aufgebote: Ziegler Karl Albert Pokriefke undlangehören mit Aufruf vor en gwei 
Grethe Hedwig 6 buch. * be eee ee angeh „tritt heute einem fruf dief des Kardinals Steinhuber wurd 6 Gewehr: 
ämmtlich bier. — Beger Heinrich Tyart und Helene 
Se beide zu Nieder Gruppe, AJ Stadiſparkaſſen⸗ 
Kontroleur Karl Max Leopold da RE: Rentiere 


Erwerbsgeſellſchaft. 


Großſkandinavien? Berantwortiią tür, Boli AGR: 
igot { ; AU ; ft len Theil, fowie ben Gerichtſaal: Al 
i e Gin der Tiener fE PERRY AE St N dodą "RANNA 
Schmit zu Fenrads ammer.— Arbeiter Polit, Korreſp. aus Stockholm zugehender Bericht lenkt die vor ai ihi 


n Nachrichten“ Fuchs u. 


Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 


* 


Stadt» Theater. 


Freitag, 1. November 1901, Abends 7 Uhr: 
Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartout O. 
Novität. Zum 2. Male. Novität. 


Die kleine Excellenz. 


Direktion: Hugo Meyer. 


1. Gastspiel 


Ruftipiel in einem Aufzuge von Maria Günther. Şi m 
Regie: Eugen Siegwart. ; g hk l ; eee Se 
erionen: e euien 
„ Frei Ortwein, Witt š ; mery A F 
MEDI Bit. dej Satis a ©... Mey Sachs du Theatre des Variótós & Paris. 10 Bi 110 = Ih 
gnes, Freiin v rtwein è Ą » Ą w 
ola a Selbame,  breStiet] Semy von Beses) Frankreichs erjte und unerreichte Diſeuſe Rehrücken, eyer 8 Irn, 
5 FRE AE SR Mer Nuften in ihrem Repertoire: MEER, 
or von Gr „ ütt 212 a u a ma: 
Gaj Eric Beil, Riimeifler . Chun Poser Lili, Niniche, Nitouche, Femme a Papa Roussotte etc.] Jer preiswert etc 0s Bankgeschaft, 
ambscjty, Bursche des Sttmeifterg ; Adolf Odre Accompagnateur: Mir. Rosensteel. Aloys A Kirchner, H Langenmarkt 38. Langeumarkt 38. 
Roſa, Stubenmädchen bei Ortweins AE RARE Gonia — Abonnements und Paſſepartouts ungültig Brodbänkengaſſe 48. y EN e 
Die kleinen Gröden ee u = = ; TA EB - 
RAN = Re nen Erhöhte Preise der Plätze: e An und Vorkanf von Werthpapieren, 
Novität Zum 2 Male Novität Proſceniums⸗Loge M 6. — 1. Rang⸗Loge 1—8 M 5. — 1. Rang⸗Loge 9—16 M 4. A E k $ 
$ 8 ; obitót, Parquet⸗Loge 4 4. — Mittelloge 4 3 — 1. Sperrfig M2 — 2 5 8 10 4 1,50, ER 5 yc e a Bel eih ung 


Der Ueber fall. 


Oper in zwei Akten mit Benutzung der Novelle „Die Danaide“ 
von Ernſt v. Wildenbruch von Heinrich Zöllner. 
Regie: Direkt. Eduard Sowade. Dirigent: Heinrich Kiehaupt 

5 Perſonen: 
i JE in einem deutſchen 


2. Rang⸗Loge 4 1,25. — Parterre 4 1. — Gallerie 7 


Der Vorverkauf bei Herrn Ed. Kass, Janggaſſe 4, 
Ei 


Carl Lommerzheim 
„Leonore Better 
a: a 
Fritz Hancke 
„ Eliſabeth Seybold 
Franz Birrenkoven 
Lilli Schäf 
3 Erich Weingärtner 
Dezember 1870. 
Dorf in der Picardie. 
Größere Pauſe nach dem 1. Stück. 
Gewöhnliche Preiſe. 
Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schnittbillets für 
Stehparterre à 50 J. — Ende nach ½10 Uhr. 
— Spielplan. 
Sonnabend. Abonnements⸗Vorſtellung. P. P. D. 
ermäßigten Preiſen. Die Ahnfrau. Trauerſpiel. 
Sonntag Nachmittags 3½ Uhr. Bei ermäßigten Pretiſen. 
Pension Schöli Sch 


Stadtmuseum. 


4 Bonder- Ausstellung November Mil 
d Gemälde und Studien 


; Felix Possart. 


Bei go Täglich von 10—4 Uhr gegen Mk. 1,50 
Eintrittsgeld für 1—6 Perſonen, unentgeltlich am 
Sonntag, Mittwoch und Donnerstag von 11—2 Uhr. 


Rascal, ein alter Waldhüter 
Rodolphe, Wirth eines Kaffeehauſes 
Madame Courtier, eine Bäuerin . . 
Ein Franctireur 


RCT MTA is. FM FW 


14976) 


B diesmal 


er. wank. — U verzeichniß 10 + = (16181 
Sonntag Abends 7½ Uhr. Außer Abonnement. P. P. B. g eee N Bi et aan an Wein roßhandlun 
Faust und Margarethe. Große Oper. OWWYVYWWWWWWWWWWWWWW|Ź orember, in Danzig am 8 8, 


helm 


A Danziger Orchester-Verein. |: 


Montag, den 11. November 1901, Abends 8 Uhr, 
im Friedrich Wilhelm-Schützenhanse : 


l. Konzert 190102. 
Soliſt: Profeſſor Dr. Joseph Joachim. 


itwirkende: 

Frau Elisabeth Ziese-Schichau, Herr Profeſſor 

M. Brode, Herr R. v. Mendelssohn. 
Eintrittskarten zu 4, 3, 2 und 1½ AM bei Ziemssen 

(G. Richter), Hundegaſſe Nr. 36, woſelbſt auch Anmeldungen 

neuer Mitglieder angenommen werden. (16028 


Restaurant zur Markthalle 


ao l Director 
und Besitzer: 


Heute: 
I. Debut des vollſtändig 


neuen Elite ⸗Perſonals. 
The Fred Cleo Trio] Busch Trio 


d A Tram . Parterre = Akrobaten. Junkergasse No. 3, 16188) 
p arti 5 Neuestes elektrisches Pianino 
Original⸗Duett. Dam.⸗Geſangs⸗ u. Tang⸗Sextett. F 8 A 
Herrmann Hargold Hermine Held Heute Abend: Frische Rinder - Fleck, 


einbeiniger Univerſal⸗Artiſt. 
Theodor Lippart 
8 


D. Elf 


ert. 
GK. Wittmann, 


Salvatorgasse 1-4. (14966 
Sonnabend, den 2. November: 


Grosso Gänse- Aud Enten - Verwürlelung, 
R. A. Neubeyser’s Gtablifement, 


3 Nehrungerweg 3. 


Konzertſängerin. 
Clown Cosset 
$ Hunde = Zirkus. 
Miss Gertrud Biomatograph 
Drahtſeil⸗Künſtlerin. Neueſte Bilderſerie. 


Compagnia „Di Napoli“. (Luigi Amitrano) 
4 Damen, 5 Herren, 
Italieniſches Inſtrumental⸗ und Geſangs⸗Enſemble. 
Nach heenileter Vorstellung: Grosses Frei-Konzert. 
re ̃ ͤ——. OO ÓW zę 


C. Ziemssen «a. Richter), Hundegasse 36. (16207 


2. Frank-Konzert. 


des 


Central⸗Hotel Breitgaffe 11 


Inh.: F. Rosenthal Wittwe. 
Empfehle meinen anerkannt vorzüglichen AR 
Mittags- und Abendtisch 


in und gußer dem Haufe, zu ſoliden Preiſen. Im Abonnement 
extra billiger Preis. Für gute Getränke wird die größte 


Franceschina Prevosti. ö 
Sorgfalt verwendet. Zu Feſtlichkeiten ſtehen meine Säle 


Montag, den 18. November. zur gefälligen Verfügung. (14246 
Karten à 4,00, 3,00, 2,50 Mk., Stehplatz 1,50 Mk. heil = 2 
W. F. Burau, Langgaſſe 39. (15994 3 


Hotel Punschke, 


Danzig, Jopengaſſe Nr. 24. 
Ab 1. November: \ 


Täglich Konzert der Tyroler 


7 
Gesellschaft die „Isels berger“ (4 
Dir. Pontiller und Eisauk 


2 hält ſein 


e den 3. November 1901, 


afe Nótzel: 


J. Winter- Feroniigen. 


4 Damen, Eintritt frei! 3 Herren. — Auf en 
Zum ersten Mal in Danzig. m. r 
Anfang Sonntags 5 Uhr. Wochentags 7 Uhr. 8) Z Boroni, 
00 


untags: Matinée 11½—2 Uhr. 
W. Punschke. 


APOLLO. 


otel ebene tame a 
Seiige a bene cie (IP, Hünseperpürieiung 


Neu! Neu! veranſtalten, wozu Freunde u. 
en 14 1 A . Bekannte ganz ergebenſtſeinlade 


Damen⸗Kapelle. John Janke, 


Lange brücke. 
Morgen Sonnabend: 4 


Gr. Gänfenerwürfelung| 7 Ponte Groß Abend:! 


Han 


ſowie andere 


Heute Lamilien⸗Abend. 
Etablissement „Jaschkenthal” Fr 
11717 Ciegenhäferbräu, Ganſe⸗Verwürfelun 
2. große 5 Militär 5 Konze tl egeuhüfer 28, c i 8 
ausgeführt von der Kapelle des (14726| bürgerlichen Wette gisch Konzert des Damen- 
ercer ginere. 5 | Orhefers „Sedina. 
von. Preussen No. 2 nie Abend: Budterfiaci Gratis-Berwürfel 
Aa peters gr rant j tatis-Berwürfelung 
njang r Fritz Hillmann. Sölden aſſe 18 eines lebend. Haſen, 
Restaurant zum Doppeladler 9 Oskar B 
e Abe TOSSES rstessen, ei skar 
5 Ta Fabrikat und ae u „ 3 Gänge für 50 Pfg. Hur Branchen Ahe 
Morgen Sonnabend große Gänſe⸗Verwürfelung, Kräftige Abend 
Gratis⸗Verwürfelung eines lebendigen Hahnes, wozu Habermann Hianiſt 
8 erhaltung. (1 06 zu Feſtlichreit, Tauskräuch. 20: 


Sonntag, den 3. November: 
ie te 
empfiehlt ſeinen ſowie täglich 
2. Leibhusar en - Regt. Kónigin Victoria Pol täglich friſche 
: Außerdem: 
unter pertönliejer Leitung des Stabstrompeters Hrn. Gärtner, Honte Abend: Butterfisch. 
A 
ebenft einladet 
d. neuen Fortöildungsſchule. 57 erg 
Tobiasgaſſe Nr. 1718. a 7 n 
; Mittagsti 
ſowie ff. Liquenre, täglich: Eisbein n. Sanerkohl. Pig Ln beaujenden Wafer B 
= billigſt fpeifen Wohne jetzt Heil. Geistg. 49, pt. 
alle Freunde und Bekannte freundlichſt einlade S Neneſte er js data 


o Ltr. Bierl0Pfg. 


H. Panzer Ww, 


Zilhelm⸗ Theater. 


Montag, den 4. November 1901 


nne Judic 


Haradiesgaſſe 4. Kohlen, Holz, 
Sonnabend, 2. November 
Großes Frei⸗Ronzert 
Gänſe⸗ u. lebende Tauben⸗ 


Verwürfelung 
wozu ergebenſt einladet 


D| Danziger Kriegerverein, 
|General = Berfanmlung 


ausnahmsweiſe 


6. November. 


Engel, M 


Litterarigch - 


zu Danzig. 


Café Germania. 
Montag, den 4., Abds. S uhr 


Leſeabend. 


Sudermaun: Drei Reiherfedern 
Der Vorſtand. 


Verein Prauenol. . Se 
Erſt er 15989) 
Unterhaltungs = Abend 


Dienstag, d. 5. November, 
7 Uhr 


im Apollosaale 
des Hotel du Nord. 


Billets für Mitglieder 25 A, 
für Nichtmitglieder 75 A im] A 


Bureau Ziegengaſſe 5. (16160 


am 3. November 1901, 
von 5—8 Uhr, im Saale 
Cafó Hohenzollern, 
Hundegaſſe 88. —.— 2 


Gold und Silber kaufe ſtets und nehme zu vollem 
Werth in Zahlung. 


2 
29090099900999002010000000000000290 


Patent-Schnell-Ordner „Stella“. 
Werner Kessel, 


Zigarren, Zigaretten 


Detailverkauf zu Engros-Preisen. A| on, 
| Friedrich van Nispen| SL 


Schmieldeyasse 19. 
Portechalseugasse 1. 4 
4 Prozent Rabatt in Marken.. (565 


Ausverkauf! 


Wegen Verlegung meiner Sectkellerei und Wein- 
ung na 


Sect, per Flaſche 1 Ml., 
Dominikswall 13. 


Nr. 20 7. 


Tadrawińe dwdidbne. 


Generalverfammlung 
Sonnabend, den 2. November 1901, 
Abends präcife 7 Uhr, 
in der Aula des Städtiſchen Gymnaſinms zu Danzig. 
Tagesordnung: hr 
0 t. Kaſſenbericht. Vorſtandswahl. 
2 e an DOH. Plehn-Berlin: „Beiträge 
zur Geſchichte der Agrarverfaſſung und der Nationalitäten 
berhältniſſe in Weſtpreuſten“. (15961 


ä illkommen. 
Nichtmitglieder ſind a Gaite ay Der Vorstand. 


1. November. 


Vermischte Anzeige 
Dr. Wittig, 


Spee.- Arzt für Geſchlechts⸗, 
Haut⸗ und Frauenleiden. 
Langgrt. 10. (8-10, 3-5 u. Abd. 8-9.) 

(13036 


i Künſtliche 
, Zähne etc. 


i fertigt billig u. 
22111 UM paſſend an 
A. Nouhoti,i2. Damm 1,1.(12875 


Butgitrafie 14—15, 
empfiehlt jein Lager von 


ER von Effekten und Hypothekendokumenten. 

Entgegennahme von Baar⸗Einlagen A 
A unter beſtmöglichſter Verzinſung. au 
Conto-Corrent und Checkverkehr. 


RZE Stahlkammer. 


empfiehlt ER 

| 55 Einzelne in derſelben befindliche Fücher, welche unter 
Kohlen und ń irren Verſchluß des Miethers ftehen, eben wir 
Ei © 1 z oro Jahr zu 10 % für kürzere Zeit zu entipvechend 


billigerem Preiſe ab. (14484 
zu den billigſt. Tagespreiſen. 198 


= Meyer & Gelhorn. | 


= Uhren 


iſt eröffnet. 


Brickets ze. 


zu den billigſten Tagespreiſen. 
Telephon 233. (12389 


P. foehrke. 


in 


Hundegaſſe 19 
Telephon⸗Nr. 482. 


Bordeaux., Südweine, 


Spirituosen. S A mita jährig. ſchriftl. Garantie. 

Spezialität: 2 e e e 

Bhein- U. Hosolweine, | en PR 
Reparaturpreiſe: 


dramat, Verein 


Eine Uhr reinigen «4 1, eine Feder 
„M1, ein Glas 15 J, Zeiger 10 A, 
Rapier 15 A. (14208 


S. Lewy, Uhrmacher, 
106 Breitgaſſe 106. 


IAS 
GC. Weykopf, 
10 Jopengaſſe 10. 


Planoforte - Fabrik mit Dampfbetrieb 
Gegründet 1848. Spezialität: 


Pianinos 


eigener Konſtruktion, in größter Aus⸗ 


Vorzügliche 
‚Speif ekartoffeln 


agnum Bonum, D 


witz, 
Glockenthor. 

Oſtpr. 
Schroeder. 


ofen, Rehrücken, 
oulon und Rehlapakten 
empfiehlt 
ugus 1 Splett, 
vorm. Carl Köhn, 
Vorſt. Graben 45, Ecke Melzerg. 


2. Abonnements⸗Künſtler⸗Konzert ee WADA Verein a ee 

6 1 2 Großes Tanz änzchen. (Militör-Mnsi .) Antiquariſche amerikan. und italien. Nußbaum, imit. s 

Freitag, 29. November, 7½ Uhr, im Schützenhauſe: — Anfang 8 Uhr. — (14296 Frauenwohl. usikalien Ebenholz und antit Mahagoni, rę 

Hu Bil z! de. 8 
Zalifin: Teresa Carreno. 2 Ba ką o Sonntags⸗ perlente Satoni de da u Preiſe äußerſt folide. — Reparaturen PA, 
Heute Freitag ijt aljo Kein Konzert. -Qg Ams und Lieder verkaufe den aufs Beſte. 0262 & T 

Biniritts-Kartou à 4, 3 U. 2, Stehplatz à 1,50 Mk. bei > Unterhaltung Bogen mit 5 Pfennig. Alleiniger Vertreter von: © 


ermann Lan, 
Muſikalienhandlung, 
Langgaſſe 71. (16184 


C. Bechstein. J. L. Duysen. 
Th. Steinweg Nachfl. 


Flügel dieſer Firmen ſtets auf Lager 


Echt. Harz. Geb.⸗Th. Hausth 7 


FR D 


Otto Below, 


Juwelier und Goldſchmiedemeiſter. 
No. 27 Goldschmiedegasse No. 27. 


großes Lager zu allerbilligſten Preisen 
empfohlen. 


(11821 $ 


i 


Erprobtes, hervorragend bewährtes 
Imprägnirungs- 
— Verfahren 


— Porös-wasserdicht — 


Schützt bei Regen vor Durchnässung. hindert in 
keiner Weise die Cranspiration. Veränden weder 


Spezialgeschäft für | N 


Komtoirnfensilien jeder Art 


Briefordner „Universal“, 


bester existirender Ordner, 


ann noch Aussehen der Stolte oderKleidungsstücke, 


Alle Arten Bekleidungs-Stoffe R 
sowie Tertige Kleidungsstücke 


(tertige Dameu-Kleider und -Jaquettes ausgen.) 
werden, ohne irgendwie zu leiden, in der Tma 
prägnit-Anstalt von Louis Hirsch, Gera, Reuss, 
ła kürzester Srist porös wasserdicht gemacht, 


Hunahmeatelles 


Carl Rabe, Danzig, | 
52 Langgasse 52. «sosom WA 


(14921 


Hundegaſſe 89. 


Takake. 


Brodbänkenyasse 61, | 
Ferusprecher 380. 


Berlin verkaufe 


16131 2 Mark-Loose 

Dampf -P r esstorf, m Metzer Dombau < Lotterie 
die Fuhre ca, 3000 Std. 86 (Ziehung 9., 11., 12, November), 

ojjeritt franko Haus Dom. Hauptgewinn 100 000 Mart, 


Weine, zu, außergewöhnlich billigen Preiſen. Kriſſan der hefafeld Weft: Jab. noch abnych eh. Wenne 
Kriſſan per ab. noch abzugeb. Kehr. Wels 
renjen 114064 1 Dansig Bangfuhr,Japvo fi 


7 


hofe tanzten. Daſelbſt befand ſich unter anderen jungenlſeine Genoſſen fih nur in geringem Maße angreifend 


"AR m <a ** — — nn 


N. 257. 2. Beilage der „Danziger Nenefte Nachrichten“. Fuiitag 1. November 1901 


Leuten auch der Eigenthümerſohn Wendt. Mit diefem]betheiligten, ftie der ſiebzehnjährige Schröder demilangen. Wegen der Preiſe babe die „Laurahütte“ über eine 
Aus dem Gerichtsſaal. [ignea die Angeklagten aus geringfügigen Urſachen in Wiſchnewski ohne weiteres fein Meſſer in den e A istot Setęie fg demnach auf dej BALONEM 
Strafkammer vom 31. Oktober. Streit. Wie ſo oft wurde auch hier eine Schlägerei Rücken. Der Burſche iſt wegen Körperverletzung Mark- fo bi Bye verkündete Heiultat imer und als 
Schlägereien. i | daraus, welche König begann, indem er auf der Straße] bereits mit 9 Monaten Gefängniß vorbeſtraft und iſt ziemlich gut erſcheinen muß. Im Allgemeinen ſei ja die 
Die Arbeiter Heinrich Klaſchewski und Jo] Wendt ein Paar wuchtige Hiebe mit feinem Gehſtock jetzt in Schwetz; er wurde zu 1 Jahr Gefängniß ver⸗ Produktion, wie im Geſchäftsbericht ausgeführt, keine 
hann Shiedemann in Ohra hatten am Abendſüber den Kopf verſetzte. Auch der Einwohner Anders, urtheilt. glänzende geweſen. Ueber die vorliegenden Aufträge 
des 29. Juni zuſammen getrunken und gingen dann welcher ſich unglücklicher Weiſe in den Zank einmiſchte, Einer Majeſtätsbeleidigung laſſe ſich dermalen keine beſtimmte, Zahl nennen, 
friedlich auf die Straße. Hier forderte Klaſchewski den erhielt fein Theil. Die Angeklagten gingen nun durch machte ſich der Kellner Guſtav Saddig hier am es dürften ca. 40 000 Tonnen gegen AGE ann 
Schiedemann auf, noch ein anderes Lokal mit ihm zu den Wald nach Junkertroyl. Die begangene Heldenthat 28. September in einem Lokal auf der Altſtadt ſchuldig. vorliegen. an 110 =. RYSA in gleich näßger 
beſuchen und da letzterer dies ablehnte, gab er ihm hatte ſie anſcheinend zu weiteren Rohheiten auf⸗ Nach der Anklage ſoll er ſich auch der Körperverletzung e ee TĄ und die Werke ſchon feit Wan 
einen leichten Stoß ins Genick mit den Worten: „Na gereizt, denn als in Junkertroyl auf dem mittels Meſſers, der Bedrohung und des Widerſtandes erträglich beſchäftigk find. Was die Kohlen anlange, fo 
dann geh'“. Schiedemann nahm den Stoß aber frumm|an der Dorfſtraße belegenen Dodenhöft ſchen Gehöft gegen die Staatsgewalt ſchuldig gemacht haben. Die ſſei die Förderung aufrechterhalten worden. Es ſei im erſten 
und zerbeulte dem Klaſchewski mit der Blechflaſcheſſie ein kleiner, noch dazu an der Kette befind⸗[ Verhandlung wurde nicht öffentlich geführt und endete Quartal genau ebenſoviel Quantum geliefert worden, wie ir 
ordentlich den Kopf. Beide wurden aber dann wieder licher Spitzhund anbellte, ging König auf den Hof undſmit der Verurtheilung des Angeklagten zu 2 Jahren demſelben Ouartal des Vorjahres. 
auseinandergebracht. Einige Zeit ſpäter geriethen ſie verſetzte dem armen Thiere ein paar dermaßen wuch⸗ Gefängniß. Saddig hat bereits 5 Jahre Zuchthaus 
indeſſen auf der Straße wieder zuſammen und nun zog tige Stockhiebe, daß daſſelbe mit gebrochenem Rückgrat wegen Raubes hinter ſich. 


Klaſchewski, nachdem er noch eine Schweſter des liegen blieb. Auf dieſe Rohheit lief der Arbeiter Central⸗Notirun gy 3 
Schiedemann durch ein Schimpfwort beleidigt hatte, das Dodenhöft dem Angeklagten, nachdem ſeine Frau von | Wenig eingebracht der Prenfiſchen Laudwirißſchaft Kammern. 
Meſſer und verſetzte feinem Gegner einen Stich in König noch in unfläthiger Weile beleidigt war, hat dem Kaufmann Johann Bielecki, hier eine 31. Oktober 1901. 


die Bruft. Die Wunde war ungefährlich. Das Gericht nach und ſtellte König zur Rede. Dieſer packte ä i 
verurtheilte Klaſchewski zu 9 Monaten, 1 Woche, denſihn gleich und warf ihn zu Boden. Ein Nachbar schrieben in dene eie e cali Für inländiſches Getreide ift in Mk. ver To. gezahlt wordei 


ohann Schiedemann zu 2 Monaten Gefängniß. des Dodenhöft, der Arbeiter Hinz, welcher gerade um Sendung einer Anzahl Stöcke zur Auswahl erſuchte. pp D | Sater 


em Klaſchnoski wird 1 Monat der Unterſuchungshaft beim Holzhacken war, kam gleichfalls hinzu und zwar i i 8 i 
angerechnet. Gleichzeitig wird der beleidigten Annaſmit der Axt in der Hand, ohne ſich aber e alen e Se Sh E PA Jonora ae Beairt Stettin, | 157—168 | 430—134 | 124—130 | 126-182 
Schiedemann Publikationsbeſugniß zugeſprochen. Ueber dieſen fielen König, Engelmann und Vierkant ſteller genannten Firma geſchickt, wo ſich der Betrug 1 22 J60 169 187142 122134134146 

Der Arbeiter Otto Sielaff aus Sobbowitz fuhrſher, König ſchlug mit ſeinem Gehſtock, Engelmann mit herausſtellte. Der Angeklagte iſt noch nicht vorbeſtraft Thorn . | 184—186 146—1b0 121128 | 126-132 
am 7. Juli mit mehreren Kameraden nach Schweizenhof[einem Kugelſtock, einem recht gefährlichen Schlag⸗ und wird zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt, welche Sönigsberg i. Pr. | 150—160 | 128-1381] 122—126 | 126--137 
von Sobbowitz aus. Sämmtliche Burſchen waren be⸗inſtrument; Vierkant gebrauchte zwar nur feine Fäuſte, durch die Unterſuchungshaft für verbüßt erklärt wurden. SARA. = 


168—171 144—150 126—144 127-133 


trunken, am ſtärkſten jedoch der Angeklagte. Auf der jedoch fo kräftig, daß Hinz unter den Mißhandlungen Poſen : > . | 159-169 | 139—142 | 120-186 | 125-140 
er x it r den nen ah drei rohen Burſchen 19 0 A Gie ſchlugen auch re a e | 160—164 | 145—146 TOR: 199 
eo Burczyt, welcher friedlich mit ein paar Mädchen noch weiter auf ihn ein und Vierkant warf fiğ auf ihn ela a „ła 2 — 2. — 
ſpazieren ging. Mit dieſem ſuchten fie nun Händel indem er rief: „Gebt mir ein Meſſer, ich ſache den Hund Handel und Induſtrie. . Ry: mc 59 Pera 
anzufangen. Einer der Rotte provozirte ihn durch todt“. Es wäre wohl ſchließlich noch jo weit gekommen, en „ erin | 155 115 gr Fi 
Redensarten 2c., erreichte aber nicht, daß Burczyk ſich wenn die Frau des Hinz ihren Mann nicht weggefchleift|,., z AE Aigen Eil Sun are SK 162 187, 130 182 
herbeiließ, ſich mit ihm auszureden. Der Angeklagtelhätte und ihn in den Chauſſeedamm hinuntergleiten gehabten Generalverſammlung der Vereinigten Königs⸗ und] Breslau dzik 172 a ak TA 
indeſſen verſetzte ihm ohne jeglichen Grund von hinten ließ. Die Angeklagten find zwar ſämmtlich unbeſtraft,] Laurahütte“, in welcher 11 137 800 Mk. Aktienkapital durch Voſen ee, a 169 142 154 133 
einen Meſſerſtich in die Schulter. Das Gericht zog doch hielt das Gericht gegen die drei Erſtangeklagten 18 563 Stimmen vertreten waren, wurde für das verfloſſene Wertmarktpreiſe 


feine bisherige Unbeſcholtenheit und feine damalige eine empfindliche Strafe für angebracht. Während SGeſchäfts fahr die Vertheilung einer Dividende von 14 Proz. d heut i r 
Trunkenheit ſtrafmildernd in Betracht. Er kam mit Wolff, FJentroß und Smolinski freigeſprochen A Bejchlofien. Die turnusmäßig ausſcheidenden Aufſichts⸗ Auch rue 260 an ee abe e er 


L Jahr Gefüngniß davon. Gleichzeitig wird er ſofort verurtheilte das Gericht den König wegen feinerjvntdßmitglieder, General ⸗Konſal Behrens, Bankdirektor Unterſchiede. 
i 4 Schinckel und Hans von Bleichröder wurden wiedergewählt. — 
verhaftet. gełaniktten Strafthaten gu 1 Jahr drei Bezüglich des Verlaufes des erſten Quartals des laufenden Bon Nach 31/10. 30/10. 


Weiter ſind angeklagt ſechs Dorfrowdies, die Monaten Gefängniß, Engelmann zu 6 Monaten, A ć £ ; > 
Arbeiter Johannes König, Friedrich Engelmann, Vierkant zu 5 Monaten Gefängniß. ; Aara A 1. Duattais "des denden Gutek Newer | Bertin | Weisen] Goto | 70%. Gt8. | 167,6 168,00 
Peter Vierkant aus Brunau, Johann Wolff] Am 28. Juli ging der Maurerlehrling Wiſchnewski 1 548 584 Mark, gegen 2660116 Mark, mithin 1111531 Mark Ser Berlin Weizen W 51 % . 4400 17080 
aus Jankendorf, Johann Fentroß aus Rehwalde, mit fünf Kollegen von der Arbeit nach Hauſe nachSchidlitz. weniger beträgt. Wenngleich diefe Ziffer als koloſſal hoch] Odeſſa Berlin Weizen. Boco 78 Kop | 155,00| 165,00 
Otto Smolinski aus Kalteherberge. Die Ange⸗ Sie trafen den Angeklagten Maurerlehrling Fohannſerſcheint, fo bezeichnet Generaldirektor, Junghann das erſte] Riga Berlin Weizen 91 Rop. 16700 167,00 


do. 
klagten gingen am 7. Juli, einem Sonntag, von Brunau Schröder, r ebenfalls mit ei Quartal als immerhin noch ziemlich gut, da das erſteſ Paris Weizen] Oktober 20,45 Fr. 166,5 166,56 
y ging guli w ch welch, l mit ein paar Kameraden Quartal des Vorjahres das Hefte geweſen iſt, welches die] Amfterdam | Köln Weizen] November — bl. NE ee 


aus zum Baden in der Weichſel. Auf dem Rückwege ging. Infolge einiger ſpitzer Worte nahm die erſte in | R 1 
A : i ? p 5 rſte Geſellſchaft überhaupt erlebt hat. Andererſeits fei gu] tempo |Berlin Roggen! goco 6212 Cts. 148,00| 146,60 
kamen fie durch den Ort Jungacker, wo fie mit den Partei Gelegenheit, dem Schröder ein Paar Steine berückſichtigen, daß verihiedene Bauten ausgeführt und perna Ben Roggen = © 805. ae 345 


Mädchen, welche fie mitgenommen hatten, in einem Gaſt⸗ nachzuwerfen, ſodaß die anderen umkehrten. Während Beſtände angehalten würden, welche zu mäßigen Preiſen] Amſterdam] Köln | Roggen 124 öl. fl. 188,25 138,25 


Mär k 
hingelegt wurden und erft in dieſem Jahre zum Verkauf ge⸗JRew⸗Hork | Berlin | Mais] Oktober 63% &t8. | 180,75] 130,00 


Berliner Börſe vom 31. Oktober 1901. 


mi Ruff. ev. Staats. 
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143.25 1 Finnländiſche Th. 10 


ER Anterhaltungsbeilnge der „Danziger Neneſte Nachrichten“ 


ananas „Und was denken Sie? Wird die Geſchichte lang⸗ . ſei. Nur zuletzt dem direkten Befehl des[ Schwägerin. Sie habe nie gewußt, meinte fie, mas 


Der Hass ist von Natur des Glückes Geselle, B | wierig fein?“ zer 5 h a 
: \ , g fein? 8 rztes gab er nach. ihr eigentlich noch fehle, und doch ſei immer eine ges 
nen gb man Glück hat, auch Missgunst „Wahrſcheinlich — hoffentlich ſogar! Denn das „Aber ich bleibe hier im Hauſe! Ich werde für wife met boś dh als Ah m~ ihr ec. 
FEME T een A | pa 110 ina 15 it S herte BE ee 2 AA e Walch di c liche, 3 ir 5 8 y 1885 
D ( „hatte mi annung zu⸗ . nämlich die Möglichkeit, Jemanden zu hegen und zu 
. . F gehört. Als er hörte, daß die Aerzte Balin dafietbe Das geſtattete man und er war beruhigt. pflegen. 7 ; i - 
Gine Geld eirath. jagten, was fie ihm geſagt, athmete er erleichtert auf.] Der Vater und die Mutter blieben ſelbſtverſtändlich. Hans hörte diefe ihm lachenden Auges gegebene 
J. 1 I Jetzt hatte Wolzin dafür zu i i d Gi AE A h są i 
Roman von L. Haidheim 5 e an M ad l 2 eee ah Haußs an b 7 05 zu ſorgen, ſeine anderen Gäſte a ene e 
à > öhnte er ſich ſelbſt. in 5 RER, ; anken⸗ 
230 i i Machdruck verboten. urchtbar dankbar und Enn rs 3, armen Kerl A Ulla ging wie eine Nachtwandlerin neben dem|und Gemüthsleben entg egenbrachte. Es war ihm lieb 
en) ſſurch bm das vielleicht nie b b 9 , 


en, Weißt Du, Wolin ich; Vater her, dem Boote zu. Wolzin hielt ſich an ihrerſdaß fie fih beſchäftigte. Für feinen Bruder beſa 

i pim 5 wie ich as ya ae me anderen Seite. Sie hatte Fritz von Glaichen nicht| wirklich ię) a Maß ven Liebe und Unia. 

Burghauſen jah ſehr betroffen aus. ; auf einem grünen Zweig, da mil man vom Leben mehr geſehen. À keit; aus dieſem Empfinden heraus hatte er ihn auch 

110... ne De IE SO ste bab s fe nt an ff god u Eo Tr Beben gn ma gan 
— es iſt gar da arbeitete mein Hirn fo ſieberhaft, wie kaum je Müdchenwürde erinnerte? Jedenfalls hatte er fie zur ging, ebenſo mit ſich ſelbſt beſchäftigt wie immer, ſeine 


Cortſetzung.) 


elbſt i äbi . i 
loei enn er feder herheſtellt und dienftfähig zuvor, und ein e eee erfüllte mich, daß Beſinnung darauf gebracht. 5 TE t fühlten ſich der Net 
„Gut! Handeln Sie danach. Aber ich bitte Gie, ich aun ſterden folte e lezt gerade! und ba padt Paha Wii feine ee etc ihn iuugeżbe: 3 


ohne jeden hę gd ist „i, mich der liebe Junge — feine Stimme klang wie ; ets ſchwe 
Ar ea, DER ea GE gle Himmelsmuſtk! ind ich lebe nun — um dieſen EP 1 0 ; ſehr behaglich miteinander, um fo mehr, als Anna gern 
b ; en. | t langer, ſchwerer Winter war endlich vergangen ;|von tauſend Nichtigkeiten plauderte, denen Fritz freunde 
Wolzin ging = = ir e, es tern en ſich. Die Augen ſtanden ihm voll Thränen. in den ſonnig gelegenen Vorgärten der Villen am lich und geduldig zuhörte. 
IS ce A X Sei und den Aerzten. ; z Jener wünſcht feine Geneſung und ich —0 Wolzit Grunewald blühten die letzten Schneeglöckchen und] Sein armes Hirn empfand jedes längere Denken 
jagen: 1 1 hörte er Schragert und Komp. Md chte dieſen Gedanken garni A sA a olzinſdie erften Hyazinthen, Krokus, Tulpen und andereſnoch immer als Anſtrengung. Anna's tauſenderlei 
8 Das Geld ift Nebe 3 ſſeinem bisherigen Leben hatte es nur felt ŚP r In Blumen; die Sträucher prangten im zarten Grün, Mittheilungen über ihre Geſelligkeit, ihre Toiletten, 
eee Ei r nſache — ich zahle alles — Ronilitte gegeben und RN RG r je . ſeeliſche Mandelbäumchen ſchimmerten roja, und die Sonne ihre Einkäufe und über das Hauptthema — den Vers 
N $ 77 blühendes enl Mein Leben iſt ja budce ki fie einſach nieder : er da geweſen, meinte es heute beſonders gut mit der nach neuem kehr mit Leuten von Rang und Namen, welchen Hans 
I. ju M PA pes Leben nicht merth Gemüth, ſondern der veritai, TR rech nicht dem] Leben lechzenden Erde. durchaus für nothwendig hielt, ſeiner Karriere halber 
Das fare, bleie Geſicht e n i Siege verholfen. gen Berechnung zum) Im Wintergarten der Villa von Glaichen — nach — brauchte er kaum zu folgen; es genügte, wenn er 
finſteren oder ſchmerzentſtellten Ausdruck Die Züge Heute zum erſten Male mahnte ihn eine angfte Glen neben Aa M Beituni ia ehem Tiſchchen K Sie Merk ee Rob, dige Beit frühſtücken 
! i * e Tasten OR ae ie pflegten ſonſt um di it zu fr a 
as wie, zujammengezogen. Er athmete jedoch nur 12 5 1 in ſeinem Innern: „Bleib ein Ehren⸗ . * blickte a in in gej Der al wur auch rih — od I 
er j ś Hein hinaus. Vor einer Woche hatten Hans und | jtogende i ; heute verzögerte 
He feinen fragenden Blick antwortete einer der ih a zun Zele ihre f. »Aber dennoch geholt ee dem 0 8 in (> 1721 Heim tss Suna BA fe Dode. GIAŚIE Gmi 6 77 
7 : k 3 ; zi ge o vorzüglich die Pflege dort für ihn auchſkehrend, ihre liebſte Freundin in einem Konſe tions- 
ae ee . aT 
mit höre, x ; 2 er aus dem de enſtube und Krankenhausluft doch einen gan ilde — ſo hieß di undin — war Fritz vo 
à „Sehr ſtarke.“ Der Arzt erklärte eingehend die] Hoſpital, dem der SIĘ 9505 vorſtand, herbeigerufen. merklichen Fortſchritt in a Bee bei ihm Se. laden eh 300% er amüſirte N im 
ee . 2 Er iſt ja ju Bis dieſe kamen, ſo 5 er jüngere Arzt bei Fritzl wirkt. Die dumpfe Gleichgiltigkeit, die immer noch Stillen darüber, daß er nicht einmal in dieſen acht 
sk ber och Hoffnung jung und bleiben und dann folte auch erft der Kranke umge⸗ auf feinem Geiſt gelegen, war in dem kurzen Beit- Tagen den Namen der liebſten Freundin hatte ers 
rj bettet werden. raum einer wiedererwachenden Lebensfreude und der wähnen hören. 


tig. 2 Dr é ; 
ry find nyi biejgattoren, die wir in Rechnung Schragert und Komp. ließ ſich auf keine Weije ber Theilnafme an den Vorgängen in der Welt gewichen. Jedenfalls fien ſich Anna für die fo lange ente 


5 


auhen® | - deuten, daß er völlig überflüſſia neben dem Lager] Anna erwies fiğ als die denkbar liebenswürdigſtel behrte Geſellſchaft der jungen Dame jetzt entſchädiaen 


nn 


daſſelbe, was auf dem Spiegel das Bild iſt, das er Tir ein paar Zeilen zu ſchreiben, denn ich kann Dich 


0 Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 1. November. SM. 551. 


Schmóllner Holzschuh- und Pantoffel-Fabrik 
s l) RF J. G. Schaller & Söhne, Schmölln, 


Bintarmen schwächlichen Personen, besonders Kindern 
empfehle zur Kräftigung und Stärkung jetzt wieder eine 


Z fof En Kur mit meinem heliehten, welt und breit bekannten 
EEE” mchrfach Sachsen-Altenb. ärztlicherseits viel verordneten (14752 | 
à prämiirt, lie- L h 7 L b th ; 
1 Bom anusens Leber thran — Schleier 
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zu wollen, denn ſie überſchüttete dieſelbe, wie es Fritz ; R „hatten Sie ſchon Ihre Schwärmereien in Bezug|liht eine Antwort des Königs auf eine Petition in 
ſchien, derartig mit Mittheilungen, daß Hilde kein Kleine Chronik. auf das weibliche Geſchlecht, und ich erinnere mich, daß London lebender Auſtralier, welche da unter. 


Sie einmal, als Ihre Mutter einen Ball geben wollte, Anderm erklärten: „Wir Auſtralier ſind von Natur 
unbedingt darauf beſtanden, daß eine beſtimmte Dame freier als die Briten und wir Petenten hätten uns die 
geladen werden müſſe. Unglücklicherweiſe war Ihre] Sprache des Brigadiergenerals auch nicht gefallen 
Mutter der Meinung, daß dieſe Dame wegen ihres 
Standes keinen Anſpruch auf eine Einladung habe, und 
blieb taub gegen Ihre Bitten, worauf Sie ſich auf den 
Boden warfen und erklärten, nicht eher aufzuſtehen, als 
bis es Ihnen gewährt ſei. So haben wir uns auf dem 
Boden Frankreichs niedergeworfen und werden nicht 
eher aufſtehen, bis man unſere Forderungen erfüllt.“ 


bi Pie ein 1 Panjar, ' Ginem 10 
Atte ſchreibt eine Dame aus Bethlehem, mo fie piet: ; N Ay 

zehn Tage in einem Kloster zu Gi wur, folgende dehnen in der Ausdrucksweiſe nicht ſo genau zu 
Geſchichte. Am Tage ihrer Ankunft wurden ihre 


Wort zu ſagen brauchte. Sie ſchien ein felten ſchönes 1 s N ; zu ol 
Mädchen 5 ſein; if her Nahe hatte er fe oh nich De en tee Bunia, taki ode 
geſehen. Neben ihrer ſchlanken, eleganten Erſcheinungſfolgender tójtlidjer Liebesbrlef, gerichtet an eine Dame 
— jie trug Trauerkleider — jah Schwägerin Annaſin einem Wannſeebahn⸗Vororte, die ganze Qual der 
heute unvortheilhaft aus. Wahl zwiſchen „zwei Brautens“ wiederſpiegelt. Der 
Für den noch immer ſehr angegriffenen Fritz waren Brief lautet wörtlich: „Meine Viehlgeliebte Adeele! Ich 
dieje Wahrnehmungen und flüchtigen Gedanken etiwa|habe mit Freuden die Feder zur Hand genommen, um 


wiedergiebt: im nächſten Moment ift es wieder ver⸗ henachrichſgen, daß wir gut hergekommen find. 1 
ſchwunden. bes ich auh Dae Raoa tłum Gion | Si 
we Geiſt arbeitete noch langſam und unfrei- konnte mich damals aber noch nicht dazu entſchließen, da 
willig, eine Folge der viele Monate dauernden, ich mich jetzt feſtentſchloſſen habe, Meine liebe Johanna 
1 m un, die lange an ſeiner Genejung | daj mięta denn zu. mir doch lieber, 
zweifeln ließ. enn meine Johanna iſt mitunter ſo etwas eigenſinnig. 
Eine zweite Operation, die ein berühmter Arzt an [Nun frag ich Dich ob Du mir auf Ewig Treu fein willſt. 
ihm vornahm, brachte endlich die Geſundheit zum lang⸗ Fan pó mir Deine Hand ſowie ich Dir auch meine 
ſamen Siege. 


Familientiſch. 


Skataufgabe. 


(a b e Q die vier Farben; A Ağ; K König; D Dame, Ober; 
B Bube, Wenzel, Unter; V M H die dret Spieler. 

M, der Spieler in Mittelhand hat Solo gereizt, worauf V 

paßte; nun reizt H auf folgende Karte bis a⸗Solo 
23, b, ©, dB, all, 9; bA, 10; 010, D. 8 

82 Franzöſiſch. 5 

Treff⸗Bube, Pigue⸗Bube, Coeur⸗Bube, Carreau⸗Bube, 
Treſf⸗Zehn, Treff⸗Neun, Pique⸗Aß, Pique⸗Zehn, Cocur⸗Zehn, 

; 3 Coeur⸗Dame. 

Er behält aber das Spiel nicht, da M durch dieſes Spiel 
den Lachs fangen würde und — um glanzvoll zu ſterben — 
lieber ſelbſt a⸗Handſpiel macht. Er gewinnt das Spiel mit 
63 Augen. Im Skat lagen 11 Augen. V hatte nur 20 Augen 
in der Karte. Wie ſaßen die Karten? Wie ging das Spiel ? 
Auflöfung folgt in Nr. 259. 


Auflöfung des Anagramms aus Nr. 54, 
Trab, Bart. 


nd, die in Südafrika ſechten, zeigt folgender Bericht 
I den „Münchener sł "ślad 4 


u Ich Yen gen Eng Be! pt n V e Sen ee en des früheren eng, 8 fal Dentfprii de. 
eppen müſſen — die rein ührung och je chen Botſchafters Sir Edward Malet. Malet, damals Brigadegeneral Beatſon, zu deſſen Kolonne ſie gehörten er | 

iſt fie hier und muß bei mir bleiben, ich habe fie lange bei der. engliſchen Geſandſchaſt in Paris, war zur Gine|fie nachher ſcharf abkanzelte und unter Anderem „feige on A ahnen ne welchem n 
genug entbehrt!“ leitung der Verhandlungen, die zu der Unterredung von Hunde“ nannte. Drei der Auſtralier antworteten mit + 5 


Lerne des fliehenden Lebens Genuß und Eitelkeit kennen; 
Seinen Unwerth und Werth enthülle dir jeglicher Tag mehr! 
Glaubende Liebe nur giebt Werth den ſterblichen Tagen. 
Laß kein glänzendes Glück, kein quälendes Elend dich täuſchen, 
Alles verſchwindet, was glänzt, was genüget eilet zum Ziele, 
Ewig bleibet nur eins: die Steb? und die Liebe der Liebe! 

s Raspar Lavater. 


(Fortſetzung folgt.) wohl Sie noch ein Knabe waren“, ſagte er zu ihm, Er war fofort erfolgreich. Das Kriegsamt veröffent⸗ 
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